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Verlag : Langgasse 27

11,500 Abonnenten Ermäßigung .

Die einspaltige Pei
15 $ fg., für auSwi
gieclamen die Petitze
Auswärts 75 Pfg . -

Gegründet 1852 .
« rlcheint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sann ,
und Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Wiesbaden
und den Landorte » mit Zweia -Erveditionen 1 Mk .
60 Pia . , durch die Poft 1 MI . 60 Big . für das

Viertelfahr , ohne Bestellgeld .

1891 .Mittwoch » den 19 . AugustUo . 192 .
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Bollseliutzwäiide9 ?

JEissdaränlte ,

eiserne Bettstellen ,

Waschmaschinen,Waschmangeln
werden wegen Umzug und Aufgabe dieser Artikel

unter Fabrikpreis abgegeben .
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Langgasse 32 .

10916

Proben gratis .
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Fabrikant » Wiesbaden

na «
efra
lmil
Em

adel
uini

eigei '

uni ,

)rea
hier
ur .

inbt
esitzl
e dt

gd

Grosse Auswahl in Juwelen ,
Gold - u . Silberwaaren , Herren -

u . Damen - Iiemontoir - Ghren .

Werkstätte
zur Anfertigung von Neuarbeiten , Umfassen

von sämmflichen Schmuck - Gegenständen
nach Muster und Zeichnung , sowie für

alle Reparaturen , auch solche an Uhren .
Graviren , Vergolden und Versilbern über¬

nehme bei äusserst billiger Berechnung .

Bettdecken etc . in geklöppelt und Filet - Cwuipure .
IMrectester billigster Bezug . 14769

Hof ,

Filiale : Wiesbaden ,
Saalgasse I 66.

Carl vom Berg ,
Spitze n - l -' abril . atioii .

Mediern . Tokayer ,*/t Fl . nur 1,45 Mk ., Werth 2,20 Mk ., bei 6/i Fl . 1,35 Mk .*/i Fl . Portwein , Sherry , Madeira , Malaga 1,60 Mk ., bei 6/i Fl .
1,50 Mk ., bei “ /x Fl . 1,40 Mk .

Hochs - Kaiser -Seet l/i Fl . 1,50 Mk ., bei 6/i Fl . 1,40 Mk .
Rt . Import - Cigarre , Werth 25 Pf ., für 15 Pf ., 100 = 14 Mk .
Aecht egypt . Cigaretten 100 = 1,80 Mk ., 2 .50 und 4 .50 Mk .
12 Liter f . Rum 24 Mk ., Werth 36 Mk .
12 Liter Jam .-Rum 30 Mk ., Werth 48 Mk .12 Liter alt . Nordhäuser 12 Mk ., Werth 19 Mk .
12 Liter fst . Cognac 36 Mk ., Werth 48 Mk .

E . Friederich , Kirchgaffe 9 ,
Vertreter für Haus Bubois , Cognac . — Engros -Preise .

Schweizer Stickereien . Engi . Gardinen .

- Handschuhe . Jede Anfertigung in Gardinen ,

Avis für J ^ amen « 16 . Ellenboffengasse 16 .

«r, . Wegzugs halber ein Theil reinleinener neuer Bett - NNd Tisch -
Wäsche billig zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15898 1QM
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in guter Qualität zu ausnehmend billigen Preisen 15831 mr i
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V . Langgasse 7

A . Matthes .

Nächste Ziehung 20 . August 1891 .
Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen

Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt Barletta - Loose ,
jährlich 4 Ziehungen ,

mit Haupttreffer von 2 Mill ., 1 MN ., 500,000 , 400,000 rc .
Gewinne , die „baar " in Gold wie vom Staate garantirt ausgezahlt
werden und wie sie keine einzige Lotterie auszuweisen hat .

Jul . Kranzbühler , Speier .
Jedes Loos gewinnt . Monats -Einlage auf 1 ganzes Loos 5 Mk .

den 20 * Ang Nachm . 3 Uhr , Kaiserstr . 1b , Mainz ,
1 . Stock , wird eine sehr elegante Tanzsaaleinrichtung , 4 Divans

« nd 2 Fenster -Vorhänge , blanseiden Rips , sowie ein 18 -flammiger
Gaslüstre mit Krystallbehang , Wegzugs halber versteigert und , wenn der
halbe Einkaufspreis erzielt wird , zugeschlagen . Die betreffenden Rechnungen
erster Häuser werden vorgelegt . Die Gegenstände können jeden Tag an¬
gesehen , auch aus der Hand verkauft werden . Näheres im 2 . Stock ,
Glasthüre links . (No . 22763 ) 152

Bekamümachurrg .
Die .Mdttsche Gaswerksverwaltung beabfichttgt auf dem für die neue

Gasiabrn -bestimmten Terrain an der Hinteren Mainzerstraße einen Meilen
Gasbehälter zu erbauen und hat die hierzu erforderliche Genehmigung
beanttagt . Dies wird gemäß § 17 der Reichs -Gewerbeordnung mit der
Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß etwaige Einwendungen
binnen zwn Wochen , von heute an gerechnet , bei dem unterzeichneten
Stadtausfchusse schriftlich in zwei Exemplaren einzureichen oder zu Protocoll
vorzubrmgen sind . Nach Ablauf dieser Frist können Einwendungen in
diesem Verfahren nicht mehr vorgebracht werden . Einwendungen , welche
auf privatrechtlichen Titeln beruhen , finden in dem gegenwärtigen Ver -
sahrln scuie Berücksichtigung , sondern find event . im Rechtsweg auszutragen .
Die Beschreibung , die Zeichnung und der Situattonsplan liegen im Rath -
hauS , Zimmer No . 23 , während der Büreauzeit zur Ansicht aus . Zur
mündlichen Erörterung der rechtzeitig erhobenen Einwendungen wird
Termin auf Montag , den 31 . I. M ., Vormittags 11 Uhr , im Rathhaus ,
Zimmer No . 20 , vor dem zum Commissar ernannten Herrn Gerichts -
Assessor Gruber anberaumt und gleichzeitig darauf aufmerksam gemacht ,
daß im Falle des Ausbleibens des Unternehmers oder der Widersprechenden
gleichwohl mit der Erörterung der Einwendungen nach Lage der Acten
vorgegangen werden wird . Wiesbaden , den 16 . August 1891 . Namens
des Stadtausschusses . Der Vorsitzende : In Vertr . : Heß . *

Enorm billig
Eine Parthie vorzüglicher Hosenträge

„ „ sehr schöner Cravatten

Henle Mittwoch , Vormittags 10 u . Nachmittags 2 Uhr ,
versteigern wir

35 . Adelhaidstraße 35
, Parterre ,

1 hochelegante Nusib . - Schlafzimmer - Einrichtung » matt
« . blank ( Kunstschreinerei ) , 1 Plüschgarnitur , 1 Büffet ,
1 Schreibtisch , 1 Verticow ( schwarz ) , 2 nutzb . do », 1 Aus¬
ziehtisch , 2 ovale Tische , 1 Kommode , 2 complete franz .
Betten , 1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode mit Marmor ,
2 Nachttische , 4 Kleidcrschränke , 1 Brandkiste , 1 Küchen¬
schrank , 14 werthvolle Salon - Delgemälde « rod . Meister
« . dergl . mehr ,

öffentlich meistbieterrd gegen Baarzahlung . Der Zuschlag
erfolgt ohne Rücksicht auf Taxation auf jedes Letztgebot . 326

Heinemer & Berg , Auktionatoren .

| Taschen - Fahrplan |
< des K
H „ Wiesbadener Tagblalt " H
H zu 10 Pf . dss Stück zu haben in

„
Reichshaileia66

Stiftste - asse 66 .
Direction : dir . Hehinger .

Keine Wärmeleitung . Neue patentirte Ventilation .
Neu engagirtcs Personal : Familie The Lars - Larsen , Akrobaten

und zwei Damen am dreifachen Reck . ( Das Großartigste und Vollendetste ,
was bis jetzt aus diesem Gebiete geleistet worden ist .) Frl . Tony Ferry ,
Costüm -Soubrette , Miss Mnemosina . Gedächtniß -Künstlerin , Herr
Henry Bender , Gesangshümorist . Miss Oyda . Schlllngendame .
Mr . Umfa , Negerclown . Auf vielseitigen Wunsch mehrere Tage , Auf¬
treten der Miniatur -Soubrette Elsa Eabreau .

' /- -Dutzend - und ' /i -Dutzend -Karten zu ermäßigten Preisen sind zu
haben bei den Herren I ». A . Masche , IMhelmstraße 30 , II . Beifner ,
Taunusstraße 7 , und Beruh . 4 )ratz , Kirchgasse 50 . 338

____________ Kasseneröffnung 7 Uhr .

Slitzadleiter - Anlagen
bester Construction fertigt zu reellen Preisen 11003

Moriz Schmidt ,
_____ Dachdeckermeister , __

14 .

Tagdlsü - Verlag .

Die

billigste Bezugsquelle
in

Haushaltungsartikeln ,

Galanterie -
, Schmuck - und Spiel - Waaren

in grosser Auswahl

itzt für 'Wiesbaden und Umgegend
einzig der 1408

KTeugrasse N ° Bazar Nensasse 8

Stuttgarter n . Wiener

neben dem Bädhaus „ Zu den Weißen Lilien '

empfiehlt eine Parthie hochfeiner Dameu -Sticfel , fehr billig , A
Herreu -Stiefel , wie nach Maaß gearbeitet , schon von 6 .50 Mk . <P
an . Große Auswahl Salon - und Promenade - Schuhe in $8'

hochfeiner Ausführung und allen Farben . _ -S -

W * NB . Bitte die Nummer und Firma zu beachten .

Wille . Wacker
,

I
8BF * Häfneraasse 10 . - W | ~
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als : Vollständige Garnituren in Plüsch - und Kameltaschenbezug , BeM
Spiegel -, Kleider - und Bücherschränke , Büffet , Verticows , Herren - uii
Damen - Schreibtische , Auszieh - und Nähtische , Kommoden und Wast
kommoden , Nachttische , einzelne Canapes , Chaiselongues , Ottomanen m
SessA -Spiegel , Stühle , Küchenschränke , Kleiderstöcke , Handtnchgestelle nn
VorMtz - Toiletten rc ., sowie vollständige Salon - , Speise - ud
Schlnszimmer - Einrichtungerr bei gediegener Arbeit zu den billtz
gestellten Preisen bei 1491

D . Levitta
, ZuWffe 10 , 1,

Möbel - Fabrik und - Lager .

Schlosserweister
koynen MADOr in jedem . Quantum . luWLq ^ ^KirchMse 36 . 1514



Wiesbadener

ronen - Braierei
Zur Bequemlichkeit unserer geehrten Kundschaft haben
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Wiesbaden s

Alexi , Ferdinand , Michelsberg 9 .
Arzbacher , E . , Albrechtstrasse 10 .
Bender , Ohr . W . , Kellerstrasse 1 .
Bendt , Wilhelm , Saalgasse 34 .
Berg , Anton , Michelsberg 22 .
Bohm , Eduard , Adolphstrasse 7 .
Brummer , W . , Ellenbogengasse 8 .

»

»

n
n

Frau

Herr

»

Neuhof :
Nieder - Walluf ;
Mordenstadt :
Hambach :

»

n
D
»
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Frau

la Suppeneinlagen jeder Art
in stets frischer Maare bei 15446

Walther , Adolf , Philippsbergstrasse 9 .
Wehnert

^
H . , Helenenstrasse 16 .

Weyershduser , Philipp , Webergasse 51 .
Wittmann , Andreas , Nerostrasse 25 .
Zeliner , Johann , Ecke Walramstrasse 6 .

Amöneburg
Auringen :
Biebrich - Mosbach :

Dorn , Jacob , Helenenstrasse 22 .
Emmert , Job . , Saalgasse 3 .
Erb , Karl , Nerostrasse 12 .
Feller , Wilh . , „ Kronenburg

“
.

Gandenberger , Ludwig , Webergasse 50 .
Gottlieb , August , Goldgasse 8 .
Heinz , Louise , Schwalbacherstrasse 77 .
Jude , Marie , Nerostrasse 16 .
Jung , W . , Adolphsallee .
Karnes , August Gottlieb , Karlsträsse . 2 .

Kappes , K . B , Ecke Hellmund - und Bleiijhstfasse .
Klees , Wilhelm , Ecke Moritz - und G -ötfiesirasse .
Klenk , C . M . , Michelsberg 30 .
Klitz , Friede . , Taunusstrasse 42 .
Kretzer , Georg , Rheinstrasse .

Krey , Phil . . Hermannstrasse 15 .
Kunz , Jacob , Ecke der Bleich - u . Helenenstrasse 2 .
Likvers , Karl , Stiftstrasse 15 . '

Linnenkohl , C . , Moritzstrasse 38 .
Malchus , Wilhelm , Herrngartenstrasse 7 .
Menzel , Carl , Lahnstrasse la .
Milch , Ph . , Ecke Wörth - und Jahnstrasse .
Minor , J . , Schwalbacherstrasse 33 .
Mosbach , Adam , Delaspeestrasse 5 .
Nagel , Philipp , Neugasse 7 .
Neef , Heinrich , Rheinstrasse 63 .
Nicolay , A . , Karlstrasse 22 .

Schiebeier , Ohr . , Schachtstrasse 9 .
Schindling , H , Schwalbacherstrasse 45 a .
Schirg , A . , Bahnhofstrasse .
Schlick , Karl , Kirchgasse 49 . v
Schmidt , Louis , Walramstrasse 12 .
Steinhauer , Georg, , Römgnberg .

Herr Strasburger , Franz , Kirchgasse 12 .
Stubenrauch , E . , Philippsbergstrasse 29 .
Trog , August , Hirschgraben 6 .
Erbas , Vincent , Schwalbacherstrasse 11 .
Voss , M . F . , Röderstrasse 21 .

Frau Burkhart , F . , Jahnstrasse 2 .
Herr Bürgener , J . <1. , Hellmundstrasse 35 .

Dienstbuch , Adolf , Schwalbacherstrasse 1 .

Frau Bossel , Wwe .
Herr Dilorenzi,H . A . , Am Markt .

„ Kreusel , W .

„ Sehleidt , A ,

ie

n

Peupelmann , Christiane , Wwe ., Römerberg 32 .
Bassmann , Elisabeth , Faulbrunnenstrasse ‘10 .

» Bitzel , Chr . , Kl . Burgstrasse 12 .'Herr Both , J . M . Nachfolger , Kl . Burgstrasse 1 .
Schaab , Jacob , Grabenstrasse 3 .

Delkenheim
Dotzheim :
Geisenheim :
Hessloch :
Idstein :

Igstadt :
Medenbach :

Martin Prinz in Schierstem
ätt haben in vielen Colonial -, Spezerei -, Drognen -, Delieateß -

angen und Apotheken . Preisverzeichnisse franco .
Versandt in Gebinden jeder Große , von 15 Liter an .

583 ffir *n Wiesbaden und Umgegend nachstehend verzeichnete

7.
Flaschenbier - Verkaufsstellen

,

Buhl , C .
Bern , H .
Kleber , Peter Ph .
Noll , Ph .
Wittlich , A .
Wehner , Jos . , ZurSchluppe .
Find , C .
Mayer , W .
Meister , Ludwig .
Schwein , Carl .
Wagner , Ludwig .
Bach , W .
Bender , Carl .
Dern , Ph ,
Dörr , Ph .
HoMingshaus , Carl .
Kaiser , Chr . jr .
Krauss , K . W . , Dotzheimer -

Etwas wirklich
und Essige von Vorzug -
lichstem Wohlgeschmack und

größter Haltbarkeit . Wer diese hochfeine Waare kennt , wird sie nicht mehr
vermißen wollen .

Sperialität der Rheingauer Weinesfig -Fabrik und
Wein -Handlung von

n
n
»
n
n
n

n
D

n
n

n
i)

n

mit seinen beriilimten Mineral - Quellen ,
'Apollihisbrunnen , Wilhelms - und Stahl - Uuelle , wird
neÄerdings von den Aerzten Verven leid end en , Blutarmen ,
mit chronischem Catarrh Behafteten , sowie ’Äeeonvales -
cenien als ganz besonders geeigneter ruhiger Auf .
enthaltsort empfohlen .

Pension im Kurhause von Mk . 4 .50 an per Tag . — Mineral .
Bäder . — Das Kurhaus ist dicht am Walde gelegen .

Es empfiehlt sich 15322
Gottfried Pfaff Wwe .

Bieser , A .
Bergmann , Th .
Klitz , Ludwig , Ecke

Kasernen - u . AnminrotistT .
Neidhbfer , Gustav , Kifbh -

gasse 6 .

Quind , Christ . Phil . ,
Kirchgasse 17 .

Vormwald , P .
Zindorf , Beinh . , Kasernen ,

strasse 14 .
Beeht , F .

die unsere rühmlicht bekannten

Flaschen ■ Biere
in Originalfüllung und zu Originalpreisen ab -

;eben , errichtet und empfehlen solche einer geneigten i

Beachtung . ,
1 Wiesbaden , im Juli 1891 .

Die Direction .

Flaschenbier - Niederlagen haben übernommen in
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Muß meines AmerKaO
fest bestimmt am 20 . Sept . I .

Bis dahin werden die noch in großer Auswahl vorhandenen

schwarzen und farbigen Kleider¬

stoffe , Tuche und Buckskins , weißen
Leinen - und Baumwott - Waaren ,

Bettwaaren , Gardinen , Tisch - und

Fußteppiche , woll . Kulten , Stepp¬
decken , Herren - u . Damen - Hemden ,

Kragen , Manschetten , Shlipse ,

Unterkleider
zu den denkbar billigsten Preisen , jedem annehmbaren
Gebot vollständig ausverkauft .

• Eine Versteigerung findet vor meinem Wegzug nicht statt .
Am 1 . October d . I . verlege ich mein Geschäft

« ach Boppard a . Rh .

H . Schmitz
,

Michelsberg 4 . 15194

I
Trauer - Hüte

,

Grenadine , Crepe , Rüschen , Spitzen ,

Tülle , Schleier
,

Bänder etc .

empfiehlt

Adolph Koerwer
,

11 . Langgasse 11 ,

gegenüber der Schützenhofstrasse .
3199 jk

Wegen vorgerückter Saison
chabe ich sämmtliche Preise in

. baumwollenen , halbseid . , ganzseid . Handschuhen ,
baumwollenen Kinder - und Damen - Strümpfen ,
baumwollenen Herreu - Socken ,
baumwollenen Filet - und Maco - Iacken ,
baumwollenen Herren - Hosen

bedeutend reducirt . 15444

H . Conradi ( W . Löw ) ,

_________
i Kirchgasse 21 .

______

Einmach - ?
Li ‘ er

«
s “ ck

™

Gläser i : 2 : Io pf:
■nut luftdichtem I * ut ent versc hl uns und Ponellandeckel
12 oder 1 Stück 50 Pf . , ferner t . eIee *Glöser 4 oder 3 Stück
'50 Pf . empfiehlt als besonders billig 14323

Caspar Führer
’

s Riesen - Bazar
(Inh . : J . P . Führer ) ,

_____ Kirchgasse 34 , am Mauritiusplatz .

Stearinlichte , prima Qualität ,
lose gewogen per Psb . 48 Pf .

offerirt , so lange Vorrath , 14315
J . C . Bürgener , Hellmundstraße 35 .

Männer - Turnverein .
Als 3 . diesjähriger Vereins - Turnmarsi

gelangt am Sonntag , den 33 . d . M . , d

W Tour über Eppstein - Königstein nach Hou
bürg zur Ausführung . Die Theilnehmer , die d
ganze Tour ( 8 ^ 2 Std .) zu Fuß zurücklegen wolle ,
versammeln sich früh 6 Uhr au der Englische

Kirche , die übrigen benutzen den Zug 824 bis Eppstein un
treffen beim Wirth Christian PIScker die ersteren . Fahl
kosten 1 . 20 Mk . von Homburg .

Wir ersuchen um recht zahlreiche Betheiligung unserer Mi .
glieder , Zöglinge und deren Angehörigen . Auch Gäste sind will
kommen . Liederbücher ! 15

______ ____________________
Der Vorstand .

Bürger - Casino
zu Wiesbaden .

Samstag , den 22 . August , Abends 8 ühr :

Familien - Abend
auf dem 26

X eroberg .

3 > er Vorstand .

Täglich geöffnet , Eintritt frei . 4831

I

W “ ist soeben erschienen .

Preis : 1 Mark 20 Pf .

A . L Ernst ,
Musikalien - und Jnstrumenteu -Handlung ,

Nerostraße 1 , am Kochbrunnen .

Vietor
’
sche Kunstanstalt ,

Weberg -asse 3 , „ Zum Kitter “ .

Dauernde kunstgewerbliche Ausstellung .

Holzwolle zur Obstoerpackung ,
Holzwolle zu Matratzen oder Schlafsäcken ,
Holzwolle zu Hunde - und Pferdestreu ,
Holzwolle zur Polsterung •

liefert von 3 Mk . per Ctr . an in den verschiedensten Nummern 14968
Rheinische Holzwolle - Fabrik ,

Schierstem am Rhein .

Mein Catalog , Avth . 1 , Pianosorte -Mnsik ( ca . 20,000 Numme
enthaltend ) mit Angabe - er Schwierigkeit eines jeden Stückes ii
5 Stufen ____ 1435

Die *

neue Htädteordmmg
für den

Regierungsbezirk Wiesbaden ,

sowie das

Einkommensteuergesetz
vom 24 . Juni 189 ; ,

e

'

Bride ä 15 Pf .

zu haben im Tagblatt - Verlsg .

- V ereiia .
Grabenstr . 2 , 1 . Kassenstimden von 1072 — 12l/2 Uhr M .

. Bestellungen und Einzahlungen ( von 1 Mk . an ) für den Wintei
bedarf werden bereits jetzt entgegengenommen . 1438



SllSrtttnht ' r sind vortreffliche Suppen mit Knorr ’*
cv ” l Vvllllluvll Supperrtafeln und Erbswurst leicht und

rasch hergestellt . Stets frisch bei t . Mollath . Michelsberg 14 . 15807

BohmerwaLV - PrertzeLbeereNp
« »

^ ' größte aromatischste Frucht , versendet in Postkörbchen , frisch vom
Walde her , Zu Mk . 2 . 20 fr . geg . Nachn . Carl AuS . STäfiinger ,Neultadt a/Wald -Naab . Bayern . Oberpfalz . ( H . 65689 ) 357

A » 192 A erlag : zarrgglMe 2T . Kelte 5

■illAlmim . JUl .l III UlMIllUMMI ItsslMI7I1MU
D

I Kaiser - Parade des XI . Armee - Corps
bei Cassel , am 12 . September .

( Extrazüge von allen Richtungen ; Näheres wird derzeit von der Eisenbahn - Direction bekannt gemacht )
Bedeckte Tribüne , Nummer . Sitzplatz I . ä 10 Mark (mit Rücklehne ) ,

o 5? „ , * II - ä 5 , ,
Abgegrenzter Wagenplatz ( nur für Equipagen ) ä 25 Mark .

Billets , sowie Pläne der Parade durch die Hof - Buchhandlung

Ernst Hühn , Cassel , Obere Königstrasse 27 .
Kinder - Billets » u ermässigten Preisen werden -seieM ausgegeben .

Versendung nach ausserhalb unter Nachnahme .
(No . 402 ) 30

M IIIHlIg IIIIIIIIIIIIIIIIII « !!» II IIIIII! II IIHIIII IIIIHilf lllllllll ! ■ !» — IH — MMIilWUHWIlWTTWr
"

Ausverkauf

i:

fammtlicher Haus - und Küchen - Gerathe ,

iowie des Lampen - Lagers
bei

M . Rossi
, Metzgergasse 3 u . Grabenstraße 4 .

Um die Räumung der Waaren -Borräthe möglichst zu beschleunigen , werden de » Kaufenden
10 °/o vom Kaufpreis in Abzug gebracht . 14783

Godesberg am Rhein

Coiiserwe - Büelasen
,

€ onserve - € riäser
,

Deutsches Reichs - Patent 40839 ,

vom alleinigen Special - Fabrikanten und Erfinder

haben gegenüber allen anderen Systemen den Vorzug eminenter Einfachheit , solidester Construction , grosser
Preiswürdigkeit . — Durch einen Druck zu öffnen und ebenso zu schließen .

.
Es ist für jede Hausfrau von großem Interesse , eine sachliche und klare Belehrung über das moderne , billige

Conserviren der Früchte und Gemüse zu lesen und Nutzen aus den langjährigen praktischen Erfahrungen eines Fachmannes
zu ziehen . Eine solche Anleitung wird auf Verlangen gratis verabreicht .

Der Allein - Verkauf wurde uns von der Fabrik übertragen und empfehlen obige Conservc - Büchsen und - Gläser zu
den billigsten Preisen .

Gebrüder Wollweber
,

Wiesbaden , Langgasse 32 ,

Magazin für Hans - und Küchengeräthe .

Es wird nur für solche Büchsen Garantie übernommen , welche auf dem Bügel die vollständige Inschrift : Schiller ,
D . R . - P . 40839 tragen . ♦ ’ '

14873

Reform - Hosen ,
- lacken und - Hemden ,

Filet - Herren - und Damen - Jacken ,
Radfahrer - Hemden und - Strümpfe

empfiehlt 14804
H . Conradi ( W . Löw ) ,

21 . Kirchgasse 21 .



M . VSWiesdadetrer Tatzbiatt .

Es ist eine bekannte Thatsache , dass auf den verschiedensten Gebieten ausländische Prodücte den einheimischen vergeigen werden .

Wie vieles Geld , welches fördernd und belebend dem deutschen Nationalwohlstand zu Gute kommen konnte , geht thonchter Weise an aus¬

ländische Fabrikanten ! Diese Art , seinem eigenen Vaterlande den Gewinn zu entziehen , ist zu entschuldigen in dem Falle , wo die deutsche

Production der fremden nicht gewachsen ist . In dem Artikel , auf welchen wir wegen seiner stets wachsenden Bedeutung die Aufmerksamkeit

lenken wollen , in Cognac , ist aber das Gegentheil der Fall , indem die heimische Industrie , an deren Spitze die Export - Compagme

für Deutschen Cognac , Köln a . Hli . , steht , Producte liefert , die den französischen vollständig gleich stehen und daher auf dem

Gebiete des Cognac - Consums den Bezug französischer Marken ausschliessen müssten . ( M . 410H -

Die Cognacs der Export - Cie . für Deutschen Cognac , Köln a . Kit . , sind in Wiesbaden vorrathig bei
_° Hoflieferant A » Sclnrg »

Abfahrt von Wiesbaden :

ljo ° ßOO 937 | j[35 | 40

3IO 540 ? 4S 1Q00 _
Sommerfrische Tamsblick Abfahrt nach Wiesbaden :

5M V6 12 »‘

313 537 8 "

bei Station Chausseehaus — Hotel - Restaurant .

Table « Flinte 1 Uhr per Couvert Mk . T — .

Fremden - Zimmer mit oder ohne Pension .
______

1557a

MmM Juni WemO
"

,

2 * Mauritiusplatz 2 ,
empfiehlt bürgerlichen Mittagstisch von 60 - 80 Pf . und hoher , warmes

Frühstück von 25 Pf . an . Reine Weine , ff . Beere , billige Sofltr «

zimiper . 11167

Aug . Mauser9 Koch .

gtintz
Java -

SÜ Kaffe «

S8
Oft < « in ganzen und halben Laiben ,

MM 8 ET empfiehlt Will - . Schmidt ,
Bäcker , Adlerstraße 20 .

'Tit . Leber , Saalgasse 2 .
Jean Marquart , Moritzstr . 16 .
A . Mosbach , Delaspeestraße 5 .
E . Moebus , Taunnsstraße 25 .
E . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
j . Sciiaab . Grabenstraße 8 und

Ecke Bleich - u . Hcllmundstr .
Eh . Schöfer , Ecke Rhein - und

Oranienstratze .
H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
,I . AW . Weber , Moritzstraße .
Carl Beiger , Friedrichstraße48 .

In Sonnenberg :
I ’ h . Wagner .

In Biebrich :
F . Sciineiderliölin .

In L . -Schwatbach :
Ang . Pfeiffer . 3185

In Idstein : Th . Victor .

Ang . Engel , Künigl . Host .,
Taunusstraße 4 .

A . Schirg , Kgl . Host ., Schillerpl .
Eerd . Alexi , Michelsberg 9 .
W . BS . Birch , Ädelhaidstraße .
Walter Brettle , Taunus -

Droguerie , Taunnsstraße 39 .
H . Burkhardt , Sedanstraße 1 .
J . C . Bürgener , Hellmundstr .35 .
W . Cron , Ecke Röderallee und

SWstraße .
Heinr . Eifert , Neugasse 24 .
E . Enders , Michelsberg 32 . '

C . M . Eoreit , Taunusstraße 7 .
Jean Kaub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrick . Dambachthall .
Eh . Kissel , Roderstraße .
Wilh . Klees , Ecke Moritz - u .

Göthestraße .
E . Klitz , Taunusstraße 42 .
A . Kortheuer , Nerostraße 26 .

L Mk . 1 . 70 , 1 . 80 , 1 . 90 , 2 . 00 das Pfd .

in den beliebten feinen Qualitäten in Wiesbaden zu haben bei :

Georg Kretzer , Rheinstr . 29 .
c . w . Leber , Bahnhofstraße 8 .

Reineclauden zu verkaufen Waltmühlstraße 22 . 15915

Die Wagen - Fabrik
von

Baptist Röder
, Witz ,

empfiehlt Luxuswagen in großer Auswahl .
Reparaturen prompt .

Ferner gute gebr . Wagen , Coupe , Halbverdeck , Vis - » - vis ,

Sommerwagen , Break . (No . 22765 ) 15 ^

100,000 Säcke
für Kartoffeln , Getreide , einmal gebraucht , groß , ganz und stark ,
a 25 und 30 Pf . Probeballen von 25 Stück verp unter Nachnahme und

bittet Angabe der Bahnstation (H . 55800 ) -3o7

Max Mendershausen , Cöthen i . Anh .

Beine und achte Mosel - Weine !
Äeltinger per Flasche Mk . 0 . 60

Eisporter „ „ „ 0 . 15
Brauneberger „ „ „ ESO
Josephshöfer » » »♦

empfiehlt 1481 ?
Gg . Wilh . Weidig , Weinliandlung , Rhemstrasse 77 .

W * Hervorragende Neuheit
für

Traubenmost und Weinbereitungszwecke
empfiehlt sich

als vorzüglichstes und billigstes

Versüssungs - und Conservirungsmittel

Saccharin
( 300 Mal so süss wie Zucker ) .

Höchste Auszeichnungen auf sämmtlichen Ausstellungen .
2 — 3 Gramm genügen für 100 Liter Wein .

jejfcl &aeHTSb 'HWe gehört nach , auf reichsgerichtliche Er -
^ SÄÄinvSL 'sS .sSiJa . S .aä . Kenntnisse und die Materialien der ein¬

schlägigen Gesetze gegründeten Hechts - Gutachten hervorragender
Juristen unter die sogenannten „ehrlichen Productionsmittel “.

kann dem Wein unbedenklich zugesetzt
ÄhS werden , trotz der theilweise von der

Fachpresse lediglich aus Sonderinteresse abgegebenen gegenteiligen
Ansicht ; seine Anwendung fällt nicht unter § 10 des Nahrungs¬
mittelgesetzes . (Maga 1827 ) 28

6ä «re J » e ® -g » -™WB vcrgährt nicht , verhindert die Ent -
a H .M Wickelung der Hefe , sowie aller im

Weine verkommenden Fermente und Mikroorganismen .

Man überzeuge sich durch einen Versuch !

Ausführliche Gebrauchsanweisungen und Probe kostenlos durch

Milberff ,
List & Co . , Saccharinfabrik ,

________
Salbke - Westerhüsen a . Elbe .

Waldbaur
’

s Cacaopulver ,

Rechtes amerikanisches Brod
jl . Küster . Walramstraße 8 .

Wirklich etwas Gutes !

Thüringer Kümmel - Käse per Pfd . 40 Pf .

empfiehlt 13481

Erb , Nerostraße 12 .

pr . leichtlösr . , in 7 »=, 7 - - n . I -Pfd . - Blechdosen
T ’

empfiehlt 14324

Wilh . Klee ® , Moritzstraße .
--------

Lebende Tafel - , Suppen - und Zuchtkrebse
■ ■ Kg versendet villigst (M . L 1979 ) 27

KFSBiSS © Krebsh .
" '

Eichstätt
'
, Bayern .WWW

_______________ Preisliste franco .



Vertag : Ka « ggaffe S7 .

■5on

Käser , SBi

14777
w . Victor , Kleine Burgstraße 7 .

Willi . Kessler ,

Kohlen - Handtung

Schon 2 Mal auf Aus¬
stellungen ausgezeichnet !

Gesetzlich geschLtzt !
Nachahmungen strafbar !

«xebriider Kehrig , Hoflieferanten und Apotheker ,
Berlin sw . . Besselstratze 16 .

Seit 25 Jahren in Wiesbaden ächt zu haben bei

Feuer - Anzünder .

Von den Jo rasch beliebt gewordenen ILangbein ’ fdjett

Apotheker <3. BRADY , Kremsier (Mähren ).
Bestandtheile sind angegeben . In Apotheken erhältlich .

Hierdurch zur > gef . Nachricht , daß ich mit Ende Juli e . beni
Rest meines Bedarfes in Kohlen , diversen Coaks mtb .
allen sonstigen Brennmaterialien gedeckt habe .

Gegen frühere Jahre habe ich mein Lager durch Zulegen von
la englische Anihraeit - Wiirfel - Kohlen ,
la Saarkohlen und

Kiefern - Abfallholz ergänzt .
Bekanntlich sind für den Privat -Bezug die Monate Aygust ,

September die geeignetsten , da gerade in dieser Zeit die Liefe --
rungen seitens der Zechen am promptesten , die Verladungen am
sorgfältigsten stattstnden .

Meine Preise sind den Qualitäten entsprechend äußerst billigst
berechnet . '

Bei Abnahme ganzer Waggons tritt Preisermäßigung ein .
Unter Zusicherung prompter reeller Bedienung und Lieferung

von nur la Waaren halte ich mich bei vorkommendem Bedarfs
( jeden Quantums ) bestens empfohlen .

Bestellungen werden in meinem Comptoir , Schnlgasse 2 ,
sowie auch in meinen Lagern an der Gasfabrik nnd der '

Mainzerstratze , entgegen genommen .

Langgasfe 3 , ferner bei
A . Borling , Burgstr . 12 .
E . Brecher , Neugasse 12
W . Graefe , Langgasse 5C

der Schwaben u . Rusten ,
Ganzen,Kacker -

t , Ameisen , Blattläuse .

. In Darmstadt bei
Clir . Schwiam , Drog ., Ang1 . Büchner , Drvg .

In Homburg bei H . Bausch .
In Offenbach bei W . Haeuser , A . Wahlig ,
Carl Walther , Frz . Weber , luAw . Wüst , Drog .

In Rüdesheim bei 11 . Kugel .

( Stg . 100/4 ) 24
Fr . Haunschild , Rheinstt .15 .
G . Mades , Moritzstr . la .
E . Moebus , Taunusstr . 25 .

erprobt und bewährt seit ca . 40 Jahren haben sich bei zahnenden
Kindern nur die

ächten

Xalenlaalsbäiitler
ä 1 Mark von

^ eaer - znnzanvern ist wieder eine neue LLaggonladung
eingetroffen und empfehle ich solche zur Deckung des Winter¬
bedarfs . Wiederverkäufer und grötzere Abnehmer
« halten entsprechenden Rabatt .

Willi . iilnnenkoM .

MARIAZELLER ABFÜHRPILLEN .
Zuträglicher als Schweizerpillen v frei von

schädlichen Stoffen , ein angenehmes unter -
1stützendes Mittel bei trägem Stuhlgang , Ver -
I Stopfung und den hieraus entstehenden Be - ,
| schwerden , wofür die grosse Beliebtheit , der

zahlreiche Gebrauch ,sowie die vielseitige ärzt¬
liche Ordination Gewähr leistet . — Prompte und1
milde Wirkung ohne Grimmen und Schmerz .

Nebige Schutzmarke beweist die Echtheit .
Preis der Schachtel 50 Pf .

Das Beste für die Toilette .

Das untrüglichste und ausgezeichnetste , von allen schädlichen
Nachwirkungen gänzlich freie Mittel zur Schönheitspflege
ist unstreitig die

Doerings Seife

npuBi

Ntzerfler Ahutz unü Naphchalin weitaus ülrertreffeNd ^
Thurmelin ist nur in Gläsern ä 30 und 60 Pf .,

1 M ., 2 M . und 4 M . zu haben , also niemals offen oder lose .

■ Verkauf von Jnsectenpulver in Papier oder
Schachteln re . als Thurmelin ist Vertrug ! ! W

Ren ! Thurmelinspritze ohne Gummi , sehr dauerhaft ,
50 Pf ., Pulverpumpe , womit man aus jeder Spritze

direct aus der Flasche spritzen kann , 20 Pf .

Einzig und allein ächt zu haben in Wiesbaden im

General - Depot von Louis Schild , Droguerie ,

( mit der Eule ) .
Sie fördert die Schönheit der Haut in hohem Grade
und perlecht dem Teint eine ungemeine Frische , Be¬
lebung und Zartheit .

Vermöge ihrer erweichenden Wirkung auf die Haut , ihrer
außerordentlichen Milde und Reinheit ist sie für jene Personen ,
deren Haut für

Sommersprossen
sehr disponirt ist , von dem erdenklich größten Nutzen , denn
schärf gelaugte Seifen , wie es außer der Boerings Seife
( mit der Eule ) so viele andere Toilette -Seifen sind , haben unfehl -
bar das umso grellere Hervortreten der Sommersprossen zur
Folge . Man wasche sich daher ganz besonders in der

frühjahrs - und Sommerzeit

ausschliesslich mit Doerings Seife ,

man wird bei anhaltendem Gebrauche eine

schöne , zarte , jugendfrische Hautfarbe
erlangen . — JDoerings Seife (mit der Eule ) hat sich in den feinsten
Boudoirs dauernd eingebürgert , sie gilt mit Fug und Recht als

die beste Seife der Welt !
Preis 40 Pf . in allen Parfümerien , Droguerien und

Colonialwaarengeschäften .

_____________________________________________ ( H , 61190 ) 354

bestes und

IV1

der



Grossartiges , der Neuzeit entsprechend eingerichtetes
Geschäftslokal mit elektr . Beleuchtung etc .

© aspar FOhrer

( Inh . J . F . Führer ) ,

im Prachtneubau Kirchgasse 34 ,
am Slauritinsplatz .

MM

zu den billigsten Preisen empfehle

A - tte 8 Wiesbadener Tagblatt . No . 193

Wiesbaden , Sen 14 . August 1891 .

I Normal - Bernden und Bosen
mache besonders aufmerksam . 15175

17010

anla
werd

Verantwortlich sür die Reüacnon . SB. Schuir « vom Brühl ; für . den Anzeigentheik : C . Rötherdr , Beide in Wiesbaden
Rotationsvresjen - Druck und Verlag der 2 . Sch eilen d c rg 'schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

rohen und frisch
Bei grösserer Abnahme Rabatt .

Allgemeine Kenten - Anstalt zu Stuttgart .

Gude
&iC SöcrtrCtttttd se - annter Anstatt niedergelegt . Den Jneasso führe » och . bis

Kinderwagen
euipfichlt wegen vorgerückter Saison zu Fabrikpreisen 14809

Herrn . Hampel , Mühlgasse 11 .
Sclilick , Kirchgasse 49 ,

Kaffee -Handlung und Kaffee -Brennerei .

rtistisches Mal - Institut .

Verkaufsstelle : 26 . Neue Colonnade 26 .

। Flower - Painting (Blumen - Malerei ) .

\ Täglich Neuheiten eintreffend . neoi
Cleöffnet von S Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends .

Brillen und Pincenez
in größter Auswahl und zu billigsten Preisen

empfiehlt

Otto Maumlmcli ,
10 * Taunusstraste 10 .

Alle Reparaturen an Brillen , Pineenez re ., sowie
das Einschleifen von Gläsern , auch nach ärztl . Vorschrift ,
werden schnell , billigst und gewissenhaft ausgeführt .

Auf ein neues

vorzüglich sitzendes Pineenez

Bekanntmachung .

Da unter den hoben Herrschaften allgemein die Ansicht gehegt wird ,
daß in meinem Geschäfte die von meinem Vorfahrer bekannten hohen
Preise noch bestehen würden , sehe ich mich veranlaßt , hierdurch ganz cr -
gcbenst mitzutheilen , daß ich sämmtlichc

CoLomalwaareu , Delieatessen , Obst
uns Südfrüchte

stets nur der Qualität entsprechend zu den billigsten Tagespreisen
verkaufe , welches wohl ein kleiner Versuch bestätigen dürfte . 15760

Hochachtungsvoll

Moritzstraße 16 . Jean Marquart . Eckladen .

lace - Damen - Handschuhe
,

la Leder , 4 -knöpf ., mit Raupen , Mk . 1.80 ,

Herren - Handschuhe
,

la Leder , mit Raupen und Agr . , Mk . 2 .25 .
Zum billigen Laden ,

IV 15178

15830
Jacob Singel , Gr . Burgstrahe 13 .

Uebersichtliche Ausstellung

aller Galanterie -
, Luxus - und Spielwaaren ,

Portefeuille - n . Iiederwaaren , Keiseartikel ,
Haushaltnngs - und Küchengeräthe . Glas - und Porzeilauwaaren ,

Ueiseboffer . Reisekörbe ,
Klappsttilile , Eiinderstil hie , Minderwagen etc .

Specialität :

Meifcits - GesMe li Andenken an Wiesbaden
in denkbar grösster Auswahl und in jeder Preislage . 11768

Täglich . Eingang von Neuheiten .

Streng feste , billigste Preise .
Besichtigung meiner sechs grossen Schaufenster äusserst lohnend .

nach Maass

nach System Prof . Dr . Jaeger
in bedeutend verbesserter Ausführung als fertige"
Waare liefert billigst

Constantin langei *
,

17 . Grosse Burgstrasse 17 .
________ 15735

Andenken an Wiesbaden
Jeder Art . Beizende Neuheiten . Billige Preise .

Ellenbogen - B Ellenbogen -
gasse 12 . «so

gasse 12 . 18147

* " 3 * Uietor
'

sche
Kmrsigewerve - und Frauenardeits - Schule .

Kurse in allen praktischen Handarbeiten
auch Kleider - und Putzmachen ) , jeder Art Stickerei , Zeichnen und

Malen , sowie anderen kunstgewerblichen Techniken . Eintritt jeder¬
zeit . Näh . Auskunft durch die Vorsteherin Frl . Julie Uietar , oder den
Unterzeichneten . Vrosvecte gratis . Moritz Mieter . 8047

Weit eröffnet .

Von allen Fremden besucht



1 . Beilage znm Wiesbadener Tagdlatt .

1891Mittwoch , den 19 . AugustMo . 192 .

ifm

5175

v?

-Z

etes

ren ,

iren ,

Nationllllidcralcr Schöne Pfirsiche nnd Erdbeeren
zu -haben in Eltville , Wallufer Chaussee 135 . von J « gow . lM -s

B.

nd .

<S

Langgasse z .

11768

n .

Kochbirne » , vorzügliche , per Kumpf und Pfund zu haben beim
Korbmacher Hofmann , Römerberg 18 .

pfehie

ker .

17010

.. Zu einer Freitag , den 21 . d . M . , Abends 8 Uhr
pünktlich , im „ Hotel Hahn “ stattfindenden Vereins -

Versammlung werden die Vereinsmitglieder hierdurch höflichst
eingeladen . 404

otoie
irift ,
ihrt .

Tagesordnung :

Parteisest zu Worms am 30 . August .

Der stellvertretende Vorsitzende :

__ Professor Df . H . Fresenius .

Lieferungs -Offerten mit Muster sind unter Angabe der Preise bis
spätestens zum 26 . d . M . einschließlich portofrei hier einzureichen .

Die Lieferungsbedingungen können auf dem hiesigen Kassenbüreau ein -

, gesehen , auch daselbst gegen Einsendung von 50 Pf . in Briefmarken in
/Abschrift bezogen werden .

Eichberg , den 15 . August 1891 . 227
Die Direktion .

1891er

Himbeersaft
,

Bekanntmachung .
Mittwoch , den 19 . August , Nachmittags 5 Uhr , soll bei der Klär¬

anlage der Weizen von ca . 36 Ruthen öffentlich meistbietend versteigert
werden . Zusammenkunft bei der Kläranlage . *

Wiesbaden , 17 . August 1891 . Die Bürgermeisterei .

Jagd - Verpachtung .

Donnerstag , den 20 . August d . I . , Nachmittags 2 Ahr ,
wird die Feldjagd der Gemarkung Oberwallus , ca . 450 Morgen , auf
dem Gememdezimmer daselbst auf 12 Jahre verpachtet .

Oberwalluf , den 13 . August 1891 . 421
Der Bürgermeister .

Süd .
Bemerkt wird , daß die Lage der Gemarkung ein günstiges Jagdfeld ist .

Bekanntmachung .

Für die Heil - und Pflege -Anstalt Eichberg soll die Lieferung
des Bedarfs an Victualren für die Zell vom 1 . October 1891 bis
31 . März 1892 vergeben werden , und zwar :

1800 Ko . Kaffee ,

in jeder Ausstattung

fertigt die

aus Waldhimbeeren bereitet und selbst eingekocht , von
bekanntem vorzüglichem Geschmack , empfiehlt

Taunus - Drogerie
Walter Brettle ,

39 . Taunusstrasse 39 .

Vorjähriger Saft , so lange Vorrath , 15981

per Pfund 50 Pf .

650
900

1600
700
900
400
200

1800
150
250
400
500
800

3000
200

Schlussdes großen Ausverkaufs ! Nachdem nun¬
mehr das Lager zum großen Theil unter starkem
Andrang geräumt und die letzten Sendungen
eingetroffen , findet der Schluß des Ausverkaufs
in den nächste « Tagen statt . Sämmtliche Rcst -
bestände , namentlich Zimmer - und Salon -

Teppiche , Vorhänge , feine Damen - Kleiderstoffe in allen
Farben und schwarz , Steppdecken , Tischdecken , Reste Bnckski «
und Tuchstoffe für Herren - und Knaben -Anzüge , Bettvorlagen
und Felle für Clavier - und Pultvorlagen , sowie die soeben neu
eingetroffenen großen Posten Zimmer - u . Küchen -Handtücher ,
einige Hundert Dutzend Taschentücher , Tischtücher , Serviette « ,
Herndentuche und Dowlas , Herren -Taschentücher in weiß
und buntfarbig , sowie alle Reste und Restbestände werden , um
gänzlich zu räumen , trotz der niedrigen Preise nochmals bedeutend
herabgesetzt .

200Reste ! M
’ 6 — 9 Mtr . lang ,

in nur besten Qualitäten , und einige Dutzend feine Damen -
Schultertücher für Reife und Gesellschaft jetzt für den halben Werth .

8 . Fabian
, Bahnhofstr . 20 .

Zucker ,
Erbsen ,
Linsen ,
Bohnen ,
geschälte Gerste ,
Gerstengrütze ,
Grünekern ,
Reis ,
Hirse ,
Sago ,
Eierband - I
Eierfaden - s

Nudeln ,
Gries , 1 nach dem Monatsbeoar ,
Vorschuß , | zu liefern ,

„ gedörrte Zwetschen ,
600 Liter Mohnöl .

Bekanntmachung .
Gelegentlich der Weizenversteiaerung am Mittwoch , den 19 . August ,

Nachmittags 5 Uhr , soll die diesjährige
'
Grummeternte von ca . 2 Morgen

städtischem Gelände bei der Spelzmühle mitversteiaert werden . *
Wiesbaden , 17 . August 1891 ._______________ Die Bürgermeisterei .

Feuerwehr .
Alle Feuerwehrleute , welche den Feuerwehrtag in Idstein am

Sonntag , den 23 . d . M ., besuchen wollen , werden zu einer Besprechung
auf Donnerstag , den 20 . August c., Abends 9 Uhr , in die Mainzer Bier¬
halle , Mauergasse 4 , ungeladen . *

Wiesbaden , 18 . August 1891 . Der Brand -Dircctor . Scheurer .
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Em gut rentables sensationelles Tchau -Gescht .
ncnestcr Erfindung , sehr leicht transportabel, - e15726

Architekt
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riQllUSLliuiit / luacher <Siov . Scaypini , Michelsb . 2 . 13889 91
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Anmelde - Bureau zur Abfuhr bei 14627

Herrn i ®
. Kahn , Kirchgasse 31 .

NB . Mache besonders auf eine gute Waschmangel aufmerksam .

Nerze Mange ^ouisÄplatz^ H^ aU 9eft

WRche LS 10,3 .

»
groß , mit Tresor , ist Wegzugs halber billig zu verkaufen . Näh .
gaffe 10 , 1 . ____________________________________________________

. Aus der Bleiche Schiersteinerweg 3a
kann am Tage und bei Nacht gebleicht werden . Jeder erhalt zum A
waschen sein eigenes Wasser in einem separaten Auswasch -Trog .

Sehr . weiches und zu jeder Zeit reines Wasser . Auf Verlangen w
die Wäsche abgeholt . 13i

3 . Biss .

Wollt , schmerzlose Zahnoperation mit Anw . von

Schlafgus ,

durchaus unschädlich u . gefahrlos n . ohne jede Nachwirkung . 14720

Zahrr - Arzt ,
Wilhelmstraße 13 , Meeseite . ,

w Gaslüster ,
- « V

fünfarmig , in Bronze , sehr gut erhalten , sofort sehr billig guSl
kaufen Caste " straße 1 , 1 . Et . lg .

MMKKse Frau D « LLWL
ßvohnt jetzt Schulberg 11 , 1 .  , ,

Arbeiter erhalten guten Mlttagstisch
Kleine Schwalbacherstraße 4 , Part .

j Famirienverhältnisse halber sofort billig zu verkaufen . Offerten u, .
L. . h . : 18 an den Tagbl .-Verlag . 2

Im Wiesbadener mechanischen Teppich - ^

Klaps - Werk mit Dampsbetrieb t
werden jederzeit und bei jeder Witterung Teppiche geklopft , (
Motten befreit und unter Garantie anfbewahrt . Daselbst wer !
auch Motten , sowie jedes Ungeziefer in Pelzwerk , Mö >

^Betten ohne Umarbeiten vollständig vernichtet . 9 ' "

Fritz Steinmetz , Oranienstraße 13 , erbeten . Abholung
lieferung kostenfrei .

akad . gebildet , praktisch erfahren und mit den hiesigen Verhältnissen ver¬
traut , übernimmt gegen mäßigen Honorar -Anspruch die Ausführung
von Van -Entwürfen jeder Art , Canalisations -Pläne « , Ab -
rechnungen u . dergl . Gef . Off , u . -F . L8 an d . Tagbl .-Verlag erb .

Ehr ist o st e -B eft e e zu verleihen Göthestraße 84 , Part . . 5343

Möchte bitten , die Zeugnisse , welche unter E . E . 99 eingen -
wurden , gefälligst zurücksenden zu wollen Heinrichsberg 12 .____________

Ein Kind erhält gute Pflege . Nab . im Tagbl .-Verlag . 15 ~

AOs MlitzWMl - MM , Schreibtisch
^

zu benutzen ,
Mangel an Raum zu verkaufen Wilbelmsplatz 4 .

Wo 1 sagt der Tagbl . -Verlag . ______________ ____________
1°

Ein noch g . Lbertelegraphen -Asfistcnten -Büreau -Rock und
Unterbett zu verkaufen Kirchgasse 8 , 1 . Etage .

Herren - und Knaben -Anzüge werden gut sitzend angefertigt ,
Iieparaturcn und Reinigen derselben billig besorgt . 11174

Damen - und Kinder -Kleider , sowie alle sonstigen Näharbeiten
i werden in und außer dem Hause angefertigt . Näh ., Blcichstr . 1 , 1 . Et . l .

Eine perfccte Kiciverrnacherin sucht Kunden außer - dem Hause .
Schwalbacherstraße 75 , 2 St . __________’

teine Näherin sucht noch Kunden , Äusbessern von Kleidern und
Wäsche (per Tag 1 Mark ) . Näh . Helenenstraße 1 , 1 St . r ._____________

Ein Mädchen empfiehlt sich zum Kleidermachen und Ausbeffern
in und außer dem Hause . Näh , im Tagbl .-Verlag . 16001

Schuhmacherarbcsten w . schnell u . billig bes . (Herren -Sohlen u . Flecke
L Mk . 70 , Fr .-Sohl , u . Flecke 2 Mk .) . Enkirch , Schwalbacherstr . 47 , V . 3 .

/ »rmpfehlc mich zum Anfertigen von » Herren - und Mnaben - g
Ifkicirfcrt : M billigen Preisen . Garantie für guten Sitz und b
^ tadellose Arbeit . Beparntnren schnell u . billig . 2242 B

L . Wessel . Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 .

Reelles Heiraths - Gesuch<
Wittwer , angenehme Erscheinung , 40 Jahre , mit sicherem Eins ?

'

Mk . 12,000 , dessen drei Kinder , wovon das älteste 14 Jahre alt , fid
“

Pension befinden , sucht behufs Verehelichung ein gebild . Mädchen oder feb
Wittwe mit entsprech . Vermögen . Damen , welche sich ein trautes E "
aründen wollen , werden gebeten , gefl . Antwort unter H . IP . 30 an
Tagbl .-Verlag gelangen zu lassen .

Ein Helles Kleid , noch nicht getragen , für gesetzte Figur , kann jeL
leicht geändert werden , sowie ein

'
neuer Hut sind wegen eingetret _

Trauer zu verkaufen Bleichstratze 1 , 1 links . _______________________
li

Ein fast neuer Tuchsrack bill . abzug . Niichelsberg 9 , 2 St . I . 1!
“

Verschiedene Frauen - Kleidungsstücke find zu vertan *

- - z
ten und Bügeln wird angenommen .

Für Bäckereien
empfehle

Ta Saar - FLamm - StückkohLen
fuhren - und waggonweise zum billigsten Tagespreise . 15026

Willi . Linnenkohl ,
Kohlenhandlung ,

______ ________ Ellenbogengasse 17 .

lpro Karren 2,70 Wik.) zu haben Aar -
iQllllwltrl straße 2b . A . Rock , Zimmermstr .

jeder Art werden billigst gestochten , reparirt u . polirt
bei L» » > r>. Siuülmacher , Saalgasse 32 . 11445

'

Asphalt - rwd CewKAtarheitem
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter Garantie

Bj . Seehold & Co . , Rheinstraße 58 . 5344

Lehrstraße 2 Bett,fe <lera . Daunen u . Betten . Bill . Preis .
bestes Fabrikat und vorzüglicher Ton ,

"
W

eAA imi tz-StzV , gespielt , tst wegen Umzug billig zu verkai -

Näh . Schwalbacherstraße 11 , 1 Tr ._________________
1

~

Neue Betten schon von 45 Wik. an bis zu den feinsten , Eanapes
gaüze Garnituren , sowie Kastenmöbel billtg zu verkaufen , auch g ck
pünrtliche Ratenzahlung abzugeben Adelhaidstr . 42 , A . Reicher . 11 u

Ein Kleiderschrank , mehrere Kanarienvögel bill . abzug . Kapellenstr
Ein nußb .- l . Schreibtisch zu verk . Näh . Sedaustr . 7 , 3 Tr . 1. 1 ,

Wegzugs halber , sowie in Folge Auflösung der Haushaltung
^

verschiedene gut erhaltene Mobilien , als : 1 vollständiges Bett , 1 KD st
schrank , Tische , Stuhle , Küchen -Uteusilten 2C., billig zu verkaufen . Üb,
Wörthstraße 18 , 1 . Et .

Bon der Meise zurück
W . medo Fischenicli .

R
. Zentner

, pract Zahnarzt
,

vormals Assistent und Vertreter von L . AVarnekros ,
Professor an der Universität zu Berlin ,

Wlarktstrasse 27
, Hirschapotheke .

Sprechstunden 9 — 12 and 2- 6 . Ihr . 13394
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Leberberg 8 , Gartenh ., ist eine starke Hovelbank ( für
W ^ V Wagner ) zu verkaufen .zum A

EinL

iS ! VdrmUer MelWei
aufgefi

"
Ein

'
gul erhaltener Eis - oder Milchwagen , sowie eine leichte♦ vami « ui viyuucnvi uvci jukuic eine iciujie

: !&errotlc und ein Doppelspänner -Wage « zu verkaufen Hellmund -

Ein gut erhaltener Kinderwagen zu verkaufen Goldgasse 8 , 2 St .

wer

lungen 1
und R

'

Gin M - MafferW M Deckel berg
^

lo , Hinter !,. Part .

v v ’ * V VLx ’ ’ T Tw LUU.V1CL <JVCUCLH-LUqv. _Lv1fr I
Wein - NNd Einmachfässer in allen Größen zu haben bei 15182

15 .

n oder
autes Hs Emserstraße 25 15 gute Leghühner zu verkaufen .so an

Immobilien ?u Kaufen gesucht .
»-Ges ,
oitabelj
:rten u

'
. Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht Privat -Unterricht zuthellen . Nah . Frankenstraße 19 , 1 , Et ._____________ 14320

♦ >. AW
kann je

____ _ * ranzosiscner unterricht wird erth N , Tagbl .-Verlag
ock und ! t gründlich , billigst . N . Tagdl .-Verlag .|. 14786

-eis .

uren . zu

ib ,

Ton , w
verkm

li

ihr .

14627

» 1 .

5^ F * Ein schöner Bernhardiner Hund nebst Hütte zu verkaufen
Wanstraße 3 ._____________________________________

'
15368

Ein Koffer und ein Handkoffer billig zu verkaufen . Näheres
lenbogeugafse 10 , Frontspitze links .

Dox - Terriers , 1 Sund , 8 Hündinnen , 8 Wochen alt ,
hochedle Pracht - Exemplare , zu verkaufen beim Kutscher

rcderiSs Mortensen , Eltville a . Rh ., Hauptstraße 142 ._________
Zwei schöne Spitzhunde billig zu verk . in Mosbach , Gaugassel

ingetret
15

Wer giebt französische Stunden ?
Offerten mit Angabe des Preises unter C . » . Xo . 199 an den

bl .-Berlag erbeten . 15935

g *l ». Pensser , Moritzstraße 6 ,
90 Ruthen Hafer zu verkaufen Gustav -Adolfstraße 10 .

ngcnj
Kiss .
sam .

Capitalie « zu leihe « gesucht .
Ein CaPital Don 10 - 14,000 Mk . an zweite Stelle (nach der Landej
rr ^ iY ^ uCgleich tzher 1 . Oetvüer gesucht . Näh . Tagbl .-Berlag . 15 ®Ea . 120,000 Mk . auf prima 1 . Tsunotu - r m

‘
au

unter B . W . 15 an i ~ '

3 « kaufen gesucht mit 8000 Mk . Anzahlung ein nicht so großes Häusl
mit gangbarer Wrrthschaft event . auch Spezereigeschäft . 385 '

Jos , imand , Taunusstraße 10 .

lch .

n Ein !
alt , fid

billig zu verkaufen Jahnstraße 19 . 15980

L - gepr . Lehrerin w . Besch , für die ,Ferien . Näh . Tagbll -Verlag . 15779
« ans . erth . Rachhülfestunden , Näh . Tagdl .-Vert . 15827

Drimaner d . Hum . Ghmn . ertb . Privatst . Näh . im Taqbl .-Verl . 15763
.. .. l .. .... . ...... " rr 1 l ' A-» . 1 1 ‘ ।

Ein f. neuer ^ Vurmbaeh ' scher Füllofen , gr . Format , schön in
6 sführung , zu verkaufen Röderstraße 20 , Pari . 15956

Ein rentables Haus in guter Lage sofort zu kaufen « cfudit .
Wevritzviertel nicht ansgeschloffeu . Angebote « nt . 8 ?. B . s
an den Tagbl . -Berlag » 16038

Krankheit halber soll ein rentables Haus in Berlin , in feinster
LM , gegen eine hiesige schön gelegene Villa vertauscht werden .
Nah . Auskunft ertheilt Fritz Jeidcls , Schlichterstraße 15 1
Sprech ; . 8 — 10 , und 2 — 4 Uhr .

' '

Nüststangen , große , Hebel , Tnnchergeräthschaften , diverse Lacke , Farben ,
hablonen und feinere Farben >1. s. w . zu verkaufen . 14952

______ Frau B* h . Reifert , Wwe ., Walramstraße 37 , 2 Tr . r .

Einwach - FWer Brauerei
^
Kellerstraße . 15747

Knaben - Sicherhsits - Zweirad ,
ibepz neu . Umstände halber für den billigen Preis von 50 Mk . zu der¬
en Ilsen . Näb . im Tagbl .-Verlag . 15949

Günstige KarrfgelegenheiL !
Neues Oelsteinhausmit den neuesten Einrichtungen , Thorfahrt ,

großem Hofraum , welches sich für jeden Geschäftsmann eignet und
1300 Mk . Ueberschutz nach Abzug sämrntlicher Abgaben renttrt ,
ist unter den günstigsten Bedingungen mit geringer Anzahlung Ver¬
hältnisse halber sofort zu verkaufen . Nur Selbstrefleetauteu wollen
ihre Adresse unter B . C . Wo . 100 a im Tagbl .-Verl . abgeben . 15862 ^

A Nerothal 47 zu verkaufen oder zu vermiethen . Einzusehen .
' ötUU täglich nach 4 Uhr . Näh . Adelhaidstraße 62 , 2 . 10715

In der Nähe der Adolphsallee
Ist ein in bestem Zustande befindliches Haus mit 4 Wohnungen

für 35,000 Hk . zu verkaufen . 15600
J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstrasse 18 .

Herrschaftliches Besitztüiim g ? ’ X ” VV *

kaufen . Näh . durch E . Weitz , Michelsberg 28 . 14600
Riilloretr ÜOO ’Ontl Eckhaus , zum Xeribauen geeignet , sow
livllvi ÖU v ^ vllxl * ein neueres Haus preiswerth z . verk . 14303 ,

JS . Meier » Immobilien »Agentur , Taiinnsstrasse IS .
Villa , nur einige Minuten vom Kochbrnnnen , 2 Wohnungen

ä 4 Zimmer und Küche , Abtheilung halber für 45,000 Mk . zu
verkaufen . Jos . imand , Taunusstraße 10 . 385

Wegzugs halber ist eine neuere äusserst solid gebaute
'

Villa , enthaltend IT SSimmer , sowie die nöthigen ,
Wirthschaftsräume und Mansarden , sofort oder für später '
zu verkaufen . Das canalisirte Grundstück liegt nicht weit
vom Kurhaus und hat einen Flächengehalt von circa

38 Ruthen . Preis 58,000 Mk . Näh . bei 15468
•5 . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstrasse 18 .

Rentabl . Haus , nahe der Taunusstraße , gute Lage , für Errichtung
mehrerer schöner Läden sehr vortheilhaft , mit 15 — 20,000 3M ;
Anzahl , zu verkaufen durch Jos . Imand , Taunusstraße 10 . 385

Hofgüter und Landhäuser in fchöner Gegend Württembergs verkauft
Friedr . Schwarz in Schwäb « Hall .

Ein Schloßgut bei Trieft , in gesundester klimatischer Lage ,
glerchmätz . Temperatur , mit großem Park , nachw . rentabel ,
600 Mrg . Oeconomic , Oel - , Seide - und Weinpftanzungen ,
Jagd , Fischerei re . ( die Gebäude , aus Marmor , s . Zt . für
Kaiser Maximilian erbaut , koste » allein 575,000 ft . ) , ist aus
befand . Gründen für nur 200,000 ft . mit 60,000 ft . Anzah¬
lung sofort zu verkaufen . Selbst für Speeulanten günst .
Gelegenheit . Nah . M

Jos . imand , Taunusstraße 10 .
Prachtvoller Obst - und Gemüsegarten , über 80 Ruthen , in an¬

genehmer und schönster Lage , bei der Stadt , an Villenstraße , siebt ]
herrl . Bauplatz , zu verkaufen . Imand , Taunusstratze 10 . 385 '

anapes Immobilien ?« verkaufe « .
auch gschönes Herrschaftshaus , feinste Lage , mit großen Balkons , Vor -
»er . 11 und Himergarten , welches ein schönes Hochparterre mit 7 großen
pellenstrjounmern frei rentirt , zu verkaufen . Näh . >m Tagbl .-Verlag . 13874
tr

"
1 wundstiiek

alrung ^ Elisabetlaeiistra ^ se IO
nf « >

' U
-;w . dvr. ch das ,Ableben d

.er Besitzerin sofort zu verkaufen . Dasselbe
. • esteht aus einem massiven dreistöckigen Vorderhaus mit Aufbau

------ r11 « ® ! einstöckigen Gartenhaus mit Frontspitze und einem Remisen -
Mmr1 “ Stallgebäude . Der Flächengehalt beträgt 10 Ar 64,75 Quadrat -
Omt . . ■er "T Ruthen & 9 Schuh . Das Object , welches mieth -

und geräumt überliefert werden kann , eignet sich vortrefflich

Awa 1 . Hypothek gesucht . Gest .
'

Offerten -

Ein Restkaufschilling
"

von 75Ö0 Mst
^

zu
'

4V - pCt . auf ein Hausen
bester Geschäftslage zu cediren gesucht . Näh . im Taqbl -Verlaa 15872

'
la Restkaufechilling 80,990 ülk / (« ViVÄ ÄsS

ceairen . imcq !

El !ÄÄ « ä .
’ * * w E - " ■ -><> » !>

A “
m .

3^ wmfe Hpvoth . -Geschäft ,
6 (« M , werden gegen . Ln / L - b ^ sNchEu ^ n

^
tzOOO Mk

Maasenstem & » agier , A . - tt . , hier , Weberg . 36 . (H . 65Ä7L1 -3M

IMh « äs « . ,1
--- -oi . . . UU,;‘ “ L1C1“ weruen Kann , eignet sich , vortrefflich

IHR ! ? Betrieb einer Freindenpension , wie solche schon seit
_____ Jj n . 'Y ' lren hierin besteht , sowie für Weinliandiungen und
' 0, auEdMkaupt , seines grossen Ulächengehaltes wegen , für jeden

MÄiäÄ1 ™ h - “ - - -

।
J . Meier

, Taunusstrasse 18 .
llig zuM öeriflineil Etagenhaus , gute Lage , n . Bahnh .,

lgUt . m . m^ ^ Äl ^ Evstraße , bei baulicher Vergrößerung sehrgute Rentabilität . Nah . Baubüreau Friedrichsttaße 27 .
19

;t - *■ X « chuler der unteren Classen des Realgymnasiums
'

erhalten gründll
»erkauj sterricht der einem Sekundaner . Näh , im Tagbl .-Verlag . 15952

lq Französischer Unterricht wird erth N . Tagbl .-Verlag 14 7̂87
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Fremden -
"
Verzeichniss vom 18 . August 1891

Pariser Hof .Ramacker m . Schw . Brüssel
WeissenburgSteller

FeldkirchHohl , Kfm .

Zum Erbprinz .
Maxeiner , Frl .

Aschfordt m . Fr . New -York
HeilbronnAdelmann .

Saarbrücken

Wald .
Karström m . Fr . Schweden
Stucklacher . Stuttgart

Partridge , Fr . m . T . Chicago
ChicagoLee .

Hotel Rheinfels .

ien m . Fr . Düsseldorf

Schneider , Maler .
v . Herrenhalt , Dr . Freiburg

KönigswinterBacher .

KölnZwei Böcke .

Kadern üonnenhof .Fr .
Hotel zum Hahn .

No werwesDobberitz .

MetzCrusius , Hptm .

Kaiserslautern

Wallesond m . Fr . Holland
Dissard . Lyon

Düsseldorf1
Berlin

»Horn m . Em . Saarbrückenkeusch m . 8 .

Bromberg
Rumänien

Bochum
Thorn

Singhofen
Trabern

Le denke
Brügge

Mallmann m . Fr . Duisburg
v . Korff m . Bed . Russland

Künne m . Fr .
Droht m . Fr .

Chicago
Chicago

Bissen
Stettin

Hix , Kfm .
Strubel .

Meyer m . Fr .
Kuhlo , Ing

Gera
Gera

Berlin
Berlin
Berlin
Berlin

Mücheln

Prüfke , Kfm .
Groefen , Kfm .
Müller , Kfm . .
Siefert m . Fr .

Bösneck
Urefeld

Stuttgart
Gräfentona

New -York
Amerika

Vos , Kfm .
Sack , Kfm .
Pauly , Kfm .

Roeder , Kfm .
Becker , Kfm .
Zimmer , Kfm .
Schmidt m . Fr .
Wagner m . Fr .
Kler m . Fr .

Breslau1
Odessa
Erfurt

deckel , Kfm .
Schlumm .

Lorenz , Fr . m . 8 .
Porter m . Fr .
Williams , Fr .

Cohn , Kfm .
Wise , Kfm .
Perkins , Fr .

Kiel
Berlin

London
Bonn

v . Späth .
v . Späth , Frl .
v . Späth .

Schwerin
Berlin

Hamburg
St Gallen

Berlin
Halle

Alsheim
Dresden

Wilson , Fr .
Mac Donald .
Reifer .
Allen m . Fr .

Paris
Paris

Obama
Elberfeld

London
Mainz

Brüssel ?
Görlitz ;

'. Rotterdam
Amsterdam

Nürtingen
Houston

Leiden
Leiden

Rogge , Kfm .
Siliert , Kfm .
Nagel .

Frankfurt
Hof .

Hamburg
Hamburg

Ulrich .
Kegel ,
de Meunische .

Kette .
Nordbausen
Hattenheim

Wetzlar
Wien
Wien

Hoadley , Fr .
Petir .
Kelbe .
Krumbeck , Frl .
Bernet , Fr .

Schwarzer

Proelitz m . Fr . Rotterdam
v . d . Linden m . Fr . Rotterd .

Loebau
Bonn

Oberstein
Berlin

Stuttgart
Würzburg

Bremen
Dresden

Chemnitz
Wülffrath

Mayen
Elbrich

Nordhausen
Elberfeld .

Erfurt
Erfurt
Badem
Baden
Baden

Warschau
Strassburg
Strassburg

Mainz
Harburg
Harburg

Haarlem
Köln

Aachen
Aachen

Köln
Mainz
Wien
Köln

Mexico
Berlin
Berlin

Holland
Haarlem

Kissingen
Haag

Würzburg
Lowain

Zaandam

Mainz
Düsseldorf
Vord .

Scioux
Nürnberg
München

Lodi
Trier

Hille m . Fr .
Walter , Dr .
Sonnenkamp .
Blaurok , Kfm ,
Kiefer , Ing .

Keutner .
Eidebenz .
Messerschmidt .
Lippmann m . Fr .

Linz
Köln

Solingen
Strassburg

Paris
Stuttgart
Stuttgart

Hannover
Plauen

Friedberg
- Hotel .

New -York
Louisville
Brooklyn
Brooklyn

Holland
Bock .

Köln

Köln
Hannover

Berlin

Ries , Frl .
Xassauer

Laist in . Fr .
Schmidt , Frl .

Köln
Düsseldorf
Düsseldorf
Düsseldorf

Erfurt
Berlin

Holland
New -York
New -York

Frankfurt
Erfurt

Herfurt
Reich .

Brüssel
Weimar

Frankfurt
New - York

Berlin
Köln
Köln

Frankfurt
Cöslin

Saarburg

Delft
Rotterdam

London
London
London
London
London
London
London
London
London
London
London
London
London
London
London
London
London
London
London

London

Hoffmann m .
Esper .
Wolff m . Fr .

Bonn
St . Wendel

Gemünd
Essen
Basel

Regensburg
Bremen
Bremen

Henn , Dr .
Henri , Frl .
Letsch .
Maret m . T .
■Maret , Frl .

Grüner

Haag
Ungarn

Düsseldorf

Luxemburg
Luxemburg

Berlin
Essen

Berlin
Köln
Köln

Osnabrück
Köln

Tübingen
Berlin
Berlin

Nürnberg

Overhoff , Kfm .
Schumann , Kfm .

Keil , Kfm .
Römers , Dr .
Mewes , Fr .
Schubert , Frl .
Kemmers m . Fr .
Phlippeau .
Ramsperger .
Pillot m . Fr .
Kumpe , Arzt .
Front , Kfm .

Goldenes Kreuz .
Hofferberth . Forstel

Stieda m . Fm .
v . d . Loe , Frl .
Person m . Fr .

Belle

Stegmüller .
Hexamer
Ottenberg .
Dittmann .
Wolff , Dr .
Hoffritz .
Jaeger .
Schmidt .
Kramer .
Doll .

Berlin
Weiberg

Kreuznach
Aachen

Nürnberg
Jugenheim

Berlin
Berlin

v . Koslowsky , Fr . Russland
Boodle , Frl . England
Luftkurort Keroberg
Reh , Fr .
Köster , Frl .

Hotel du
Pappe m . Fr .
Ollendorf , Fr .
Reinbach , Frl .

Coblenz
Wernigerode

Freiburg
Pirna

Schweinfurt
Biedenkopf
Biedenkopf
Biedenkopf

Kreuznach

Kraft , Kfm .
Voss , Kfm .
Fouche m . Fr .
Levi m . Fr .
Krieger m . Fr .
Krieger , Frl .
Giesing m . Fr .
Hasse , Kfm .
Scherzinger .

Eisenbahn '
Finkenstein , Fr .

Broich , Dr .
Daniel , Kfm .
Reyer , Kfm .
Bastgen .
Herslein , Kfm .
Büschler , Dr .

Nical , Frl .
Schröder m . Fm .
Schmalz m . Fr .
Schwell , Kfm .
Schüller , Kfm
Eicalansa m . Er .
Ziemer m . Fr .

Renn , Kfm .
Finke .
Lenneberg .
Rüggeberg .
Krusse , Rector .
Kring m . Fr .
Arand , Fr .
Sieger , Kfm .
Ried , Kfm .
Gros , Kfm .
Merkel .
Scheidei .
Fürst .

Spoor m . Fr .
Karscin m . Fm .
Möhlau m . Fm .
Grok m . Fm .
Kaars .

-Losseff m . Fr .
Mau .

Kolding
Kopenhagen

Sommer , Kfm .
Stück , Kfm .
Knipp .
Darstein .
Darstein jun .
Schliegel , Sind .
Kunge , Stud .
Schlicke .
Schaetzke m . Fr .

Solingen
Cassel
Cassel

Limburg
Marxheim1

Grossheim m . Fr . Elberfeld
Kegel m . Fr . Mansfeld
Borkenstein m . Fr . Helbra

Hrossmann .
Helmens .
Friese , Kfm .
Weih , Kfm .
Ammon , Kfm .
Breitenstein .
Kiesel , Kfm .
Dombrociodt .

Hotel St . Betersburg .
Hesse . Frankfurt a . d . O .
v . Sokolovsky . Petersburg
v . Sokolovsky m .Fm .Petersb .
v . Fischer , Frl . Petersburg
Noack , Frl . Petersburg

Pfälzer Hof .

Darmstadt
London

Friedberg ,
Cassel

•Rytel , b r
Rytel , Advocat .

Richmond
Richmond

Springfield
Richmond

Bremen
Bremen
Bremen

Limburg
Hagenau
Hagenau
Marburg
Marburg ,

Eisenach
Bochum '
Bochum

Schindler .
Auer , Kfm ,
.Hoffmann .

Schaetzke , 2 Frl . ______ ,
Müller , Maler Oesterreich '

Adler .
, Wollkopf m . Fr .
Schultze , Kfm .
Üenkinson m . Fm .

Kethel m . Fm .
Luyton
Bramley m . Fr .
Irnlay m . Fr .
Watts , Frl .
Owen , Frl .
Watts , Dr .
Prichard .
Richardson , FrL
Brougham , Frl .
Hey .
Law .
Thompson .
Spencer .
Cunningham .
Hall .
T-horpe .
Lavis .

. ' Skinner .
Copel .
Hoade .
Williams .

Hitter ’ s Hotel gurni . ,
Nuthmann . Magdeburg
Schadenberg , 3 Frl . Berlin
Schmidt m . Fr . Elberfeld

Rutgers , Kfm
Horstmann , Kfm .

. Spohr , Kfm .
Kolb , Kfm .
Bohn , Lehrer .
Musen , Kfm .

Winterleitner , Kfm . Köln

Greim , Kfm . ,
Hagemann .
Stern , Fr . m . T .

Deutsches
Launux , Rent .
Adam , Rent .
Mayer , Rent .
Friedländer .
Walter , Frl .
Pickert , Dr .
Seibert , Kfm .
Wittlich , Kfm .
Herdeger , Kfm .

Breitenbach , Fr .
Barner m . Fr . Nymwegen
v . Westernfeld m . Fr . Berlin

Ruth , Frl . Berlin
Williams , Frl . Philadelphia
Longhdin , Frl . Philadelphia
Dr .DammsHeilanst .
Oberle Villingen

Cölnischer Hof .
Richtsteig . Glogau
Kürten m . Fr . Düsseldorf
Bayer m . Fr . Rüdesheim
Abend . Kaiserslautern
Kirschbaum m . Fr . Solingen

Hotel Hahlheim .
Borkem,2 Kfl . Gelsenkirchen
Glaufield . London
Heyneman , Fr . W olfenbüttel

Hotel Hasdh .

Kohn , Advocat .
Meurer , Pfarrer .
v . Geyer . Schreppenburg
v . Geyer . Schreppenburg

Lindemann , Fr . Sidmouth
Visper m . Fm . Amsterdam
v . d Piel m . Fr . Breda

Weisse Lilien .
Schuck . Sauerschwabenheim
Laub , Fr . Ganloff
Arnheiter , Fr . Neuhausen

Seeger m . Fr . Stuttgart
Crocius m . Fr . Luxemburg
Schmit . Luxemburg
Wilhelm . Luxemburg

Alleesaal .

Schlegel .
-Nebel
Stadthagen , Fr .
v . Burkersroda .
Gerber m . Fr .
Kühne , Kfm .
Zweiling .

v . Trigona m . Fm . Florenz
Berlin

Riga
Brüssel

Paris
vue .

Schlesinger m . Fr . Dresden
Kolding

Horn , Frl .
Henot , Fr . m . T .
Zwaardemark

Brince of "Wales .
Wagner . Berlin
Schagen Goelen . Wärtern
Krafft , Kfm . Strassburg1
Freund , Fr . m . T . Frankfurt

Sur guten Ruelle .
Pipper , Maler . Berlin
Eck , Lehrer . Nausitz
Nendamss m . Fr . Erfurt

Ruellenhof .
Lietchen , Fr . Köln
Lietchen , Frl . Köln
Bendenbach m . Fr . Weimar

Scheuffgen .
Hick , Fbkb .
Hick , Ing .
Kormann m . Fr .
Frank , Kfm .
Engrave , Dr .
Lorenze , Fr .
Chittenden .

Ledibur , Fr . Charlottenburg
Mavish , Cand . Regensburg

Engel .
Saube , Fr Wildungen
Wagner , Rent . Wildungen
Kremer , Fr . Würzburg
Ludwig Ehrenbreitstein

Englischer Hof .
Smith , Fr . Brooklyn
Richardson , Frl . Brooklyn
Parker , Fr . Brooklyn
Lauer , Frl . Mühlhausen
Ruggles m . Fm . New -York
Obermeyer , Fr . Bamberg
Obermeyer . Bamberg
tee Kuile m . Fr . Enschede
Goedshoop . Amsterdam

Goldene Krone .
Simon , Kfm . m . Fm . Bingen
Landecker m . Fm . Nürnberg

Einhorn .

Ehrenberg .
Bolzau , Fr . m . T . Würzburg

Adam , Fr .
Adam , Kfm .
Rewald .
Mhomde .

Sranier .
__nnacker , Fr .
Annacker .
v . Roy m . Fr .
Bredt .
Mareks .
Roth , Fr .
Mafia m . Fr .
Riemann .
Engelgui - m . Fr .Amsterdam
Rotit . Berlin

Candirtheyde . Poperinqhe
Serheyden , Stud . Bederitz
Tiemer , 2 Frl . Altona
Appel , Dr Grevenbroich

Vier Jahreszeiten .
Larisch , Graf . Schlesien
Bartheolomaeus . Culm
Keilt , Fr . South -Carolina
Keilt , Frl . South -Carolina

Goldener Brunnen .
Müller . Frankershausen
Blum . Niederbachheim
Strauss , Kfm . Miehlen
Braun , Fr . Esch

Central - Hotel .
Lacroix m . Fr . Luxemburg

Europäischer Hof .
Polen

Pagenstecher . Osnabrück
Erlangen -

»Thelen . Köln
Horm m . Fr . Amsterdam
Elenz . Arnstadt -
Be Cartre , 2 Hrn . Amsterdam
Krefft .

öcuumauu , iliui , Herborn
Rügmann , Fbkb . Würzburg
Büffelmann . Würzburg
Mainhardt , FWtb . W ürzburg

Freiburg

Rüber , Fr .
Reinhold . Kirchheimboland .

Deckelmann , Kfm . Barmen
Piller , Fr . m . T . Düsseldorf
Rosen m . Fr . Köln

Lebemann m . Fm . Hagen
Post m . Fr .

Bhein - Hotel .
Goetze , Stud . Leipzig ,
Hall , Chemiker . Yorkshire
Luyton Arnheim
de Brey m . Fr . Rotterdam1

Steiner , Ger .- Ass . , Erfurt
Bieber

Kuranstalt ! erothal .
' Berlin

Prinz v . Bendekt . Budapest
Cothenot m . Fr . Paris
Avenarius m . Fr . Berlin

Villa Siassau .
Vandam m . Fm . Brüssel

Brüggemann . Weissenburg
Brandes , Dr . New -York

Goldeue
Göricke .
Seegstaedt .
Seligmann , Fr .
Wiener , Kfm .ßtrauven , Kfm .

Heymann m . Fr . Regensburg
Reniere m . Fm / Athen

Droste m . Fr .
Döhler , Fr . m . 8 .
Johann , Rent .
Steinhauer , Kfm .
Brüll , Kfm . m . Fr .
Gerlich , Kfm .
Pollack , Kfm .

Küberlein , Kfm . Würzburg
Schneider m . Fr . Kerpen
Schalke m . Fr . Hessler
Küberlein , Rent . Würzburg

Hotel Happel .
Voigtländer , Kfm . Löbjen
Vogess , Kfm . m . Fr . Berlin
Gross , Archit . m . Fr . Wien

Hanau

Langerbaus m . Fr . Coblenz
»Caster m . Neffe .

-Vogt . Wolfstein
Schaaf , Kfm . Giessen
Müller . Wilhelmshafen
Ludewig .
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ßitiMe m . Fr . London
Taelegrini , Erl . Berlin1
Petersen m . T . Lübeck
Müller m . T . Leipxig
Juppe m . Fr . Baltimore
Richter , Dir . Berlin
Meyenberg , Dr . Hannover
Obendorf m . T . Selma
Oppenheim m . T . Dallas
Petersen , Stud . Freiburg
Rhodius . Linz
Alleyne m . T . Ealing
Burgemeestre . Haag
Wittenrood . Haag
v . Berg , Rent . Bonn

Römerbad .
Neidhardt . Chemnitz
Stürmer m . Fr . St . Johann
Schöppel . Erl . St . Johann
v . Witzleben , Fr . Cronberg
Hacke , Fr . Erfurt
Faisack m . Fr . Rostock
Mellini . Hannover

Hose «
Atkins m . Fr . England
Oakes m . Fr . Bloomfield
Oakes , Erl . Bloomfield
Jackson . England
Pennington . Philadelphia
Hoswer . New -York
De Bas . Rotterdam

Roldenei Hose .
Schlosser , Hauptl . Hattingen
Honke , Fr . Elberfeld
Busch , Fr . Neustadt
Müller . Köln

Schiitzenhof .
Schnell , Kfm . Landau
Bader m . Fr . Mühlhausen
Schmidt m . Fr . Frankfurt
Zimmermann . Frankfurt
Noll . Giessen
Brümmer m . Fr . Münster
Vilten , Rechn .- R . Elberfeld

Weisser Schwan .
Drucker,Rechtsanw . Berlin

Weisses Ross .
Jacoby , Ing . Düsseldorf
Männel m . Fr . Reichenbach
Faerch . Saarbrücken
Stubenrauch m . Fr . Stettin

Spiegel .
Mies . Diedenhofen
v . Szymanski . Berlin
Metzger m . T . Nürnberg
Hammel m . 8 . Solingen
Hartkopf , Fr . Solingen
Müller , Prof . Baden - Baden
Goldstein , Kfm . Kissingen

Taunus - Hotel .
Menzel m . Fr . Charlottenb .
Hammertbach . Osnabrück
Nachtigal , Frl .

' Berlin
Bayer m . Fr . Esslingen
Pockranz m . Em . Hamburg
Thomas m . Fr . Düsseldorf
Reifling , Rent . Düsseldorf
Balten m . Fm . Stettin
v . Emyok . Amsterdam

Radin , Kfm . Königswinter
de Geer m . Fm . Zeitz
Holbroock , Rent . Boston
Fabricius . Bonn
■. Huyssen . Berlin
v . Huyssen , FrL Berlin
v . Pusmuroff , Fr . Petersburg
v . Schalk m . Fr . Rotterdam
Mass m . Fr . Berlin
Barentin . Hohenlimburg
Schellenberg . München
Fantiniers m . T . Hamburg
Plumpe , Kfm . Berlin
Färber , Frl . Düsseldorf
Middelbeck m . Fr . Utrecht
Jogueneau . Antwerpen
Cleffmann m . Fr . Dortmund
Foerster , Direct . Unna
Wolfhagen . Altona
Wolfhagen . Hamburg
Wolfhagen . Altona
Bewerning . Magnorth
Bewerning . Düsseldorf ।

Pauli m . S . London )
Bohrmann . Ellingerode )
Brfiger m . Fr . Aliendorf )
Baumbach . Altenburg
v . Westermann . Amsterdam ;
Mathias , Frl . Köln !
Engels de Mol . Brüssel '

Kirsch , Kfm . Frankfurt
Wuppermann . Schwelm
Sahlmann , Kfm . Fürth
de Sitter m . Fm . Groningen
Camps , Rent . Paris
Camps , Fr . Paris
Scheuer m . Fr . Newark
de Nil , Kfm . Sedeberg
Bochartz , Kfm . Brüssel
Schmitz , Kfm . Berlin
Herz , Ger . - Assess . Adenau
Bertram m . Fr . Pforzheim
Bittner m . Fr . Brünn
v . Steppacher , Fr . München
Knörr m . Fr . Baden - Baden
Geppert m . Fr . Karlsruhe

Die geehrten Lieser u . Leserinnen werden freundlichst gebeten , hei allen Anfragen u . Bestellungen , welche eie
ai,f Grund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , eich stete nur dasselbe beziehen zu wollen .

Prüfungen .

( 3 . Forts .) Novelle von Schutte vom Brühl .

Der Rathschlag der Sängerin war nicht ohne Wirkung ge¬
blieben . Einige Tage lang hatten Anna und ihr Gatte im Stillen
darüber nachgegrübelt . Bei der Ersteren waren es hauptsächlich
Bedenken hinsichtlich des Kostenpunktes , die dagegen sprachen ; bei
Letzterem wollte die Ueberzeugung nicht recht Platz greifen , daß er
auf die Dauer erwerbsunfähig sei . Schließlich aber nahm ihn
eine gewisse , schmerzliche Resignation gefangen , er machte sich mit
dem Gedanken vertraut , daß doch vielleicht seine Frau in die
Lage kommen könne , den Unterhalt für die Familie erwerben zu
müssen . Dazu schien ihm ihre Ausbildung zur Gesangslehrerin
und Concertsängerin sehr geeignet , umsomebr , da er die natür¬
lichen Stimmmittel seiner Frau zu schätzen wußte .

Nachdem sie so einige Tage jedes für sich über die wichtige
Angelegenheit nachgedacht hatten , kam es zur Aussprache zwischen
.ihnen , und es wurde beschlossene Sache , daß Anna von Heimbacher
ihre Stimme prüfen lasse , damit sie bei günstigem Urtheil des
Meisters ausgebildet werde . So machte sie sich denn eines Morgens
nicht ohne Bangen auf , den Maestro zu besuchen .

Der berühmte Mann hatte den Tag nicht gut angefangen
und den vorigen nicht gut beendet . Es war am letzten Abend
nämlich einer seiner Schüler zum ersten Male in der Oper auf¬
getreten , und dabei hatte es sich erwiesen , daß die Stimme des
Debutanren trotz ihrer trefflichen Schulung nicht genug „ trug

"
,

daß sie das große Haus nicht füllte . Diese mißliche Thatsache
hatte nun der gefürchtete Opernreferent der » Deutschen Post « zum
Gegenstände einer scharfen Kritik gemacht , in der er die hohen
Vorzüge der Heimbacher

'
schen Schule voll und ganz anerkannte ,

aber ihrem Meister den Vorwurf machte , mehr auf die Schönheit
der Stimme als auf die Ausgiebigkeit derselben günstig einzu¬
wirken . Im Zeitalter der Wagner - Oper müsse der Lehrer aber
auf das Letztere ein bedeutendes Gewicht legen und einem Heim¬
bacher könne es doch gewiß nicht schwer fallen , die richtigen Wege
zu finden , um auch in dieser Hinsicht Vollkommenheit zu erringen .
Gewiß sei eine schöne Stimme ein kostbares Geschenk der Götter ,
mit dem derjenige , dem sie zur Ausbildung anvertraut , vorsichtig
umgehen müsse ; doch sei es andererseits auch eine hohe Pflicht ,
Es das » herauszuholen « , was darin enthalten sei und den
Schatz voll und ganz auszubeutcn .

Heimbacher lief nach der Lektüre dieser Kritik aufgeregt , in
fettttm Zimmer umher , wühlte sich mit seiner Rechten in seinen
langen Haaren , in denen bereits das Grau vorherrschte und in
° er andern schwang er wüthend die » Deutsche Post « , daß sie vor
Angst knisterte und rauschte .

„ © o etwas muß man sich nun sagen lassen , nachdem man

mühsam genug einen Weltruf erworben, " rief der Zornige . „ Was
aber das Schlimmste ist : — der Mensch hat recht , hat vollkommen
recht . Verfluchte Zeit ! Mit dem italienischen Kunstgesang geht
es zur Neige und die Brüllbären werden gefeiert , die mit der
Kraft ihrer Lungen das Rumtata und Tschingdera des Wagner

'
schen

Orchestralskandals überschreien können . Hol
' s der Teufel ! Und

deshalb soll ich alter Knabe noch einmal im Gebäude meiner
bewährten Methode Aenderungen vornehmen , soll den gefährlichen
Weg des Experimentirens betreten , um ein trommelfellspringendes
Hojothoho oder sonst ein Jndianergeheul zu Stande zu bringen .
— Und doch : es muß sein ! Der Fortschritt der Zeit , der Fort¬
schritt der Kunst will

,
es ! » Fortschritt ! « Hehehe ! " Er lachte

gellend auf und ließ sich schwer in einen Sessel fallen , um weiter
über diese trübseligen Geschichten nachzudenken . In dieser Stimmung
wurde ihm eine Dame gemeldet und stand Anna schüchtern vor
dem grimmerfüllten Meister .

Sie führte sich mit der Bemerkung ein , daß sie von Fräulein
Anelli herempfohlen sei .

„ Das ist keine gute Referenz , meine Dame,
" war die finstere

Entgegnung . „ Die Andlli ist auch eine von denen gewesen , die
vor der Zeit fortgelaufen sind und dann die unverschämte Reclame
gebrauchen , sich eine Schülerin tzeimbacher

' s zu nennen .
"

„ Aber es hat sie bitter gereut , daß sie der Lockung eines
guten Engagements nicht widerstanden hat

"
, wandte Anna ein .

„ Sie ist voll des Ruhmes für Ihre Schule , und gewiß war es
ihre Herzensüberzeugung , als sie mir empfahl , mich in meiner
Angelegenheit an Sie zu wenden . "

« Nun , so tragen Sie mir denn Ihre Angelegenheit einmal
vor,

"
sagte Heimbacher , um Vieles beruhigter , und sie erzählte

ihm mit bewegter Stimme und in knappen , schlichten Worten die
Geschichte ihres häuslichen Leids und daß sie nun gesonnen sei ,
mit Fleiß und Ausdauer Gesang zu studiren , um mit der Kunst
ihre Familie zu erhalten , wenn es noththäte .

Der Meister war gerührt von ihrer Erzählung , schilderte ihr
aber in grellen Farben die Kosten , Mühen und die Langwierigkeit
des Gesangsstudiums in seiner Schule . Da sie jedoch mit sanfter
Festigkeit erklärte , sie und ihr gelähmter Manu Hütten das Alles
schon bedacht und berathen und sie sei zum Studium entschlossen ,
wenn er, . Heimbacher , ihre Stimme für gut halte , forderte et sie
zu einem Vortrag auf .

Er schlug einige Töne auf dem im Zimmer stehenden Flügel
an und forderte sie auf , dieselben zu singen . Wohlgefällig nickte

i er zu ihren Versuchen und setzte seine Prüfung mit stetig wachsen -
I der Befriedigung eine ganze Zeit lang fort .
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„ Sie haben einen recht ausgiebigen Sopran , ja sogar einen

ungewöhnlich ausgiebigen,
" meinte er schließlich , und forderte sie

dann auf , ihm irgend ein beliebiges Liedchen vorzusingen , was ihr

so gerade einficlx . Und so sang sie denn , anfangs schüchtern noch ,
dann aber immer freier und frischer Mendelssohn

' s allbekanntes

Lied : „ Leise zieht durch mein Gcmüth "
, das des Dichters Worte

so wunderbar in Töne gebracht Hal . Heimbacher lauschte ihr in ,

sichtlicher Erregung , und als sie geendet , sagte er hastig : „ Ich

nehme Sie auf , Sie sollen die Segnungen meiner Schule genießen .

Ich werde Sie ausbilden . Sie haben einen ausgiebigen Sopran ,
einen sehr ausgiebigen Sopran .

"
.

Ein glückliches Lächeln durchstrahlte ihre leidenden Züge .

Der Meister ging aufgeregt im Zimmer auf und nieder , wie in

Gedanken versunken . Dann blieb er plötzlich vor ihr stehen und

sprach : „ Ihre Verhältnisse sind nicht günstig . Die Ausbildung

Ihrer Stimme nimmt Zeit in Anspruch — sehr viel Zeit —

und die Stunde meines Unterrichts kostet zwanzig Mark . "

Ein Schatten überflog ihr Antlitz , sie senkte den Kopf ein

wenig und flüsterte leise : „ Das schwere Opfer muß gebracht

werden . Ich hoffe , daß es mir möglich sein wird .
"

Heimbacher lief wiederum erregt auf und nieder , als kämpfe

er mit einem schweren Entschluß . Dann blieb er nochmals vor

Anna stehen und sagte großartig : „ Ich werde etwas thun , was

sich noch niemals that : ich gebe Ihnen die Stunde zu fünfzehn

Mark .
"

Ihren Dank schnitt er mit den Worten ab : „ Ruhig , nichts

davon . Versuchen Sie diesen Ton zu fingen .
" Er schlug eine

Note an , und mit einiger Anstrengung gelang es der jungen

^ rau , den Ton zu treffen .

„ Singen Sie dies — dies — dies — Er konnte flch

nicht genug darin thun , ihre Stimme nochmals auszuprüfen .

„ Genug für heute,
"

fügte er endlich ; dann trat er feierlich

auf sie zu , legte ihr die Hand auf die Schulter und sagte :

„ Junge Frau , es ist gegen meine lebenslang aufrecht erhaltenen

Grundsätze , Stunden gratis zu ertheilen ; aber von Ihnen nehme

ich nur fünf Mark , so wahr ich der berühmte Heimbacher bin .

Aber sagen Sie keinem elwas davon , hören Sie , keiner Seele !

Und nun leben Sie wohl für heute . Das Nähere über den An¬

fang des Unterrichts lasse ich Ihnen noch sagen . "

Er drängte sie fast zur Thür hinaus , ihr alle Dankesworte

rbschneidend .
'

Kaum war er wieder allein , so ließ sich der sonst

so würdevolle Gesangsmeister zu einer jener überschäumenden

Gefühlsäußerungen hinreißen , die er sich bei besonders freudigen

Gelegenheiten ab und zu im Geheimen gestattete . Er sprang

einigemale wie närrisch rm Zimmer auf und nieder , warf die

Beine , als wolle er Ballet tanzen , rieb sich die Hände und

schmunzelre : „ Alan wird noch was merken von der Heimbacher '

schen Schule . Der Schreihals der » Deutschen Post « soll mir noch

seine Reverenz erweisen . Dies Frauchen singt mir in zwei Jahren

» Die Königin der Nacht « , als sei die ganze Partie ein Kinder¬

lieb und der Teufel soll meine ganze Schule holen , wenn dies

Sopranchen nicht den Montblane und den Chimborasso über¬

klettert , als seien es Maulwurfshügel .
"

* *
*

In der kleinen Wohnung int Garten Hub nun wieder ein

Sealenfingen , Hub ein Solfeqgiren an , so eifrig und unermüdlich ,

wie nie zu den Zeiten , als die Anelli noch im Giebelstübchen rhre

Gefangsexereitien trieb . Nach drei Tagen schon erklärte die Schau¬

spielerin , es sei ihr unmöglich , unter diesen Umstünden Rollen zu

studiren . Drama und Gesang könnten so nicht Hand in Hand

gehen . Sie zog aus und Anna erlebte den Kummer , das Zimmer

mehrere Wochen unverwerthet leer stehen zu sehen , bis sich eine

neue Miethcrin fand , die zum Glück des Tages über in berjStabt
beschäftigt war unb somit keine Veranlassung hatte , bes Sanges

halber davonzugehen .
Die Hoffnungen , bte Anna auf ihre Stimme baute , wuchten

mit bent Fortschritt ihrer Hebungen . Monat auf Monat verrann

unb schwieriger würben bie Aufgaben , bte Heimbacher ftelltc ; .aber

der Gesangsmeister war hochbefriebigt und malte der Schülerin

ihre Zukunft als Sängerin im rosigsten Lichte .

Der arme , gelähmte Fritz Weinhold lächelte wohl ( etfe , wenn

ihm bte Gattin Trost zusprach unb seine Seele anfzurichten suchte

an ihren Hoffnungen . Er glaubte die Gewißheit zu haben , baff

er niemals gefunben würbe , und so betrachtete er sich nur als

einen Hemmschuh für die neue Laufbahn feines opferfreudigen
Weibes . Die bittern Stimmungen , die er durchkämpfte , suchte er

sorglich zu verbergen , obgleich diese seelischen Leiden den körper¬

lichen kaum nachstanden . Seine Schaffensfreude hatte den Todes¬

stoß erhalten , und mit dem Verlust des Glückes , für Frau und

Kind arbeiten und sorgen zu können , war ihm das Hauptglück
der Ehe verloren gegangen . Ein hilfloser Krüppel , saß er in

seinem Stuhle hilfloser wie sein kleiner Knabe , der bereits gelernt

hatte , die Füßchen tüchtig zu gebrauchen . Oft stiegen Selbst¬
mordgedanken in der Seele des Armen auf . Aber die rührende

Sorge Annas um ihn , die Munterkeit seines Buben verscheuchten

sie stets . Auch war ihm mit der körperlichen Rüstigkeit zum Theil

die geistige Energie abhanden gekommen , welche zu einer solchen

That , einer für seinen Zustand befreienden That , nöthig ge -

wefen wäre .
Inzwischen rann die Zeit dahin und die Aussichten Anna ' s ■

schienen wahrhaft glänzende werden zu wollen . Bei den öffent¬

lichen Prüfungen , die Heimbacher von Zeit zu Zeit mit seiner

Gesangsschule veranstaltete , erregte sie durch die Fülle und Kraft

ihrer Stimme und durch ihren geschmackvollen Vortrag bereits

Aufsehen , und nach und nach sogar Enthusiasmus unter den

Musikfreunden . Man sprach in Kunstkreisen häufig von ihr und

graiulirte dem Meister zu dem aufgehenden Stern .

Fast zwei Jahre waren seit ihrem ersten Besuche bei Heim - ,
bacher verstrichen , und die junge Frau sehnte lebhaft den Augen¬
blick herbei , wo der Meister sie für die öffentliche künstlerische

Thätigkeit freigeben würde . Die Ersparnisse gingen ihrem Ende

entgegen , und mit der Sicherheit des Auftretens , welche die an¬

gehende Sängerin erlangt , verband sich auch der glühende Wunsch

nach Ruhm und (Selb , welcher so lange schon bte Phantasie be¬

schäftigte .
Eine Tages , als Anna zu ihrem Lehrer kam , trat er ihr

hastig unb aufgeregt entgegen .

„ Heute Morgen empfing ich einen Brief von meinem Freunde

Werners , dem altberühmten Geiger,
" sagte er . „ In vierzehn

Tagen will er hier ein Coneert geben . Er fragt an , ob ich ihm

zur gesanglichen Mitwirkung eine Dame empfehlen könne . Hundert

Mark will er es sich kosten lassen . Sie sollen fingen und das

Geld verdienen . Wollen Sie ? "

Ihre Augen strahlten und sie stammelte heiße Dankesworte .

Er aber unterbrach sie in seiner nervösen , hastigen Art : „ Jcksi
hätte gern noch ein halbes Jahr mit Ihnen gewartet , bis sich

Ihre Stimme zu diesen größern Ausgaben genügend festgemacht . ^
Aber Sie haben Kraft , es geht auch so .

"

Er schritt einige Male unruhig auf und nieder und fuhr

dann fort : „ Sie müssen Alles werfen . Das Publikum muß

rein toll gemacht werden . Der Heimbacher wird noch einmal

zeigen , was Schule heißt . Es sind fünf Gesangsnummern zwischen

den Vorträgen Werners vorgesehen . Ganz simpel und
,

becent

fangen wir an , irgenb ein einfaches Liedchen , bei dem die Auf¬

fassung , der Gefühlsausdruck die Hauptsache ist . Dann steigern

wir mit dem Folgenden und im letzten krönen wir unser Werk

mit einem dreigestricheuen v , wie man hier noch keins gehört hat .

Rein aus dem Häuschen sollen sie kommen , und dem Werners

soll um seine Schlußpiseen angst und bange werden . "

Er rieb sich im Vorgefühl schon die Hände , meinte bann

aber strenge : „ In bieten vierzehn Tagen heitzt
' s ftubiren , junges

Frauchen . Tag für Tag müssen wir hier bas breigestrichene D

in Behanblung nehmen und herumfeilen und poliren , daß es wie

geschmiert aus der Kehle hinausschlüpft . Na , das kann eine Freude

werden .
"

Unb nun ging ein austrengenbes Heben an . Die kleinen ,

bescheideneren Liedchen saßen schon lange fest , aber mit dem Bravour¬

stück ging das nicht so leicht . Der Meister hatte ein Frühlingslied

gewählt , in das alle Lust und alle Freud
' des Erwachens der

jungen Natur gebannt schien . Doch alles das tarn zum Schluß

noch einmal in einem jauchzenden Jubelschrei zum Ausdruck , der ,

wenn er glückte , allerdings das wildeste Entzücken Hervorrufe «

mutzte , denn wie eine Himmelsstimme , schmetternd in seiner alles

durchdringenden Kraft und doch so klar und unendlich fein tönte

er aus dem reizvollen Gefüge des Satzes hervor .

(Schluß folgt .)
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Bilder ans der Mission ans Java .
Ein vereiteltes Götzenfest .

Wunderbare Offenbarungen Gottes .
Der Zutritt steht Jedem frei .

des „ Wiesbadener Tagblatt "
erscheint am Vorabend

eines jeden Ausgabetags im Verlag , Kanggasse 2V . Von 6 Uhr

an Verkauf , das Stück 5 Pfg . , von *1 Uhr an außerdem

Bersteigernng
Wegen Wegzug versteigere ich in Folge Auftrags
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Ausverkauf
Wegen Abbruch meines Hauses ver¬

kaufe ich von heute ab bis 15 . October
sämmtliche noch auf Lager habende selbst¬
verfertigte Möbel , als : Ein - u . zweithür .
Kleiderschränke , Weißzeug - Schränkchen ,
Kommoden und Waschkommoden , Nacht¬
schränke , Sophatische , oval und viereckig ,
Stühle , Spiegel schon zu 3 Mk . , elegante
Sophaspiegel , vollst , polirte fr . Betten ,
lackirte u . eiserne Betten , sowie einzelne
Theile , als Roßhaarmatratzen 40 Mk . ,
3 - theil . Wollmatratzen , welche Roßhaar¬
matratzen vollständig ersetzen , 25 Mk . ,
Seegrasmatratzen , 1 = und 3 - theil . , Stroh¬
säcke , gesteppt u . zum Selbstfüllen , Sopha
mit und ohne Sessel , Chaiselongue , Otto¬
mane , Fenstergallerien in Nußb . n . Gold ,
eine große Barthie ächter Matratzenhaare
a Pfund Mk . 1 . 40 re . re .

Verkaufsstellen : Webergasse 54 und
Goldgasse 10 , im Laden .

dir . < xerhard9
Tapezirer .

Gesellschaft Phönix .

Zur Feier unseres halbjährigen Stiftungs - Festes
laden wir die verehrlichen Mitglieder , sowie Freunde und Gönner
unserer . Gesellschaft auf heute Abend , Präeis 8 ' /- Uhr , .
in unser Vereinslokal „ Zur Kronen - Bierhalle “

, Kirch¬
gasse 20 , ganz ergebenst ein .

Für gemüthliche Unterhaltung ist bestens Sorge getragen .
Der Vorstand .

„
Stadt Karlsruhe “

,
Kirchgaffe 30 , Eingang Hochstätte 1 .

Heute Mittwoch und morgen Donnerstag
zum ersten Male :

Große Künstler - n . S - ecialMen -

■ Vorstellung .

| Wt " Auftreten von Artisten ersten Ranges .
I Unter Anderen wird der Athlet Job . Bernh . Knack

einen Felsen im Gewicht von 6 — 700 Pfund auf seiner
freien Brust zertrümmern laffen . Der Stein liegt zur
Ansicht im Lokale auf .

Anfang Abends 8 Uhr . Entree ä Person 30 Pf .
Die verehrten Turner von Wiesbaden werden auf die groß¬

artigen Leistungen besonders aufmerksam gemacht .
Es ladet zum Besuch ergebenst ein

Fh . Faber , Gastwirth .

Donnerstag , den 20 . Augnst e. , Morgens $) ‘/2 u . Nachmittags
2 ‘,-

'2 Uhr anfangend , im Auctionslokale 8 . Manergaffe 8
nachverzeichnele Gegenstände , als :̂

Mahag .- , Nußb .- und eiserne Bettstellen mit Sprungrahmeu und
Matratzen , Kommoden , Waschkomnwden , Nachttische , Tische , Stühle ,
Vertieow , Garnituren , Canape , Divan , 10 Zug - u . Steif -Gas -
Lüster , Wandarme , einthür . nußb .-polirter Kleiverschrank , Mahag .
Spiegelschrank , Mahag .-Cylinderbüreau , Bücherschrank , 2 Kassen¬
schränke , Nähmaschine , Uhren , Bilder , Oelgemälde , Spiegel , Gas¬
ofen , 2 spanische Wände , Teppiche , Läufer , Bettzeug , einz . Secgras -
und Wollmatratzen , Weißzeug , Berliner Weißbiergläser , Porzellan ,
für Wirthe geeignet , namentlich Portionsplatten , eine Theke mit
Marmorplatte , 2,50 Meter lang , 1 Meter tief , für jedes Geschäft
passend , ein Spültisch für Wirthe , ein großer Amerikaner - Ofen
( Bjönlioldt ) , für größere Wirthschast oder Saal geeignet , ferner
mehrere Mille Cigarren , Cigaretten und noch vieles Andere mehr ,'

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .
Der Zuschlag erfolgt zu jedem Gebot .

Willi . JOotz ,
Auetionator und Taxator .

Gegenstände zum Mitversteigern können täglich zugebracht , auf Wunsch
auch abgeholt werden . 244

Heute Mittwoch , den 19 . August , Abends 8/ » Uhr , im
Evaug . Vereinshaus , Platterstraße 2 :

Vortrag
des Herrn Missionar a . D . «Janfrüelite :

st . Centrifllgen - Süßralimbntter

H . Grumblat , Butter - Versandtgeschäft ,
________________ Kallningken , Ostpreußen ._____________

Himbeer - Aepfel ,
schone , per Pfund 12 Pf . Wellritzstraße 28 .

Krebfe ( XSV “
,
" 6 ) ,

Zauder , Merlans , Cabliau m »
Schellfische empfiehlt

____________ Stolpe . Grabenstraffe 6 .
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AMn brauner Wallach , lammfromm , mir completi
M -SW Geschirr , nebst leichtem Einspänner -Wagen (Timbri ) ftt

Nerpachturlgell WVN sD

Merlorm . Gefunden

Mittwoch , 8 Uhrr Fußball .

WZ Nerkäufe SffM

möqen , dem es an Herrenbekanntschaft fehlt , sucht auf diesem Wege bald

ein
'

glückliches © eint . Aclterer Herr oder Wittwer nicht ausgeschlossen .

jOfferten unter I » . 8 . ICO postlagernd . Nicht anonym .

Ein gelblicher Spitzhund (Männchen ) seit Montag , den,10 . Slüfli

abhanden gekommen . Gegen Belohnung abzugeben Victonastraße
Entlaufen eine kl. weiße Terrier -Hündin mit braunem Kopf und

der linken Seite ein brauner Flecken , auf den Namen „ SchnuppÄ
hörend . Abzugeben Kirchgafse 40 , 2 .

Kugelanfeti em kleiner schwarzer Hund , Damen -Hstndchen . !«

Herrnmühlgasse 3 , 1 St .
Ein englisches Sicherheitsrad , ganz neu , presswürdig zu verkaufen

Hirschgraben 5 , 2 St .

von 35 — 150 Liter kauft „ „ - -
Sie Rheingaucr Weinesfig -Fabrrk von Martin i ' nn <

in Schierstein ( Rheingau ) .

Die Wirthschaft „ Zum Seidenräupchen " , Saalgasse 38 , ist
1 . October c. anderweitig an einen tüchtigen cautionsfähigen Wirt

verpachten . Wh . bei <iebr . Esch . 13

Um zu raumen , stehen im Auktionssaal

SchNalbacherstratze 43

Frühe Rosen - Kartoffel « ,

feinste Speise -Kartoffel , zu verkaufen Adelhaidstraße 1 <, Hinterhaus .

ischwWacherstraße 39 sind gepflückte Frühvirnen zu baden . 16039

( SölicyIsäuregaitapereIiapHastermnll ) täDI $iignd ) Betoä6rte §

Mittel gegen Hühneraugen , harte Haut u . f. io ., zu haben in der 0O0I
'

JLowen - Afflotlaeke .

Ein anständiges j . Mädchen , 22 I liebev . Charakters , olsne Vcr -

Herrenbekanutschaft fehlt , sucht auf , diesem Wege bald

1 Fanlbrunnenstratze 12 wird stets getragenes Schuhwerk gekauft ; auf

Bestellung abgeholr .      _ _
Enscr .

— '
Kn gebrauchlcs Nußbaum - Büffet zu kaufen gesucht . Offerten

,Rbeinstratze 65 , 1 . _______________________________ .

Sicherheitartui9
f . vernickelt , englisches Fabrikat , für Mk . 170 sofort zu verkaufen . Nö
im Tagbl .-Verlag . ________ __________ —

Eine neue Weißbinder - (28 Sprossen ) und eine Obstleiter , zieu
groß , billig zu verkaufen Frankenstraße 19 , P . ________________________

Iw «

Sar g1 “ JlagariM
8C . Blümer ,

37 . Friedrichstrasse 37 ,

empfiehlt sein Lager in Holz - und Hetall - Särgesa
zu reellen Preisen . 12,393

eine Parthie Invalid entarten nebst Notizbuch . Abzugeben ge
Belohnung Festyalle , Rathhausplatz .

Verloren im Bcausite - Walde am Dienstag Vorm . ein klem carr «
- _______ _ _ , woll . Tuch , klbzugeben gegen gute Belohnung Taunusstraße 26,1 .

Nch Wie . MW WNU ।
Näh . im

^
Tagbl .-Verlag

?
1W

^ 1R0Mt 148131
Verlaufen . I

wegenAufgabe des Geschäfts billig zu verkaufen im Gasthof zum „Wir :fett
kurzer Hof

"
, Mauritiusplatz . 160 jeder

. m2e

Alterthümer , als : Oelgemälde , 51upferstiche , Porzellan , Münzen , Waffen ,
Gold - u . Silbersachen bezahlt gut Fr . Seriiardt . Krrchhofsg . 7 . 964a

it . Verkauf von Oelgemälden , Kunst - u . Antiksachen ,
Uebernahme von solchen Gegenständen zum co, » missionsweisen

Verkauf . _________
J . Chr . « lüchlich . Nerostraße 2 . 14835

Ein kleines Portemonnaie ( aus Eidechsenleder ) mit Inhalt verlo

von der Gr . Burgstr . über den Markt , durch die Ellenbogen - und S

gaffe bis zur Kirchgasse . Abzugeben im Tagbl .-Berlag . IN
Freitag ein silbernes Ar

@ 8 ^ VePlSPSU Hand . Abzuaeben , gegen 3

lohnung Hotel Spiegel .
Marienthaler verloren auf dem Wege Wiesbaden -Walluf . Gegen I

lohnung abzugeben Pagenstecherstratze 7 .

3 Mk . Belohnung
dem Wiederbringer eines ' verlorenen Schlüsselbundes Fischerstraße 5 .

BerLsreN

ä Hotel - ,Drueksaehei ^ \
in geschmackvollen Satzformen und , schöner Papier -Ausstattung liefert preiswürdig und rasch die

L . Schellenberg sfhf . Hofbuchdruckerei ,
Wiesbaden

Saramagazin .

Särge in allen Größm zu den billigsten Preisen bei      12742
Schreiner £ arl Kian , Hochstatte 8 .

Waffenrockf
gut erhalten , passend für Militärärzte , ist billigst abzugeben . Näh . b

E . Smlghach . Lanoaaffe 23 , Seitenb . 1 St .

Meine beiden Briefmarken - Sammlungen in Zschiesche - res ,
Schaubeck - Album , Inhalt ca . 1500 bezw . 800 Stuck , bin ich gewlll
sammt Doubletten preiswerth zu verkaufen . , ,

1602
J . Singer , Michelsberg 3 .

folgende Möbel prerswurdrg znm Verkauf : n ; Pl
Betten , Waschkommoden , Nachttische , Kommoden , Co , DlC

sslen , Auszieh - , ovale und viereckige Tische , 2 Spiegelschränk
8 Werticows , 1 Divan , 3 gewöhnliche Sophas , ein - und zwe

stthüriqe Kleiderschränke , Seerctäre , Chivanic , Pfeilersvtege
» Küchenfchränkc , 3 Regulateure , 2 gewöhnttche und 2 Wecke j
stUhreir , Bilder , Portieren , verschiedene einzelne Bettstelle , J
I Matratzen und noch vieles Andere . »M

Avgiast asegenStardt . Auktionator und Taxator .
Eingang durÄ ' s Thor .

E . nnstv . -volirre Kommode billig zu verk . Schwalbacherstr . 297 RW

Perfecte Schneiderin empfiehlt sich zum Anfertigen von eleg . ® nmen =

u . Mnder -Garderobe in u . auß . d . Hause . Schwalbacherstr . 71 , Cigarrenl .

SS von den einfachsten bis zu den elegantesten ,
werden nach neuestem Schnitt und neuester Diode

schön und geschmackvoll angefertigt und modernisirt . .
Sophie Schramm . Kellerstraße 12 , 1 .
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Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme , sowie für die
wßen Blumenspenden bei dem schmerzlichen Verluste unseres lieben
>atten , Vaters , Sohnes , Bruders und Onkels , des Steinhauers
» hmrn Satter , sagen wir unseren herzlichen Dank .

Wresdaden , den 18 . An gast 1891 .
Kotharino Satter , geb . Sanft ,

nebst Kindern .

Die Beerdigung findet Mittwoch Borrnittag lO ' /z Uhr
vom Sterbehause , Röderstratze 14 , aus statt . 16011

Heute Morgen 11 Uhr entschlief
sanft nach kurzer Krankheit mein innig¬
geliebter Mann , unser

‘
gütet Bruder ,

Onkel und Schwager , der

KönWche MgeriW - WiWent

Wilhelm Meinck .

Danksagung .

ZÜr die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an

dem uns so schwer betroffenen Verluste , sowie für die

überaus reichen Blumenspenden sagen wir unseren

innigsten Dank .

Neuwied - den 16 . Aug . 1891 .

15978

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
meinen lieben Gatten , unseren guten Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Schwager und Onkel , den Privatier

Aula « Pasqual ,

nach langem Leiden zu sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bitten

Die tmtmtfceit Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Donnerstag , den SO . August ,
Nachmittags 6 Uhr , vom Trauerhause , Helenen -

straße 11 , aus statt .

Familie . Duensms .

-                      15851

160

zieu

Danksagung .

Für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme
bei dem Sterbefall und der Beerdigung des Herrn

Johann Wirges ,

Bäckermeister ,

sowie für die Kranz - und Blumenspenden sagen wir
hiermit unseren tiefgefühlten Dank .

Die tieftranernden Hinterbliebene « .

NB . Die Bäckerei wird vorläufig in
unveränderter Weise weitergesührt .

                                 15985

Wiesbadener Beerdigungs - Anstalt
von

Emil Gebhardt .

20 . MWMg 20 .

       । 'M Großes Lager
aller Holz - und

llggll M Metallsärge .
Uebernahme aller auf

iSäF 'SlifflSf die Beerdigung Bezug
habenden Angelegm -

-- s * . heilen . — Letchen -
Transporte nach

allen Gegenden .
Sämmtliche Särge sind solid gearbeitet und vorschriftsmäßig

zum Versandt angefertigt . 7314

No : W «

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit -
thellung , daß unser liebes gutes Kind ,

Anna ,

nach schwerem Leiden sanft dem Herrn entschlafen ip .
Um stille Theilnahme bitten

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Konrad Herrmann ,
nebst Fran , geb . Jung .

Finna «

ipSta August Limba ^ th , EHenbogengasse 8 ,t ) sh gegründet 1865 ,
»Mm jfert alle Arten Holz - und Metallsärge nebst Ausstattungen derselben .

K



Geschaftslskale etr .

Ein größeres Lokal , eingerichtet für Restauration , nebst Wohnung
auf 1 . October zu vermiethen Ecke Römerberg 21 und Schachtstraße
(Neubau ) . 16035

Schwalbacherstraße 11 ist ein gangbares Specereigeschäft sofort zu ver¬
miethen . 15443

Feldstratze ist ein Laden mit Wohnung , für jedes Geschäft passend , aus
1 . October zu vermiethen . Näh . Webergasse 58 , 1 St . rechts . 13264

Ecke der Oranien - und Albrechtstraße Laden mit Wohnung gleich oder
später zu vermiethen . Näh . Albrechtstraße 36 , im Laden . 15345

Metzgerladen mit sämmtlichem Inventar und Wohnung auf 1 . Octobcr
zu vermiethen . Näh . bei E . Eding -sliaais , Taunusstraße

' 55 . 15152
Adelhaidstratze 42 ist eine Werkstätte zu vermiethen . 14141

mit Hof und Lokal für Wäscherei oder Flaschcn -
bierhändler , mit oder ohne Logis , Jahnstraße 6 .’
Näh . Neubauerstraße 4 .

Mohnmrge » .

Adelhaidstratze 42 ist das Hochparterre mit 5 und die 1 . Etage mit
6 Zimmern zu vermiethen . ■ 14142

Göthestratze 1 a ( Neubau ) Parterrc -Wohnnng von 5 Zimmern , Bad ,
Balkon und Zubehör für 1050 Mk . zu verm . Näh . Moritzstr . 56 , P .

Hellmundstratze 41 ,
Bel -Etage , 3 sch. Zimmer , Küche und Zubehör , ans 1 . Oct . zu verm . 15976

Kaiser - Friedrich - Ring 10 ist die Parterre -Wohnung , 5 Zimmer und

Zubehör , auf den 1 . October zu vermiethen . 15793

Karlstratze 25 , Frontspitz - Wohnung , 2 Zimmer , Küche ec., , per
1 . October an ruhige Leute zu vermiethen . Nah . Part . In975

Karlstratze 38 ist eine Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör und kl .
Garten ab 1 . October zu vermiethen . 14620

MrUW 34 , in Mer GeWstsiM ,

ist der erste Stock von 4 bis 5 Zimmern billig zu vermiethen . 16002

Moritzstratze 39 , Mittelbau , ist eine Wohnung , 3 Zimmer , Küchelnd
Zubehör , auf den 1 . October zu vermiethen . Näh . daselbst . 15271

Mohringstratze 10 zwei Wohnungen mit Balkon , großem Garten und

schönster Aussicht zu vermiethen . Näh . Möhringstraße 8 .. 13759

Rhemstratze 94 ,
2 Tr . ,

Wohnung von 5 Zimmern mit Balkon , Küche und

allem Zubehör , sogleich zu vermiethen . Mieth -

preis Mark 1360 per Jahr . Miethe frei
bis 1 . October . Näh . Adelhaidstratze 56 , 2 ,

von 12 — 3 Uhr und von 5 — 7 Uhr . 12511
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>

i. Fl . 1 .20 .1888er Eltviller , eigen . Wachsihum , Affenthaler . p .
1 .50 .

1884er Erbacher

« 16013

1 .50 .
2 .— .

« auvrarrosselu , ia gtioe , Kumps 83 Ps ., Landeier , frische , 5 Pf .,
/Häringe , neue , 8 Pf ., Zündhölzer , Packet 12 Pf . Schwalbacherstraße 71 .

1886er Oberingelheimer
1883er Aßmanns -

häußer .....
Bordeaux - St . Julien
Bordeaux - Medoc . .

'
2 .40 .
1 .70 .
1 — .

Bei Abnahme von 14 Flaschen , gleich 10 Liter , 10 °/o Rabatt .
Wiedervcrkäuseru Enaroö - Preise .

Wllen , Hauser etc .

Haus in guter Lage , zur Pension geeignet , enth . 15 Zimmer , für 3000 Mk .
jährl . zu verm . durch Agent Bjatig -sdorf , Rheinstraße 71 . 15176

1883er Winkler . .
1884er Hochheimer .
1888er Rüdesheimer

König ! . Dom . . .

Am sssort
eine kleine Villa oder 7 — 8 Zimmer , am liebsten mit etwas Garten , an

bester Lage , zu miethen gesucht . Anmeldungen Nicolasstraße 22 , Part .
Gesucht eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche nebst Zubehör und Stallung

für 2 Pferde ans 1. Januar . Off . mit Preisangabe unter EB. W . Bö
wolle man an den Tagbl .- Verlag einsenden . . 15977

von 4— 5 Zimmern nebst Küche und
Zubehör , Parterre ober 1 . Etage ,

im Preise von 500 — 600 Mk . von einem Beamten per 1 . September a . c .
zu miethen gesucht . Offerten unter 3l . so » 5 an ( K . ept . 1517/8 ) 30

BBudolf Slosse , Köln .

Wemhandlimg von Louis Behrens
„Zum Johannisberg "

, Langgasse 5 , empfiehlt :'
ler , eigen . Wachsihum , 1886er

'

p . Fl . — .75 .
,, ,, 1 .05 .
„ „ l .aO .

Taunusstratze 47 ist eine kl . Parterre -Wohnung zu vermiethen uni
auch eine klein . Wohnung im Hinterhaus . Näheres Große Burz
straße 21 , im Laden . . 1603

Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern und Küche , an ruhige Leni
zu vermiethen Nerostraße 6 . 1453

Nahe der Wilhclmstraße sehr eleg . Wohnung von 7 Zimmern , Kuch
Badezimmer rc . für 1800 Mk . sofort ober später zu verm . Näh . 1583

O . Engel , Friedrichstraße 26 .

eine Ml . Wchnmg , J . S ’ ÄÖS ?
auf 1 . Octob . an ruhige Leute zu tim . Näh . im Tagbl .- Verlag . 1591

In ruhiger gesunder Lage , nahe der Taunusstraße,zum 1 . October ei ,
Wohnung von 5 schönen Zimmern zu vermiethen . Näh . Tagbl .-Verl . 1391

Eine Frontspitz -Wotznung von 3 Zimmern und Küche „per 1 . Octoln
preiswerth zu vermiethen Goldgaffe 5 . Zu ersr . im Bäckerladen . 1531

In Boppard a . Rhein SSÄ &ÄÄw
von 5 Zimmern und 2 Mansarden , ganz oder getheilt , per Octob ,
d . I . zu vermiethen . Boppard hat alle höhere Schulen . 1519

BL Sclimitz , Michelsberg 4 .

Wöblirts Wotznungeu .

MainzerKratze 24 sofort 2 Zimmer ( dar . Balkon ; .) , Auf . Septemb ,

ganzes Hochparterre v . 5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . Nä
öas ., im Gartenhaus . 1558

Möblirte Wohnung Adelhaidstratze 16 . 880

MoblrvLe Zimmer .

38 . TaNnusstraße 38

145

1478
139
157
1501

Möbl . Zinrurer mit Pension Hill , zu verni . Schulberg 6 , 1 . IA

Ein mödlirtes Parterre -Zimmer mit separatem Eingang an einen oj
an zwei Herren mit Pension zu verm . Näh . Schwalbacherstraße

Mn möhl Am . m . oh . ohne Ms . Karlflr . 18 ,
Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchhofsgasse 11 . 156
Ein schönes möbl . Part .- Zimmer mit separatem Eingang

'
zu vermiet

Lehrstraße 12 , Part , links . . 14
Ein sch. Zimmer mit fep . Eingang und sch. Aussicht ist an einen Sei

möblirt oder unmöblirt zu vermiethen Marktstraße 21 , 2 St . r . loi

Schön möblirtes Parterre -Zimmer mit Pension an einen oder ai

zwei Herren auf 1 . August zu vermiethen . Näh . Moritzstratze _
Mctzgerladen . ,

14

Ein tl . möbl . Zimmer an ein Mädchen oder eine Frau
verm . Anzuseyen Nachmittags Nerostratze 14 , 3 . Er .

SffiT ® n freundlich möblirtes Zimmer sogleich zu vermiet

Nerostratze 29 , 1 Tr . 14

Ein möbl . Zimmer mit zwei Betten zu Venn . Nerostraße 34 , Hth . Pl
Ein fr . möbl . Zimmer mit oder ohne Pension sofort

SäSÜr vermiethen Römerbera 10 , 2 . Et . 1®

AlvTkchlstratze 37 , neu , ein möblirtes Zimmer mit Kost z . verm . 1438

Elisabcthensrratze 19 , Bel - Et ., möblirte Zimmer , Salon .
Faulbrunnenstratze 10 ein gr . möbl . Z . mit 2 Betten zu vermtethk

Räh . Parterre , Bäckerei . h 151 '

Nerostratze 42 , Vorderb . 2 St ., find 1— 2 möblirte Zrmmer mit ob

ohne Pension zu vermiethen . 1511

Rhcinstratzc 60 , 2 Tr . , möblirte Zimmer zu vermiethen . 891
RödcraUce 16 , 1 Tr . I ., zwei freundl . nröbl . Zimmer auf gleich _ob

später sehr preiswerth zu vermiethen . 1575

Stiststratze 21 , 3 Tr . , ein hübsch möblirtes Zimmer preisw . zu ven

Ult 'Hvtipvu 3« .......... **•“ */ • ------ ---
im Bäckerladen . 1®

Ein möbl . Zimmer zu verm . an einen Arbeiter Walramstr . 3 , Koch . Im

Ein heizbares gut möblirtes Zimmer (fep . Eingang ) für 12 Mk . r
1 . September zu vermiethen Webergasse 49 , 1 St ., l . 1»

Helenenstratze 4 kamt ein anst . Waschmädchen möbl . Mans . erh . lö

Steingafse 35 ist ein möblirtes Dachstübchen zu vermiethen . 1"

Webergaffe 3 , Gartenhaus , 3 . St ., ein möbl . Mausardezimmer zu -

Eine möblirte Mansarde zum 15 . Aug . zu verm . Kirchgasse 8 , 1 . Et . 1-»'

Arbeiter erhalten Logis Feldstraße 13 , Hth . Pari .
Arbeiter erhalten Kolt und Logis Helenenstraße 5 . 15-

Anständige Arbeiter erhalten Kost und Logis Helenenstr . 15 , Bdh . P «

- Ein Arbeiter kann Logis erhalten Kellerstraße 16 , 3 Tr .

möblirte Zimmer zu vermiethen .
Taunusstratze 57 , 2 St . r „ schön möbl . Zimmer zu verm .
Walkmühlstratze 24 möbl . Zimmer zu vermiethen .
Walramstratze 4 möbl . Parterrezimmer zu vermiethen .
Mehrere schütt möbl . Zimmer , Bel -Et ., sind ganz oder ein ; ., . ctient . n

Pianino , sos . zu vm . Schwalbacherstr . 43 , 1 , gegenüb . Wellritzstr . 121

Zwei sein möblirte Zimmer zu vermiethen Lchrsiraße 4 , Part . 148
Ein bis zwei schön möblirte Zimmer sind zu hab !
Webergasse 3 , Gartenh . links Part . 159 !
Ein großes schönes möbl . Zimmer an einen auch zn
Serren vreisw . aus gleich zu verm . Albrechtstr . 35 a . 76

Gut möbl . Zimmer billig zu vermiethen Delaspeestraße 4 , 1 . 156
Ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang an einen soliden Set

zu vermiethen Dotzheimerstraße 28 bei A . Seelig -. 14t
Möblirtes Zimmer mit Kost zu haben Hirschgraben 18 a , Frontfp . 14
Ein freundlich möbl . Zimmer auf 1 . September zu verm . Hellmm

straße 39 , 1 St . ■ 15S
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Reinliche Arbeiter erhalten Schlafstelle Kl . Kirchgasse 3 , 2 St . 15599

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Logis Mchgergasse 27 .
Ein ordentl . Mädchen findet Schlafstelle Römerberg 28 , Hth .
Ein jg . anst . Mann crh . Kost und Logis . Näh . Sedanstr . 5 , H . 3 St . I .
Zwei reinliche Arbeiter erhalten Logis Steingasse 14 , Part . 15703

Besserer Arbeiter erhält Kost nnd Logis Wellritzstraße 37 , V . 1 r . 15930

Keere Zimmer , Mansarde « , Kammer « .

Frankenstr . 20 ein leeres Zimmer sof . zu verm . Näh . 2 St . r . 15562
Ein oder zwei unmöblirte Zimmer auf dem Louifenplab an einzelnen

Herrn oder eine Dame yuf gleich zu verm . Näh . Tagbl .-Verlag . 15831
Ein schönes Zimmer ( unmöblirt ) mit Balcon im 2 . St . zu vermiethen .

Näh . bei Schindling . Ecke Michelsberg und Schwalbacherstr . 15665

Helenenstrotze 19 eine heizbare Mansarde zu vui . Näh . Hth . 1 St . 15448
Manergafle 14 ist eine Mansarde zu vermiethen . 16018
E . l . h . Mansarde zu verm . Frankenstratze 20 . 13399
Heizbare Diansarde zu vermiethen Kirchgasfe 49 . 11841
Eine Mansarde sofort zu vermiethen Schwalbacherstraße 11 . 15442

MJ Fremden - Pension MB

Mll „ $o Meie "
, « McheWrO 15 .

Zimmer frei geworden . Für Winter eine schöne Etage möblirt zu
vermiethen .________________________________________________________

15640

WilBä » Margaretha ,
Gartenftratze 10 und 14 .

Parterre und Bel -Etage Zimmer mit Balkon frei geworden . Bäder
im Hause . 11787

WWWs Wim - M fmlitn - Mis ,

Jahnstraste 16 .
Zimmer von 0,80 — 2 Mark , Verpflegung 3 Mark pro Tag . Keine

Trinkgelder . 11293

Villa 1 ^
sind comfortable möblirte Zimmer mit voller Pension sofort zu ver -
miethen . Schattiger Garten . Elegante Bade - Einrichtung , 12542

„ JFensioia Feli < 5ita ^ 669
Sonnenbergerstrasse 18 ( Abeggstrasse 1 ) >

Einige Zimmer frei geworden ._____________ 15705

In einem kl . Pensionat ist j . Mädchen aus
DU ^ WW feinen Familien Gelegenheit geboten , als Externe

die Haushaltung zu erlernen . Gefl . Offerten
werden unter K . 130 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

NaschensMlermnen
gegen hohen Lohn und bei dauernder

Beschäftigung sofort gesucht . 15924

Wiesbadener Kronen - Brauerei .

Eine Modistin ,
welche schon als erste Arbeiterin in feinen Geschäften gearbeitet hat , wird

gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15993 ;
Lehrmädchen für Putz gesucht . ■ 1° ‘96

Maria Iiöffler . Nerostraße 29 ._

Lehrmädchen ^
TM

° '
jsselbäclierj Marktstraße 6 .

'

Für 1 . September oder 1 . October suche ich 15395

zwei Lehrmädchen .
W . Thomas . Webergasse 23 .

Ein anständiges Lehrmädchetr und eine angehende Verkäuferin unter

günstigen Bedingungen gesucht. 15988
Phil . Marx , Wiener Bazar ,

Ellenbogengasse 10 .

Hotel Victoria
wird auf sofort eine tüchtige Gebildstopserin gesucht .
Perfecte Arbeiterin für feine Wäsche dauernd gesucht Kellerstraße 22,2 St . ;

daselbst werden Lehrmädchen angenommen . 15990

KWWes » Zwei Mädchen k. d . Bügeln unentgeltlich erlernen . Nah .
Walkmühlstraße 22 . 16007

Eine geübte Einlegerin gesucht bei E . Herzog , Plakatinstitut , Mamz .

Gesucht zum Düteumacheu
drei bis vier Mädchen . . 16026

Joli . AltschaH ’ner , Bleichstraße 9 .

MonKtsfrau Matthes ;, Webergasse 4t
Ordentliche Monatsfrau gesucht Wörthstraße 16 , Part .
Jahnstraße 5 wird eine Monatsfrau oder ein Mädchen gesucht . 16022
Nutzfrau oderJMädchen gesucht Kleine Burgstraße 1 , 1 . Et .

Sofort ein Lausmädchen gesucht Moritzsiraße 16 , tnt
Blumenladen . 16006

Eine Frau zum Wecktragen gesucht Kirchgasfe 28 . 16015
Ein tüchtiges Mädchen oder ein Junge oder eine Frau zum Milchaus¬

tragen gesucht . Näh . Michelsberg 23 , im Laden .
______________________

Feine Pension mit einem großen schönen Zimmer für zwei Personen
( 7 Mk . tägl .) . Erste Kurlage . Näh , im Tagbl .- Verlag . 15999

Sclawallmclis Villa Concordia .
Utheinstrasse , am Walde . Grosser Garten . 15075

Vorzügl . iiien - Pension . Fran Br . Hassel .
arterre u . Bel - Etage : schone Zimmer mit gr . $ Balkons frei .

(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmartt des Wiesbadener Tagblatt " erscheim am Vor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wies ,
badrner Tagblatt " zur Anzeige gelange«. Von 6 Uhr an Verkauf , das Stück 6 Pfg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Merkliche NerUnen , die Stellung finde « .

Central - Bureau , Goldgasse 5
( Frau Warlies , geb . IVinterineyer ) ,

sucht eine Erzieherin zu drei größeren Kindern n . ausw . , eine
erste Büssetdame » eine Kassirerin , sechs sein bürgert . Köchinn «,
ein Hausmädchen tu Mainz , ein Hotelzimmermächen s . Hot .
1 . Rang , tu ausw . , vier Hausmädch . z . 15 . Sept , tu 1 . Oct .

Gesucht eine Kindergärtnerin im Alter von 35 bis 40 Jahren , am liebsten .
Jemand , welche etwas französisch spricht . Näh . Villa Albion , Leber¬
berg 5 , Rossmann .

Ein einfaches solides Ladenmädchen ges . Michelsberg 18 , Metzgerei . 16012

Eine Bolontairin

■*$

aus gebildeter Familie rann zur Erlernung der Mode -Arbeit und des
Verkaufs in ein feines Geschäft eintreten . Näh . int Tagbl .-Verlag . 15991

Tüchtige Kleidermacherin gesucht Grabenstraße 11 . Daselbst
können Mädchen das Kleidermachen erlernen .

Eine geübte Kleidermacherin und Lehrmädchen ges . Helenenstraße 9 , Stb
Tüchtige ^ ockarbeiterin gesucht Kirchgasfe 23 , 2 .

'
15868

P

Mädchen , im Waschen und Bügeln bew ., gef . Webergasse 35 , Laden .

Anständige Frauen
können sich bei täglich zweistündiger leichter Arbeit monatlich 40 Mk .

verdienen . Gefl . Offerten unter L . 8 . 48 an den Tagbl .- Verlag .
Eine Frau zum Mitstillen sofort gesucht Moritzsiraße 48 , Hinterh .
Ein junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , gesucht . Näh .

Webergasse 8 , 3 rechts .
Junges Mädchen zum Ausfahren eines Kindes ( Mittwoch und Sonntag

Nachmittag ) gesucht Hellmundstraße 60 , 2 links .
kann das Kochen erlernen in guter

Sw *Uli A ^ rilllielU Fremden -Pension Wilhelmsplatz 4 .
Küchenhaushälterin gesucht .

Ein hiesiges Hotel sucht eine tüchtige Küchenhaushälterin . Gute Zeugnisse
erforderlich . Näh . int Tagbl .-Verlag . , 16004

Gesucht eine Küchenhaushälterin u . eine Beiköchin . B . Germania , Häfnerg . 5 .

Eine perf . fem hirrgerl . Kschw
wird per 1 . Sept , gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 15992

Köchinnen und Stubenmädchen stets gesucht Bür . Germania .
Restanrationsköchin gegen hohen Lohn sucht

Bö ’raer ’ s B . , Kl . Schwalbacherstraße 16 .
Victoria -Büreau ( Frau Fröbel ) , Nerostratzc 5 , sucht Köchin

nach England , sein bürgerliche Köchin nach auswärts , eine
Hanshälterin , Kinderfräulein , welche musikalisch sind und
Sprachkenntnisse besitzen , zum 1 . October , Haus - und
Alleinmädchen .

Ein Hausmädchen wird gesucht \ Taunusstraße 38 ,
Ein junger Sausbursche gesucht | Hotel Kronprinz . 15809
Ein braves Mädchen gesucht . Näh . Sedanstraße 1 , im Laden .

s *» Zu einem kleinen Kinde wird ein zuverlässiges Kindcr -
w - — - Mädchen gesucht , welches gleichzeitig in allen Hausarbeiten

bewandert tsi . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15706
Ein reinliches braves Kindermädchen , das auch Hausarbeit versteht , aus

1 . September c. gesucht Franksurterstraße 19 . 15710
Eine Kinderfrau oder ein erfahrenes Mädchen zu einem ein Monat altem

Kinde sofort gesucht Adelhaidstraße 57 , Part .
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15903
15899

Em Mädchen , welches ante Zeugnisse hat , etwas nähen , bügeln und serviren
kann , sucht Stelle als Hausmädchen zum 1 . Sept . Näh . Dotzheimer -
straßc 30 , 2 St . Geht auch mit nach auswärts .

Ein gut empfohlenes Mädchen wünscht Stelle als Hausmädchen
oder zu Kindern . Näh . Bictoriastraße 3 .

Ein israelitisches Fräulein , im Kleidermachen tüchtig , sucht Stellung in
einer feineren Familie als Stütze der Hausfrau oder bergt , würde
auch in ein Geschäft gehen . Zu erfragen Helenenstraße 26 , 1 .

Weibliche Verlouen , die Steürmg suche « .

Eine perfecte Kammerjungfer , mehrere Kinderfräulein ,
IWM mehrere Fräulein zur Stütze von Damen , verstehen die Küche ,
> ein tüchtiges Alleinmädchen , 4 -jähr . Zeugnisse , mehrere Zimmermädchen ,

mehrere angehende Jungfern und eine geb . Wittwe als Gesellschafterin ,
Haushälterin einer Dame , prima Ref . Bureau Germania , Hafnerg . o .

Lüchtige selbstständige Verkäuferin sucht per sofort Stellung ( Kurz - und
s Modewaaren - Branche ) . Näh . Hermannstraße 12 , 2 .

Ern Fräuler « , t ,
zvelches 7 Jahre in der Kunst - und Luxusbranche thätig war und auch
'

im Decoriren der Erker bewandert ist , sucht ähnliche Stellung als Ver¬

käuferin . Offerten unter A . » 20 an den Tagbl .-Verlag .
Ein israelittscheS Fräulein mit guter Figur , int Kleider -

machen tüchtig , gute Handschrift , sucht Stelle als Ver¬

käuferin in einem Damen -Confectionsgeschäft , würde auch als Ladnerm

.gehen . Zu erfragen Helenenstraße 26 , 1 .
Mädchen , im Weißzeugausbessern bewandert , sowie eine Monatsftau suchen
[

Beschäftigung . Webcrgasse . 35 , Laden .

Seite SS , .
------------ ;------ ■ -u . -nrt . n , f ~

Gesucht ein uordd . Fräulein zur Stütze der Hausfrau , mehr .
Herrfch . -Köch . , mehr . Hausmdch . , ein Zimmermdch . zu Fmd . ,
eine französ . Bonne , ein Zimmermädchen für Pens . , mehr .
Hotel - u . Restanr . -Köchinnen . Bür . Germania , Häfnerg . 5 .

Ein anft . Mädchen gesucht. Näh . Wilhelmstraße , Wasserhalle . 15853
Zum 1 . September wird ein zuverlässiges Mädchen ,

WWWM welches nachweislich selbstständig kochen kann und jede
Hausarbeit versteht , als Allemmädchen gesucht . Gute

Zeugniffe erforderlich . Näh . Adolphsallee 8 , 1 .
Einfaches braves Mädchen gesucht Nerostraße 40 ,
Einfaches Mädchen gesucht Helenenstraße 21 , 2 .
Ein tüchtiges ges . Dienstmädchen sofort gesucht . 15917

Wiener Schuh -Lager , Kirchgasse 45 .
Tücht . Mädchen findet gute Stelle bei b . Gehalt . Ellenbogengasse 14 , 3 .
Ein Mädchen aus gleich gesucht Schulgasse 4 .

f & tit für Küchen - und Hausarbeit
MUUUICU gesucht Rheinstraße 27 . 15962

Ein ordentliches Mädchen gesucht Gr . Bnrgstratze 17 , 3 . St .
lg | | ig | Sx » Ein braves tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich zu

kochen und die Hausarbeit gründlich versteht , wird gesucht .
Nächt im Tagbl .-Verlag . 15996

Gesucht ein j . Mädchen von 14 — 16 Jahren für einige Stunden des Tages
Frankenstratze 5 , Hinterh . Part .

Ein Wittwer , Beamter , mit zwei Kindern , 6 und 5 Jahre , sucht zur
Führung seiner Haushaltung ein in allen bürgerlichen Haushaltungs¬
wesen erfahrenes älteres Mädchen , ev . eine kinderlose Wittwe .
Gute Zeugnisse erforderlich . Offerten unter M . It < 35 an den
Timbl .Merlag . 15982

Mn Mädchen gesucht Röderstraße 17 , Laden . 16000
Per sofort wird ein tüchtiges Küchenmädchen gesucht

Hotel Erbprinz .
bb » Ein Mädchen wird für Küchen - und Hausarbeit gesucht

öNeugasse 22 . 15984

Nn braves Zimmermädchen Ötit
‘,,Wers

Braves Mädchen , welches auch waschen kann , für Küchen - und Haus -
1 arbeit gesucht Herrngartenstraße 4 , 2 Tr .
Mn einfaches Mädchen sofort gesucht Schwalbacherstraße 38 , 1 Tr .
Besucht ein erfahrenes zuverlässiges Fräulein , Engländerin oder gut eng¬

lisch sprechendes Mädchen vorgezogeu , zu vier Kindern , wovon das
älteste 14 , das jüngste B1^ Jahre alt ist . Dasselbe mutz im Nähen und
Meidermachen bewandert sein und sich im Haushalt nützlich machen .
Offerten unter M . ® O postlagernd Wiesbaden . 16016

Besucht -ein Mädchen zu einem jungen Ehepaar Mauergasse 9 , 3 St .

aus guter Familie , gegenwärtig als Buchhalterin in Stellung , sucht in
Wiesbaden ähnliche Anstellung . Offerten bitte unter B . 20 haupt -
vostlagerNd Wiesbaden zu richten .

Mjkagi Ein Mädchen , das die Haushaltung selbstständig führen kann ,
jucht baldigst Stelle in kleinem Haushalt . Offerten unter

s : . s . . S « an den Tagbl .-Verlag erbeten .
« sssf & ä«s» Eiu auftäüdiges Mädchen , gestützt auf gute Zeug -
MMM uisfe , sucht in feinem .Herrschaftshanse Stellung

als Zimmermädchen oder zu größeren Kindern . Näheres
Adlrrstratze 31 , 1 . St .

Ein b . Mädchen s. ganze Stelle . Näh . Römerberg 24 bei Steitz .
Ein Mädchen vom Lande sucht Stelle für Küchen - und Hausarbeit , auch

ist dasselbe bewandert im Nähen . Näh . Hirschgraben 9 , 2 .
Ein bess . Hausmädchen , das im Nähen u . in der Hausarbeit

erf . ist , s . Stelle für hier od . auswärts . Dasselbe geht auch
als Alleinmädch . z. zwei ält . Leuten . Langgasse 28 , Stb . l .

Ein anst . Mädchen mit guten Zeugnissen , in Hand - und Hausarbeit er¬
fahren , sucht bessere Stelle . Näh . Schachtstraße 19 , 3 St .

Stelle sucht ein Mädchen , welches sein bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit verrichtet . Näh . durch Frau Mittler, , Metzgergasse 13 .

Stelle sucht ein Alleinmädchen mit 3 - jährigem Zeugniß in einer kleinen
Familie , dasselbe versteht die fein bürgerliche Küche und würde den
Haushalt selbstständig führen .

Victoria -Büreau ( Frau Fröbei ) , Nerostratzc 5 .
Nettes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht Stelle ; am liebsten

allein in kleinerem Haushalt . Albrechtstraße 34 , 4 . St .
Ein anständiges Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näh .
Kirchhofsgasse 6 , 1 St .

E . gut empfohlene Frau sucht Stelle , Hausarbeit , auch Kochen , als Wärterin
o . zu Kindern . Zu erfragen Orantenstraße 22 , im Laden .

Braves tücht . Mädchen sucht Stelle . Ellenbogengasse 14 , 3 St .
Herrfchaftsperfonal empfiehlt Bür . Germania , Häfnergafse 5 .

( Bitt besseres HausMäDcheu mit guten

Zeugnissen gesucht . Wo ? sagt Ser

Tagbl . - Verlag . m
Mn gewandtes freundliches Büffetmädchen , Kellnerinnen , eine gute Köchin ,’

beffere und einfache Hausmädchen , mehrere Mädchen für allein , kräftige
Küchenmädchen , Spülmädchen , Putz - und Spülfrauen gesucht durch

ctriinberg ’ s Büreau , Goldgafse 21 , Laden .
Mn tüchtiges Dienstmädchen gesucht Kirchgaffe 40 , 2 . 16017

,Em braves fleißiges Mädchen per sofort gesucht Franksurterstraße 23 ,! Gärtner Steitz .
sofort eine Jungfer , welche perfect französisch spricht u .

ÄaFvfllWjA Kleider machen kann , zu einer einzelnen Dame auf
Reise durch Dörner ’ « V ., Kl . Schwalbacherstraße 16 .

Zwei tüchtige Küchenmädchen gegen Lohn gesucht Häsnergasse 19 , 1 St .
Braves Mädchen zu zwei Leuten gesucht Ellenbogengasse 14 , 3 . St .
timgSta » Ein einfaches williges Mädchen gesucht Bleich -
MS & ftratze 14 , 1 St .
Din starkes Mädchen , das einfach kochen und alle Arbeiten kann , per sof .

zu kinderl . Familie gesucht Albrechtstraße 6 , Hinterhaus 1 St . r .
Ein besseres Mädchen , tvelches gut mit Kindern umzugehen
weiß und solche Stelle schon mit Erfolg bekleidete , wird

gesucht Friedrichstraße 5,2 /
’

„
.Eine gewandte Kellnerin gesucht , ein tüchtiges Allemmädchen , perfect tm

Kochen , empfiehlt . Büreau Hreideweis .

Eine Frau sucht Wasch - Beschäftigung . Schwalbacherstraße 1 , Laden .
Wasch - .und Putzbeschäftigung gesucht Walramstraße 4 , 1 Tr .
Eine junge Frau sucht Monatsstelle . Wellritzstratze 12 , Hinterh .
Ein Mädchen sucht Monatsstclle . Platterstraße 38 , 2 St . h .

welches das Nähen und die Feinbügelei
* a!' lll vvwIIVll ) 4. 11 , gründlich versteht , sucht Beschäftigung
Woder Stelle als Zimmerm . Off . unter Lu n . L, . an den Tagbl .-Verl .
Ein j . Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , sucht den Tag Über

Beschäftigung . Näh . Frankenstraße 10 , 4 St .
Reinl . Fran s. Monatsstelle . Näh . Ellenboaengasse 7 , H . Nur Nachm .
Ein junges Mädchen sucht des Tags über Stelle für letchte Hausarbeit

oder zu Kindern . Wellritzstratze 36 , Hinterhans Part .
Eine fein bürgerliche Köchin sucht Stellung zum 1 . September . Näh .

Martinstraße 7 .
Eine fein b . Köchin , ein Haus -, zwei Alleinmädchen , eine Herrschaftsköchin

empfiehlt sogleich A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Für ein junges braves Mädchen ,
16 Jahre alt , welches nähen und sonst . Hand - und Hausarbeiten ver¬

richten kann , wird eine passende Stelle ( als besseres Zimmermädchen )
bei einer guten Herrschaft gesucht , entweder hier oder auswärts . Gefl .
Offerten unter M . W . 20 ® an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Für braves fleißiges Mädchen wird Stelle als Hausmädchen gesucht .
Näh . Gustav -Ndolfstraße 4 , 1 . 15822

Ein tüchtiges Mädchen , welches in jeder Hausarbeit , sowie im Bügeln
und Serviren erfahren , sucht , gestützt auf gute Zeugnisse , Stellung .
Offerten unter Lu W . 555 an den Tagbl .- Verlag .

® ’n gewandtes haft . Mädchen mit guten Zeugnissen , welches
DWM einen großen Haushalt 3V - Jahr vollständig selbstständig

geführt , sucht Stelle zum 1 . Sept . Nicolasstraße 23 , 2 .
Ein sehr braves Mädchen mit guten Zeugnissen sucht uns gleich Stelle bei

zwei ält . Leute . Näh . Walramstraße 27 , Hinterh . 1 St . h .
Eine alleinstehende anständige Wittwe sucht zum 1 . October
Stelle . Näh . Kirchgasse 8 , 1 . Et .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kocht und Hausarbeit gründlich versteht ,
sucht sofort Aushülssstelle oder Wasch - und Putz - Beschäftigung . Näh .'
Walramstraße 21 , 4 . St .

Männliche Versauen , die Stellung finden .

Tüchtiger Maschinenschlosser
gesucht . 15940

Wiesbadener Krmen - Brauerei .

Schreiner Jalonsien - Fabrik Maxnner .
. Em tüchtiger Glasergehülfe gesucht Friedrichstraße 19 . 14406
Glasergesellen gesucht Adlerstraße 11 . 15717J
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Tüchtige La ckirer gesucht Mauergasse 12 .

Mn Lackrrer sofort gesucht 16023

Nerostratze 23 .
Tüncher , Stnceatenr gesucht von 16014

Bilse & Bb ' hlmann ,
Hellmundstraße 21 .

Ei « junger Kellner für eine bessere Restanration sSsort ge¬
sucht Häsnergaffe 19 , 1 St .

Goldenes Notz .
Ein angehender junger Kellner gesucht . W . Külpp . 15995
Mehrere jüng . tucht . Kellner finden sof . gute Stelle ; ebenso

ei « jg . Hotelhausbursche , verschied , kräftige Hausburschen ,
Kupferputzer , ei « jg . Hotelküfer durch

Grünberg ’s Büreau , Goldgafie 21 , Laden . 1

Tüchtiger Saalkettner
um baldigen Eintritt gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 15989

Tüchtige Grundardeiter
gesucht . Näh . bei 16005

W . Pflog ,
Adlerstraste 39 oder Ringstraße , Ecke der Jahnstratze .

Zwei brave junge Leute werden zum Eistragen gesucht . 16033
H . Wem .

Lehrlingstelle vaeant
unter günstigen Bedingungen . 14401

J . Bacharach , Webergasse 2 .

kann per 1 . Sept , in ein hiesiges Mode - Confcctions -Geschäft eintreten .
Näh . im Tagbl .-Verlag . 15994

Ein Glaser -Lehrling gesucht Friedrichstraße 19 . 12083

M braver MW , erlernen

'

bei
'

15751
W . Montpellier , Dotzheimerstraße 80 .

Gesucht ein gut empfohlener niilitärfreier Diener , sowie ein jüngerer
Kellner . Näh . durch Müller *s Büreau , Metzgergasse 13 .

ein gewandter , int Alter v . 20 — 25 Jahren , wird
sTillIlTliillTaSils in gute sehr einträgl . Jahresstelle p . 1 . Sept . ges .

Solche , die schon in Pens . o . Priv .- Hotels waren
u . serviren können , erhalten den Vorzug . Näh . im Tagbll -Verlag . 15974

Junger kräftiger Hausbursche mit guten Zeugnissen gesucht . 15928
Deutscher Hof , Goldgasse 2a .

Junger Hausbursche auf gleich gesucht Moritzstraße 22 .
Ich snche für meine Schreinerwerkstätten einen erfahrenen kräftigen Haus¬

burschen mit -fluten Zeugnissen zum baldigen Eintritt . 16024

____
Ad . Hams . Webergasse 4 .

py * i » ürner *s B . sucht einen Hotelhausburschen sofort .
Ein zuverl . Bursche zum Flaschenschwenken ges . Näh . Tagbl .-Verl . 15813
Ein tüchtiger zuverlässiger Fuhrkuecht gesucht Röderstraße 4 . 15732
Ein selbstständiger Fuhrkuecht gesucht Feldstraße 24 , Laden . 15804
Ein Knecht gesucht Dotzheimerstraße 18 . 158 U
Ein tüchtiger zuverlässiger Ackerknecht zum sofortigen Eintritt gegen

ante Bezahlung gesucht . Näh im Tagbl .- Verlag . 1
*
5179

kM " Feldstraße 15 ein Knecht gesucht . 15863
Em Schweizer gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 15602

Männliche Uerfsnen , die Stellrrrrg suche « .

K Tüchtiger gut empfohlener Buchhalter sucht per sofort N
I Beschäftigung irg . w . Art . Kcnntnitz der englischer » | g
| Sprache und Stenographie . Offerten sub I » . <> . 100 K
1 an den Tagbl . -Verlag . g

Anständ . g . empf . Mann , 30 I . a ., der sich für jede Beschäftigung eignet ,
sucht , gestützt auf langjähr . Zeugn ., bald St . Näh . Tagbl .- Verlag . 15884

19 Jahre , Gymnasialbildung , sucht
Stelle als Lehrling , thunl . Station

im Hause des Chefs gegen Vergütung . Wein - oder verw . Branche be¬
vorzugt . Offerten unter H . I * . 3 « an den Tagbl .-Verlag .

Ein gew . Offiziersbursche sucht Stelle als
Diener , Kutscher oder Reitbursche .

Geht auch nach auswärts ; sehr gute Zeugnisse . N . Büreau Germania .

Ein jnnger Mann ,
sucht so bald wie möglich eine Stelle als Kutscher , Roßwärter oder Hotel -

, Hausbursche . Offerten unter S . » . 5 » an den Tagbl .-Verlag .
Für einen 16 Jahre alten Junge « mit schöner

WMM Handschrift wird paffende Steve gesucht . Näh .
im Tagbl .-Verlag . 16036

Ein Junge sucht Stelle als Ausläufer . Steingasse 13 .

Nachdruck verboKK

U - . 3231 .

AusstellungS - Novellette von Znlins Ireund .

Leise , ganz leise klirrt die elektrische Glocke — gerade , als

wenn Jemand nur zaghaft mit schüchternem Finger auf den

Knopf gedrückt hätte . Drinnen , im schattenkühlen Erkerzimmer ,

springt ein junges , blondes Mädchen rasch vom Sessel empor ,
wirst die Handarbeit bei Seite und eilt in ' s Entroe um zu öffnen .
Ein rascher Blick durch das kleine runde Guckfenster , dann nesteln
die nervösen schmalen Fingerchen an der Sicherheitskette , der

Schlüssel klirrt , die Thür springt auf .
In der Spalte wird ein sonnengebräuntes Männer - Antlitz

sichtbar , dem ein melancholisch herabhangender in zwei Spitzen

ausgedrehter Riesen - Schnurrbart vergeblich ein martialisches Aus¬

sehen zu geben versucht ; unter dem riesigen Kalabreserrande lugen
zwei naiv - schüchterne Augen mißtrauisch hervor und eine durchaus
nicht besonders couragirt klingende Stimme stammest halblaut :

„ Darf man ? "

Die Kleine reißt die Thür weit auf und macht eine komische

Verbeugung :

„ Ja — man darf , Hasenfuß ! "

Er traut sich noch immer nicht .

„ Aber — Dein Papa ? ! "

„ Ich bin allein ! "

„ Ganz allein ? "

„ Ganz allein . "

Mit einem Sprung ist er d ' rin .

„ Sieh ' mal , Schatz,
" — er dreht verlegen den Kalahreser

zwischen den Fingern — „ Du darfst mir diese Bedenklichkeiten
nicht übel nehmen . Meinen Korb habe ich nun einmal weg , ich
weiß ganz genau , daß meine Gegenwart hier als höchst über¬

flüssig empfunden wird und da ich doch schließlich nicht gern birect

hinausgeworfen werden möchte --- "

„ Gerade deshalb habe ich Dich ja benachrichtigt ! " unter¬

bricht ihn das Mädchen ; „ wir sind heute ganz , ganz ungestört .
Papa und Mama haben sich endlich zu einem Besuch in der

Kunst - Ausstellung aufgerafft , das Dienstmädchen mußte auf meinen

Befehl in die Markthalle marschiren , wir sind allein , ganz allein .
Eine glückliche , einsame Stande haben wir vor uns — "

„ — die wir ansnützen wollen , so gut wie möglich ! " vollendet
der auf einmal höchst muthig aussehende Jüngling und preßt ben ;
melancholischen Schnurrbart unternehmend auf zwei schwellende
rothe Lippen , die sich ihm nicht versagen .

Diese stumme Konversation dauert eine geraume Weile und
erst nach etwa zehn Minuten — in einer größeren Kußpause —
kommt der junge Mann dazu , mit einer Nachricht herauszurücken ,
die ihm schon vom ersten Augenblick dieses Zusammentreffens ab
heiß auf den Lippen und in — der Brusttasche brennt .

In besagter Brusttasche steckt nämlich ein höchst akkurat zu¬
sammengefastetes Exemplar der „ Vossischen Zeitung "

, und dieses
Exemplar enthält eine Kunstkritik , in welcher mehrere Sätze sehr -

energisch mit Blaustift unterstrichen sind .
Der junge Mann reicht dem Mädchen die Zeitung , indem er

mit dem Finger auf die ultramarinblaue Stelle deutet : „ Du ,
Else ! Mein Bild hat enormes Glück ! Lies mal , was Ludwig
Pietsch darüber schreibt ! "

Sie strahlt vor Entzücken und er verwendet keinen Blick von
ihrem lieblichen Gesichtchen , das im Widerschein der Freude zu
noch frischerer , hellerer Schönheit aufzublühen scheint .

„ Ach bravo , Paul , bravo ! Da ist es sicher auch schon ver -

„ Dieses weniger ! "

Er scheint plötzlich sehr herabgestimmt und auch ihre Stimme
klingt etwas kleinlauter , als sie sagt :

„ Ich meinte nur — wegen Vater — auf den hätte das
sicher großen Effect gemacht .

"

„ Ach — Dein Vater .
"

® r schnippt geringschätzig mit den Fingern und zwirbelt dann
die Enden seines Schnurrbarts , der wieder einen ünsagbÄr melan¬
cholischen Ausdruck annimmt
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Plötzlich spitzen Beide die Ohren . Draußen klappert ein

Schlüssel , die Thür knarrt in den Angeln , schwere Schritte stapfen
durch

' s Vorzimmer . Regungslos , mit angehaltenem Athem , lauscht
das Mädchen .

„ Mein Gott , mein Gott — wer mag das sein ? "

„ Vielleicht Einbrecher ! "
flüstert Paul , indem er eine kampf¬

bereite Stellung einnimmt .

„ Viel schlimmer , viel schlimmer ! " stottert die Lauschende , als

nunmehr ein wohlbekanntes Räuspern an ihr Ohr tönt , „ — es

sind die Eltern ! "

„ Diese No . 3231 ! Diese vermaledeite 3231 ! " poltert Papa
Kanzleirath im Nebenzimmer , und : „ O diese 3231 ! Ich wollte ,
ich hätte sie nie gesehen ! " haucht Marna ' s Stimme , in deren

Zittern noch deutlich die Nachwirkungen eines hysterischen Anfalls
zu erkennen sind .

„ Wahrscheinlich eine Lotterienummer , die sie verkauft haben
und die nachträglich mit dem großen Loose herausgekommen ist ! "

bemerkt Paul .

„ L -ehr leicht möglich,
"

wisperte Else . „ In dieser Stimmung
darf Dich Vater nicht erblicken . Verschwinde über die Dienstboten¬
treppe . Ich will versuchen , den Sturm abzulenken ! "

Und mit gut gespielter Unbefangenheit tritt sie über die

Schwelle des Wohnzimmers den Eltern entgegen .

„ Aber sagt mir , um Himmels willen , was Euch so rasch
wieder nach Hause treibt ? "

„ Nummero 3231 ! "
schimpfte der Alte , indem er mit großen

Schritten im Zimmer auf und nieder rennt .

„ Nummero 3231 ? Ja — was ist denn das ? "

„ Ein Bild , vor dem Deine theurc Mutter einen hysterischen

Anfall bekommen hat ! "

„ Ein entsetzliches Bild ! "
ergänzt die würdige Dame . „ O ,

diese Spanier ! Stelle Dir vor , Else ! Auf einem Thronsessel
ein in seidene Krönungsgewänder gehülltes Gerippe ! Daneben

ein verrückter König , der von den Hofschranzcn verlangt , daß sie
dem Skelett ihre Huldigung darbringen . Ueberall schlotternde

Gestalten , verstörte wachsweiße Gesichter . Einem armen kleinen

Jungen , der ganz nahe bei dem schauerlichen Thron sitzen muß ,
treten vor Angst die Augen aus den Höhlen . — Weiß Gott , mir

ists nicht viel besser ergangen ! Diese Knochenfinger in den Hand¬

schuhen , dieser nackte Schädel hinter dem Schleier , dieser — — "

„ Na , kurz und gut,
" brummt der Alte , „ Mutter sieht das

Bild und — eins , zwei , drei — bekommt sie ihre Zufälle ! , <So

was müßte die Polizei verbieten ! "

„ Meine Zufälle ? "

„ I Gott bewahre , ich meine natürlich das Bild . "

„ Keine Macht der Erde bringt mich ein zweites Mal vor

diese Leinwand ! " betheuert Mutter .

„ Und mich auch nicht ! " schwört Vater , indem er zwei Finger
in die Höhe hebt . „ Ich bin kein Freund von öffentlichen Ohn¬

machts - Anfällen und habe vorläufig überhaupt genug von der

Ausstellung .
" — —

Else aber schreibt eine halbe Stunde später ihrem Schatz die

inhaltschwercn Worte :

„ Endlich giebt
' s . in der Ausstellung ein ungestörtes Plätzcben ,

wo wir trotz unserer Fämilien - Abonnementskarte vor Vater und

Mutter völlig sicher sind ! Morgen Nachmittag , Punkt fünf Uhr ,
erwartet Dich Desne Else im Spanischen Saal , dicht bei ---

— Nummero 3231 .
" -

*
*

*

Ein paar Wochen später .
Wie ein ertappter Schuljunge steht Paul vor dem zornrothen

Vater seiner Angebeteten .

„ Man hat mir hinterbracht , daß Sie sich seit längerer Zeit ,
mein strenges Verbot mißachtend , heimlich mit meiner Tochter
treffen . Stimmt das ? "

„ Jawohl , Herr Kanzleirath ! "

„ Der Ort dieser höchst unpassenden Zusammenkünfte war

meistentheils die Kunstausstellung ? "

„ Immer , Herr Kanzleirath ! "

„ Darf ich vielleicht um eine nähere Platzbezeichnung bitten ? "

„ Jawohl , Herr Kanzleirath ! Wir trafen uns vor —

Nummero 3231 ! " -

Der Kanzleirath macht ein Gesicht , als hätte man ihm soeben
einen Löffel Rhabarber in den Mund gegossen .

„ Vor Nummero 3231 also ! Vor dem scheußlichsten Bild auf
der ganzen Ausstellung ? "

„ Vor einem der besten Bilder auf der ganzen Ausstellung !
Seien Sie , bitte , etwas zurückhaltender mit Ihrer Laienkritik ,
Herr Kanzleirath ! "

„ Mein Herr ! "

„ Mein Herr ! ! "

Wie die Kampfhähne stehen sie einander gegenüber , denn
Paul verliert , sowie es sich um Kunstfragen handelt , vollkommen
feine Schüchternheit .

„ Ja wissen Sie denn überhaupt , Herr Kanzleirath, "
predigt

er in steigender Erregung , „ daß gerade Sie eine ganz vortreffliche
Lehre aus diesem Bilde ziehen könnten , daß es förmlich dazu
gemalt ist , Ihnen Vernunft beizubringen und Ihr schlummerndes
Vater - Gewissen in heilsamster Weise aufzurütteln ? ! "

„ Herr , mir scheint . Sie sind wahnsinnig geworden ? "

„ Nicht im Geringsten ! Wissen Sie , wer Ines de Castro ist ? '

„ Nein , bin auch gar nicht neugierig ? "

„ Schlimm genug ! Ines de Castro ist eine historische Persön¬
lichkeit , Ines de Castro ist die vermoderte Dame mit den Glace¬
handschuhen und dem Spitzenschleier , Ines de Castro ist —
Nummero 3231 ! "

„ Mensch , bringen Sie mich mit dieser Nummer nicht zur
Verzweiflung ! "

„ Das werde ich wohl thun , Herr Canzleirath ! Wissen Sie ,
warum besagte Ines vor der Zeit elend vermodern mußte Und
nun die gespenstische Mission erfüllt , hysterischen Damen auf der

„ Internationalen Kunst - Ausstellung "
zu gefährlichen Ohnmachts¬

anfällen zu verhelfen ? Wissen Sie , warum ? Weil sie der Vater
ihres königlichen Geliebten im Jahre 1355 ermorden ließ , so daß
sie ihrem treuen Dom Pedro , als er endlich den Thron seiner
Väter bestieg , beim Huldigungsact nur noch in skelettirtem Zu¬
stande und in höchst mangelhafter Weise assistiren konnte . Warum
erbleichen Sie , Canzleirath ? . . . Unser Fall liegt ähnlich !
Auch Sie drängen sich mit gewaltthätiger Hand zwischen ein
liebendes Paar . Zwar haben Sie durchaus keine Aehnlichkeit
mit „ Alfons dem Vierten " von Portugal und ich bin weder Ihr
Sohn noch sonst ein portugiesischer Thronfolger , aber wenn Sie
glauben , daß Ihre Tochter meinen Verlust überleben
würde , so irren Sie sich gehörig , Herr Canzleirath ! Ihr
„ Nein "

ist Mord ! Denken Sie an Ines de Castro und be¬
sinnen Sie sich eines Besseren ! "

„ Ihr Gleichniß hinkt ! Es hinkt surchtbar ! "
ruft der ge¬

ängstigte Canzleirath .

„ Gleichviel,
"

beharrt Paul , „ wenn es zum Ziel hinkt , zum
Ziel unserer Verlobung ! "

Dem Canzleirath trieft der Schweiß von der Stirn . Ueber -

wältigt von der Suada des Gegners kann er nur noch fragen :

„ Mann , wo nehmen Sie auf einmal diese ungeheure
Courage her ? "

„ Woher ? " — Paul greift in seine Brieftasche .

„ Aus diesem Check auf die Reichsbank ! Ein außerordentlich
verdrehter Engländer hat heute Vormittag in der Ausstellung
mein Bild für den Preis von fünftausend Mark angekauft . "

Der Canzleirath reißt beide Augen weit auf , prüft den Check
durch die scharfen Brillengläser und ruft plötzlich , indem er die
Arme fchwiegerväterlich ausbreitet :

„ Aber , Paulchen , warum hast Du das denn nicht gleich gesagt ? "

Der Beweis war erbracht , daß man von der Malerei eventuell

auch leben konnte . — — — Ein paar Minuten später windet

sich Paul aus den Armen seiner zart besaiteten Schwiegermutter ,
die in dem Augenblicke , als sie das Wort „ Check " fallen hörte ,
die Portiere zurückgefchlagen hatte und rasch näher getreten war .

„ Ich muß in die Ausstellung , um Else zu benach¬

richtigen, " Entschuldigt er sich , „ sie erwartet mich vor Nummero
3231 ! " ........

Und als ihm auf der Straße ein guter Bekannter zuruft : .

„ Herrsch , Mensch , Du stehst ja aus , als ob Du in der Lotterie

gewönnen hättest ! "

Da antwortet er seelenvergnügt :

„ Jawohl , das große Loos ! Auf Nummero 32311 *
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Das Ferrmetsn
es „Wiesbadener Tagblatt " enthält heute in der

1 . Zcilags : Nrnfungr » . Novelle von Schulte vom Brühl
(3 . Fortsetzung .)

8 . Keilagr : Uo . 3231 . Ausstellungs - Novellette von Julius
Freund .

Nachrilhtrn - Keilago : Uon der Atrasze . Von Albin Roßlau .
Uom „ vierten Staude " .

Koeales und Provinzielles .
(Der Nachdruckunserer Originalcorrespondenzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe gestartet .

- o - Todesfall . Am Morgen des 16 . August er . ist der Königliche
üandgerichts -Prüsidcnt Meinck in Neuwied nach kurzer Krankheit ge¬
storben . Der Verstorbene war vom 1 . Januar 1886 bis zu seiner Er¬
nennung ^ zum Präsidenten des Neuwieder Landgerichts , am 1 . Januar
1890 , Director bei dem hiesigen Landgericht . Er war allgemein als ein
äußerst gewissenhafter Beamter und tüchtiger Richter bekannt .

— Kurhaus . Wie wir soeben erfahren , wird auch die heutige
Ballon -Auffahrt des Herrn Lattemann mit Fallschirm -Absturz verbunden
sein. Herr Lartcmann wird mit fünf zufammengekopvelten Ballons anf -
steigen — gewiß ein imposanres Schauspiel ! — Passagiere zur Mitfahrt
wollen sich an der Tageskasse melden . Preis nach Vereinbarung .

— Lire dir Liheiutahrt der Kur - Dirrrtion morgen , Donnerstag ,
stellt die Preußisch -Rheinische Dampfschifffahrt -Gesellschaft zu Köln das
Extraboot „ Hohenstauffen "

. Letzteres ist mit Salon versehen , so daß
Jedermann sich auch einen geschützten Platz auf Deck wählen kann . Die
Kur -Directiou giebt nur soweit Karten aus , als gedeckte Plätze vorhanden
sind . Der , Kartenverkauf , der nur an der Kurkasse stattfindct , schließt
heute , Mittwoch , Mittag 12 Uhr . Ausführliche Programme über
den beliebten Ausflug werden im Knrhause ausgegebeu . Die
hiesige Artillerie -Capelle wird während der Fahrt und ent den Ruhe -
hunkten für musikalische Unterhaltung Sorge tragen , und bei dem beliebten
Schiffsballe auf der Rückfahrt das Ballorchester stellen . Bei Eintreffen
Abends in Biebrich findet eine bengalische Beleuchtung der Rheinaulagen
und des Großherzogl . Schlosses statt . Der Preis der Thciluchmerkarte
für , alle Fahrkosteu und das gemeinschaftliche Mittagsmahl auf dem
König ! . Jagdschlösse des Niederwaldes beträgt nur 7 ‘/a Mk .

- o - Das finanzielle Ergebnis des Wittrlrheinifchrn Mustlr -
ftstrs hat nut dem künstlerischen nicht gleichen Schritt gehalten . Die
Rechnung schließt zwar mit einem Fehlbetrag ab , der aber nicht so groß
Nt, wie Anfangs oberflächlich berechnet wurde , vielmehr nur etwa 4000Mk .
beträgt und den Garantiefonds nur mit 10 pCt . tu Anspruch nimmt .

— Gin Urifeaitar , welcher im Auftrage Ihrer Durchlaucht Frau
« urstin Georg Bibeseo in der Schreinerei der Victor ' schen Knnft -
anstalt angefertigl und tu deren Atelier für Holzbrandmalerei anfge -
zeichnet wurde , ist gegenwärtig im Erker genannter Anstalt , Webergasse 3 ,
ausgestellt . Sowohl der Altar an sich, welcher aus Erlenholz gearbeitet
A , wie die Zeichnungen — bis auf das Madoimenbild nach

’
Raphael

lammtlich Original - Entwürfe von Frl . Julie Becker , Lehrerin der Vieror -
Ichen Anstalt — verdienen die ganz besondere Aufmerksamkeit nuferes
Publikums . Der Altar macht einen ruhigernsten Eindruck schon durch die
ttorm , in welche das Holz gebracht wurde ; die Entwürfe , an der linken
« eite ein Kreuz , diesem gegenüber ein Lamm , auf der vorderen , drei -
Setheilten Fläche Glaube , Liebe , Hoffnung , figürlich dargestellt , sind vor -
iugltch gelungen, , ebenso der heilige Georg , welcher den Altar -Aufsatz
Mtückt . Auch die strenggehaltenen ornamentalen Verzierungen sind im
^ tttor ' schen Atelier besonders entworfen . Die Holzbrandmalerei wird die
Fürstin Bibeseo , welche am Unterricht der Anstalt Theilnahm , selbst ans -
tuhren ; alsdann wird der fertiggemalte Altar , welcher zum Zniammen -
" gen ungerichtet ist , nochmals zur Ausstellung kommen . - Die ebenfalls
ausgelegte Gedenktafel , welche der Gesangverein „ Nene Concordia "

hiesigen „ Männergesang - Verein "
znm 50 - jährigen Jubelfeste

widmete , erfrischt durch die flotte Zeichnung , wie durch bereit kühne
Behandlung . Es ist höchst erfreulich , daß es Vereine giebt ,

welche den Werth eneitnen , den so kunstvoll gehaltene Arbeiten haben .

Unter den zahlreichen Spenden von Nah und Fern , welche dem Männer -
gesang -Vereiu zu Theil wurden , machte sich die Gedenktafel in Holzbrand¬
technik in ihrem prächtigen Rahmen vortheilhaft geltend .

6 . 8 . Unser -c Uadelbänme . Die Nadelwälder stehen gegenwärtig
in ’

frischem Grün und ganzer Pracht da . Ein Spaziergang durch den
Kieserntvald hinter den „Herreneichen

"
, ober am Hange des Neroberges

(Philosophenweg ) übt den wohlthätigsten Einfluß auf unsere Athmungs -
organe aus . Bei dieser Gelegenheit dürfte eine kurze Betrachtung über
die verschiedenen Arten der Nadelbäume am Platze feilt , zumal in unserer
Gegend insbesondere hinsichtlich der Bezeichunng der einzelnen Baumarten
Unsicherheit herrscht . Die Familie der Nadelhölzer gehört in die 2 . Ord¬
nung der XXI . Klasse des künstlichen oder in die IV . Klasse des natür - ’

lieb en Systems (Apetalae ) . Man unterscheidet tannenartige , cypressenartige
und taxusartige Nadelhölzer . Einheimisch bei uns sind

'
nur die ersteren

und von den letzteren der eigentliche Taxus - oder Eibeubaum ( Taxus ) ;
die anderen sind eingeführt . Die tanuenartigeii Nabelbätime (Pinus ) zählen
bei uns vier Vertreter . Die Tanne , Edeltanne , Weißtanne oder Pechtaune
(Pinus picea ) hat einen schlanken Stamm mit glatter , grauer Rinde , ähnlich
der junger Buchen , und weißes Holz . Die Nadeln stehen in zwei Zeilen ,
sind flach , an der Spitze ausgerandel , an der Unterseite zeigen sie zwei
Helle Furchen . Die Zapfen stehen aufrecht . Diese eigentliche Tanne
kommt in unseren nächsten Wäldern feiten vor , während sie anderswo
zahlreich ist . So besteht z. B . der Schwarzwald stellenweise nur ans
Edeltannen , deren Nadeln blaugrüne Farbe haben . Schöne Exemplare
bemerken wir in unserer Umgebung n . A . in einem Gehege bet den „ Herren -
eichen ." Am nächsten verwandt mit der Tanne ist die Fichte (Pinus abies ) ,
auch Rothtaune genannt . Sie findet man bei uns viel häufiger , und da
sie als „ Christbaum "

fast allein bekannt und die eigentliche Tanne fast
ganz unbekannt ist , so hat man den Namen,,Tanne

" bei uns ausschließlich
auf die Fichte Übertragen . Die Fichte hat int Gegensätze zur Tanne röth -
liche , rauhe Rinde , vierkantige , stachelspitzige Nadeln / die nicht in zwei
Zeilen am Zweige stehen , ferner hängende Zapfen . Ein weiteres Unter¬
scheidungsmerkmal : hängende Zweige , ist nicht stichhaltig ; es giebt Tannen
und Fichten mit hängendem , bezw . wage - oder aufrechtem Geäste . Die
dritte der Familie ist die Kiefer ( Pinus silvestrus ) mit rother , rissiger
Rinde , langen , fadenförmigen Nadeln , die pinselartig aussehen ; die Zapfen
sind eiförmig und hart . Die Kiefer wird anderwärts Föhre genannt ; bei
uns heißt sie int Volksmunde fälschlich Fichte . Die Benennung hat sich ,
einfach verschoben , weil mau für Fichte Tanne sagt . Als Abart hat sich
bei uns die nordamerikanische Kiefer (Weymouthskiefer ) eingebürgert mit
ihren sehr dünnen , langen Nadeln , bereit fünf aus einer Scheibe wachsen .
Die vierte Schwester ist die L ä r d) e (Pinus larix ) . Sie hat kurze , zuge¬
spitzte Nadeln , die au Länge zwischen beiten ber Fichte unb ber Kiefer
stehen . Man finbet sie in Büscheln an beit grauen , rissigen Zweigen
unb Steffen ; der ganze Banin besitzt ein „ biirres "

, ärmliches Aeußere .
Tanne , Fichte unb Kiefer behalten ihre Nadeln , die der Lärche
dagegen fallen gegen den Winter zu ab . — Von dem Taxus - ober Eiben -
baum ist noch zu bemerken , daß berfelbe bas Beschneiben gut verträgt und
deshalb aud ; als Zierpflanze in Gärten unter allen möglichen Formen
erscheint (Pyramiben , Obelisken u . s. tu .) . Bleibt fein Wachsthum unge -
hinbert , so wird er ein stattlicher Baum . Seine Nadeln , ebenso die Beeren ,
sind giftig .

- o - Uostverhehr . Als u » bestellbar . sind zurückgekommen :
a . ein am 8 . August hier bei dem Postamt IV . aufgegebener Ein¬
schreibebrief No . 133 an „ Frau Feld Wwe . in Biebrich ( Rhein ) "

;
b . ein am 11 . I . M . hier bei dem Postamt II aufgegebener
Einschreibebrief an „ Monsieur Werbizki , Station Roußky -Brod , Gouv .
Drei Russie ." Die unbekannten Absender dieser Briefe haben sich inner¬
halb 4 Wochen bei dem Kaiser !. Postamte hier zu melden .

- o - Eine rohe Mißhandlung ließen sich am Samstag Abend
mehrere Arbeiter in der Kellerstraße zu Schulden kommen . Als ein
anderer Arbeiter einen auf - einem Eiskeller entliehenen Karren dahin
zurückbrachle , wurde er ohne Grund von zwei dort befindlichen Knechten
bedroht und schließlich von diesen so mißhandelt , daß er ärztliche Hilfe
in Ansprud ) nehmen mußte .

- o - Unfall . Am Montag Abend nach 7 Uhr hatten mehrere Kinder ,
in ber Schachtstraße eine bort freistehenbe Stellleiter bestiegen , um barattf
zu schaukeln . Plötzlich fiel die Leiter um unb einem eben vorüber ^
gehenben Kiube mit einer solchen Wucht auf den Kopf , baß es besiuuungs -

A
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( ?) Dorn Main , 17 . Aug . In Der hiesigen Gegend sind Diele >scui

- o

iaS n
(an

1er gi

herun

*

(1

bot Z

Siris
Wesentlichen si g,
m Laufe uniei ),

X

Mon
toibro
dem t
Horn
5J1U8
virku ,
ich bi

letrai
'es 3

les fi
?art
leime
■ufen

, l

los in seine elterliche Wohnung getragen wurde . Die Verletzung soll nicht
lebensgefährlich sein .

Usrottts - Nlrchr -' rchten .
* Morgen Mittwoch wird der „ Frankfurter Verein für Geschichte und

Alterthumskunde " das Wiesbadener AlterthumZ -Muscum besuchen und
später im „Münchener Bürgerbräu

"
, Luisenstraße , ein gemeinsames

Abendessen einnehmen . Sehr erwünscht wäre es , wenn eine rege Be -

theiligung auch von Seiten unseres Vereins , Damen und Gäste cinge -
fchlosien , wenigstens beider geselligen Abend -Vereinigung , erfolgte . Seitens
des hiesigen s,Vereins für nassauische Alterthumskunde und

'
Geschichts¬

forschung " kommt nächsten Samstag der schon lange geplante Ausflug
nach Oppenheim zur Ausführung , und zwar im Anschluß an den gleich¬
zeitigen Besuch des „ Mittelrheinischen Architekten - und Ingenieur -Vereins ."

* Im Evangelischen Bereiushaufe hält heute Abend 81/ * Uhr Herr
Missionär a . D . Jahnsrüchte einen öffentlichen Vortrag über „ Bilder aus
der Mission auf Java : Ein vereiteltes Götzenfest . Wunderbare Offen -
barungen Gottes in der Heidenwelt ." Der Zutritt steht Jedem frei .

* Zur Feier ihres halbjährigen Stiftungsfestes veranstaltet die Ge¬
sellschaft „ Phönix " heute Abend in ihrem Vereiusloeale eine gemüthliche
Zusammenkunft mit Tanz .

i- Diebstähle . Von einem Zimmerplatz an der Lahnstraße wurde
in der Nacht zum letzten Samstag ein Hammel entwendet . — Am
Samstag Abend wurde in einem Haufe der Lehrstraße ein Einbruch
verübt . Dem Diebe fielen verschiedene Schmucksachen , mehrere Herren¬
hemden , ein blauseidener Sonnenschirm und Stoffe zu Frauenkleidern in
die Hände .

— Kleine Notixen . Das Großherzogl . Luxemburgische
Staats - Wappen ifi schon zu verschiedenen Malen , und zwar von dem
Graveur Herrn Hexamer , welcher mit der Ausführung der Stempel und
Siegel für die Großherzogl . Behörden betraut ist , angefertigt worden .
Dasselbe nimmt sich als Siegel durch seine imposante Zusammenstellung
und Zeichnung ganz besonders vortheilhaft aus . — Von der Deutschen
„AnNsclaverei - Lotterie " find die ersten Loose erschienen . — Am
Samstag , den 22 . August er ., wird Herr Circus -Director Oscar CarrS
mit seiner Gesellschaft direkt aus Haag in Wiesbaden eintreffen und sofort
mit den Vorstellungen beginnen . — Die aus dem neu aufgedeckten
römischen Friedhof auf dem Grundstück des Herrn Bücher (Hotel
Dasch ) erhobenen Fundgegenstände sind im hiesigen Alterthums -Museum
anzusehen . — Die gestern erwähnte blutige Schlägerei entspann sich
nicht , wie gefolgert werden könnte , in der Seibel ' schen Wirthschaft , Adler -
ftrafje 25 , lelbst , sondern vor derselben , in der Mitte der Straße . — Der
Athlet B . Knack , durch seine Leistungen in der „ Reichshalle " wohl
bekannt , giebt in dem Local des Herrn PH . Faber , „Zur Stadt Karls¬
ruhe "

, zum Abschied noch einige Vorstellungen . Der große Stein , welchen
' sich derselbe auf freier Brust zerschlagen laßt , liegt in genanntem Local

zur Ansicht .
- o - Kesttzweihsrl . Herr Bäckermeister Heinrich Stahl hat fein

Haus Frankeustraße 2 -1 für 57,500 Mk . an Herrn Fuhrmann August
Veite hier verkauft .

B . Kiedvich , 17 . Aug . Die am nächsten Sonntag , 23 . August , dahier
ftattfinbeube Hauptwallfahrt zu den Gebeinen des heil . Valentinus
wird voraussichtlich weniger Wallfahrer zählen , wie in früheren Jahren ,
da Viele es vorziehen , in diesem Jahre anstatt hierher , nach Trier zu
wallfahren , nm den heiligen Rock verehren zu können . — Dienstag , den
1 . September , Mittags 2 Uhr , versammeln sich hier im „ Hotel Engel " die
Lehrer Und Lehrerinnen der Kreisschnlinspection Erbach a . R ., nm dem
Herr Lehrer Münz dahier zu seinem an diesem Tage stattfindenden
50 - jährigen Dienstjubiläumzu gratuliren . AlleCollegen , besonders
aber die aktiven und unaktiven Klassenkameraden des Herrn Jubilars sind
zur Beiwohnung dieses Festes höflichst eingeladen . — Die eben beendete
Ernte der zweiten Kleeschur war nach Quantität und infolge der guten
Witterung in den letzten Tagen auch nach Qualität sehr zufriedenstellend .
Mais steht ganz vorzüglich , Grummet , sowie Dickwiirzpfianzen Persprechen
eine reichliche Ernte . Die Gartengewächse stehen sämmtlich sehr schön ,
und Obst giebt es noch viel mehr , als mau anfangs glaubte . Die Getreide¬
ernte ist theilweise vorüber , und bleibt das Wetter nur noch einige Zeit
gut , so wird man auch mit dem Ergebnisse dieser Ernte in jeder Beziehung
ganz zufrieden sein . Den Kartoffeln aber hat der viele Regen geschadet ,
Frühkartoffeln faulen stark ; bei den Spätkartoffeln, , besonders den wider -
standsfähigereu Sorten , wird hoffentlich die Fänlniß in geringerem Grade
eintreten , was besonders dann zu ettoarten steht , wenn die eben einge¬
tretene trockene Witterung noch längere Zeit anhält .

* RüdeshoiM . 17 . Aug . Im Schnellzug 117 in Biebrich -Mosbach
entgleiste heute Abend 51/ » Uhr beim Rangiren der sog . baierische
Wagen . Bei demselben Zuge , welcher mit 25 Minuten Verspätung hier
eintraf , wurde die Maschine befect und mußte durch eine andere erjest
werden . Die Passagiere kamen mit dem Schrecken davon . ( Rheing . Anz .)

(? ) Sschsienu a . M . , 17 . Aug . Am 30 . August findet dahier ein
iVolkswettturnen des Türugaues Rheinhessen statt . Das Programm
fist wie folgt festgesetzt : Am Vorabende Begrüßung der eintreffeuden
Gäste in der „ Burg Ehrenfels " . Sonntag früh Emvfang der ankommenden
Turner am Lahnbose ; um 9 Uhr Sitzung des Preisgerichtes auf dem

Festplatz ; um 10 Uhr Beginn des Wettiurnens ; um 3 Uhr Musterriegen -
und Schauturnen mit Coiiceri ; um 6 Uhr Verkündigung der Sieger und
um 8 ‘/s Uhr Ball in den Sälen „ Zur Burg Ehrenfels

" und „ Zum
Frankfurter Hof

"
.

Nachdruck verboten .

Uon der Straße .

Von Albin Roßlau .

( ?) Dom Main , 17 . Aug . In Der hiesigen Gegend sind viele Leut , -— -

auf einen groben Schwindel hereingefallen . Im Laufe des vorige « Amat
Monats trieb sich nämlich in der hiesigen Gegend ein Mann herum , betJberro
für irgend eine Buchhandlung Stark 's Gebetbuch zum Zwecke innere ourde .

Mission anpries . Sein Besuch galt vorzugsweise evangelischen Familien , «® ’Sl
die er unter allerhand Schmeichelreden zum Ankans des Buches . zu bt amt

wegen wußte . Viele gingen selbstredend auf den Leim und bezahlten sehiöfichn
häufig „ der Einfachheit wegen

" das Buch gleich an den Colporteur mit bei »e

Preise von 3 Mk . Diejenigen , welche das Gebetbuch erst bei der Ueberfenbun Atrus
bezahlen wollten , würben belehrt , daß es dann 4 Mk . 60 Pf . kosten mürb M r

und eine Einschreibegebühr von 10 Pf . sofort zu entrichten fei . Deshai sMw
bezahlten die Leute gleich . Wochen sind über diese Vorgänge hingegangei rn ©
die „ Hereingcsallenen

" warten immer noch auf die Zusendung des Gebei Pan "
buches , der Colporteur aber wird sich ein anderes Operationsfeld ansgr >krgev
sucht haben . Wir theilen deshalb das Vorstehende mit der Warum an de

zur Vorsicht mit , damit die Zahl der Beschwindelten nicht eine nm wikar
größere wird . ™ r 6

* Sode « , 18 . August . Sonntag Abend fand auf der Chanfs «
zwischen hier und Neuenhain zwischen jungen Leuten aus Neuenhain , brt "

,
Zuhältern und einem berüchtigten Frauenzimmer aus Frankfurt ein ‘ 1

große Schlägerei statt . Einem jungen Mann wurde das Auge ausgestoche “
j

und andere durch Stiche erheblich verletzt . Zwei der Thäter nahmei
gleichfalls blutüberströmt , die Flucht in den sofort abfahrenden Zug nai -

Höchst , wo die Bahnpolizei auf telegraphische Ordre dieselben in Has Ä
nahm . Der dritte Raufbold und das Frauenzimmer wurden in Sod »
verhaftet und nach Höchst transportirt . )Cg

'
g

* Aus dou . Umgsgorrd .
" .... ..... m* Aus &sv Unrgogcud . Der Arbeiter Karl Roos bei dlc -ghre

Maschinenbau -Actiengesellschaft „ Helios " in Frankfurt a . M . beraiQ ) teij
staltete unter den Arbeitern der Elektrischen Ausstellung eine @ ammlur | ^ tra ^
sür die Wittwe Holler und ihre drei Kinder in Homburg . Holler fati x
am Samstag seinen Tod durch Absturz von der Kuppel der MafchinwHgstz ,
halle . Es find nahezu 200 Mk . von den wackeren Leuten gesammelZchw,
worden . — Montag früh wurde Herr Major Z . durch © dteutoerbt Mhel
seines Pferdes am Centralbahnhof tu Mainz so unglücklich abgeworsti ^ ,
daß er eine schwere Verletzung am Kops davontrug und ohne Besinnur
liegen blich . Drei Arbeiter trugen unter Leitung des dazu gekommene !
Gouverneurs von Reibnitz den Verunglückten nach dem Lazareth . — I
Niedergladbach wurde bei der Wahl des Bürgermeisters Herr Kot !
einstimmig wiedergewählt .

1

Unser Straßenbau hat sich im wesentlichen in Jahrtausenden ui ! tzorth
geändert . Vor einigen Jahren erschien ein Vorschlag eines München !
Architekten , den Straßenbau derartig zu ändern , daß Wagenverkehr m
Personenverkehr vollständig getrennt werden , der letztere nämlich über di
ersteren in die erste Etagenhöhe der Straße verlegt würde . Die ungebeuti änj,
ja geradezu verblüffenden Vortheile waren seiner Zeit in jener Brochw ^ eiet
dargethan , ebenso wie die Leichtigkeit der Umänderung unserer jetzig! Die z
Straßen in derartige Straßen der Zukunft nachgewiesen . Auch Bellav c(
giebt in seinem sensationellen „ Rückblick aus dem Jahre 2000 " eini aQe z
Fingerzeig für eilte wichtige Umänderung des Straßenbauwesens . I (ff
laßt itn Jahre 2000 alle Straßen Bostons derartig gebaut sein , daß (,vl

-

bei plötzlich eiutretenbem Regenwetter verdeckt Werden können . Die Regt
'

schirme der einzelnen Personen sind so zu einem großen städtischen Rege i>clt ।
dach umgebaut . Auch diese Aenderung der Bauart der Straßen fcheufchwie
nicht aus dem Bereiche der Möglichkeit zu liegen , und vielleicht erlern die d ,
wir schon derartige bedeckte Städte noch vor dem Jahre 2000 . In Miveo
Berliner „ Kaisergallerie

"
, einer zwar nur für Personenverkehr geöffnetfcaill

Passage haben mir jedenfalls schon jetzt den ersten Ansatz zu dem Bost das g
Lellamys im Jahre 2000 . . . oon (

Jedenfalls ist es ungemein merkwürdig , daß , so herrliche Fortschn 8aue
auch alle technischen Wissenschaften und Fähigkeiten feit dem Älterthui
gemacht haben , das Bild der Bauart der Straße im"
gleich blieb . Und doch hat sich das Straßeubild selbst im Laufe
Jahrhunderts so ungeheuer verändert . Man braucht wahrlich nicht Ansh
den „ ältesten Leuten "

zu gehören , um sich der mit Petroleum erleuchte !

Straßen zu erinnern . In der Reichshauptstadt , wo heute zwei Hast
Verkehrsadern der Stadt Abends im elektrischen Licht erstrahlen , gab g

'

an der Peripherie der Stadt noch vor zwanzig Jahren mehrere Straß it
die mit Petroleumbeleuchtung vorlieb nehmen mußten . Manche Heil « 1-

Städte müssen sich heute noch ohne Gasbeleuchtung behelfen . 6

pflasterte Straßen gab es zwar einige schon in den Städten !
Atterthums , im Allgemeinen aber haben fast alle Städte M

artige Straßen erst im 12 . und 13 . Jahrhundert erhalten . Pst
z. B . erhielt im Jahre 1184 Straßenpflaster unter Philipp . -

In Deutschland wurde die reiche und blühende Handelsst « W (

Augsburg zuerst mit Pflasterung versehen . Die Pflasterung wurde diL um

einen reichen Kaufmann veranlaßt , welcher sich 1415 bei seinem S
einen schönen Vorgang machen ließ , der so allgemeinen Beifall fand , f j, S 'J
allmählich die ganze Stadt auf obrigkeitliche Kosten gepflastert wuE ue

Viele der vornehmsten Straßen Londons wurden erst im 15 . ii
16 . Jahrhundert mit Pflaster versehen , während Berlin noch in der eme
Hälsre des vorigen Jahrhunderts nicht vollständig gepflastert war . ®

atj
e

Äsphattpflaster , das sich heute in mannigfachen Arten
'
n verschiede «

$
™

deutschen Städten findet , wurde nach Deutschland erst in den 60er Zast t
durch Kaiser Friedrich , damaligen Kronprinzen Friedrich Wilhelm

i Preußen eingesührt , und zwar ans zarter Rücksichtnahme für seine P



Derrisches Rsrch .

. ..
* Hof - rmd Nrrsonat - AachrrchLk « . Die „ Politischen Nachrichten

"

können aus zuverlässiger Quelle bestätigen , daß die Verletzung des
Kaisers am Knie vollständig geheilt ist . Nur noch bezüglich
des Reitens ist Vorsicht nochwendig und die Rücksicht hierauf war für bie

'

Wahl Kiels zum Aufenthaltsort für die nächste Zeit maßgebend . — Der .
„ Hohenzollern " mit dem kaiserlichen Paare an Bord verließ Montag um
9 */i Uhr den Kieler Hafen , um dem von Zoppot kommenden Manöver - .
Geschwader entgegenzufahren . Während der Nacht ging der „ Hohenzollern

"
rm Hoeruphasf vor Anker . Gestern manövrirte das Geschwader vor dem
Kaiser und lief dann mit dem „ Hohenzollern " in den Kieler Hafen ein .
— Ungeachtet entschiedener Abnahme der Athemnoth ist das Allgemein¬
befinden des Großherzogs von Mecklenburg - Schwerin weniger
befriedigend . Wegen ungenügender Nahrung ist der Kräftezustand gesunken ,
die Nacht zum Montag war unruhig . — Die Abreise des Fürsten !Bi § -=
mar cf von Kisfingen nach Varzin sollte gestern Abend erfolgen . — Dom¬
kapitular Dr . H . Schulte ist tu Paderborn gestorben .

* neuer » Ginksmmensteuer . Wie aus der vom Finanz¬
minister zum neuen Einkommensteuer - Gesetz erlassenen Ausführungs -
Anweisung hervorgeht , wird die erste Steuer -Erklärung der letzt fchow
mit einem Einkommen von über 3000 Mk . eingeschätzten Steuerpflichtigen ,
im Januar 1892 abzugebcn sein . Durch öffentliche Bekanntmachung wird
vorher eine Aufforderung zur Abgabe der Steuer - Erklärung ergehen . In ,
derselben wird auch die hierfür bemessene und nach dem Gesetze auf !
mindestens 14 Tage zu uormirende Frist angegebeit werden . Die Ver¬
anlagungs -Behörden sind angewiesen worden , jedem zur Steuer -Erklärung !
Verpflichteten bei Erlaß der öffentlichen Aufforderung ein Steuer -Erkläruugs -
Formular mitzutheilcn ; hiervon ist aber weder der Eintritt der Per - '

pflichtung , noch der Lauf der Frist zur Abgabe der Erklärung abhängig .
Steuerpflichtige , welchen ein Formular nicht zugegangen , können ein solches
an den in der öffentlichen Aufforderung zu bezeichnenden Stellen kostenlos
in Empfang nehmen .

* Uothstirudsfragr . Eine Mittheilung des Reichs -Anzeigers
"

besagt : Das Ergebniß der Berarhung des Staatsministeriums über die
Aufhebung rcsp . Ermäßigung der Getreidezölle gehe dabin , daß eine Ver -
aulassung dazu nicht vorliege und daß der von dem Ministerpräsidenten in ,
der Sitzung des Abgeordnetenhauses Boni 1 . Juni dargelegte Standpunkt
auch gegenwärtig noch festzuhalten sei . Ein zutreffendes Bild über dest
Ertrag der Ernte sei erst nach deren Beendigung und nach dem that -
süchlichen Ergebnisse der Kartoffelernte möglich . Die Annahme eines völlig
ungenügenden Ertrages der Kartoffelernte sei zur Zeit unbegründet ^
Gegenüber dem russischen Roggenausfuhr -Verbote sei eine erweiterte Ver¬
wendung des Weizens , zur Volksernährung und Zufuhr des Roggens aus
anderen Landern in Aussicht zu nehmen . Die Aufhebung oder Herab¬
setzung der Getreidezölle werde bei der jetzigen Höhe der Getrcideprcift
auf den Brodpreis ohne merkliche Einwirkung bleiben . Jede Herab¬
minderung der deutschen Zölle werde eine Erhöhung der Preise auf den
ausländischen Märkten .zur Folge haben , dem inländischen Consum werdet
daraus , zumal bei Betheiligung des Zwischenhandels , nur ein äußerst
geringer oder gar kein Nutzen erwachsen . Angesichts der schwebenden
Handelsvertrags -Verhandlungen erscheine jede Veränderung des Getreide¬
zolltarifs für die einheimische Industrie bedrohlich . Durch eine autonome
Herabsetzung der Getreidezölle dürsten die Erfolge jener Verhandlungen
für eine fruchtbare Entwickelung der vaterländischen Arbeit nicht in Frage
gestellt werdet :.

* Verbrauch wt Seefischen . Die unablässigen und höchst danke,is -
werthen Bemühungen der preußischen Regierung im Verein mit einsichtigen -
fachklfiidigen Autoritäten der VolkSwirthschajt , Volksernährung und Volks¬
hygiene um Forderung des Massen -Consums von Seefischen fangen an ,
ihre Fruchte zu tragen In Geestemünde , das sich immer mehr zunt
Centralpunkte des Handelsverkehrs und Absatzes in frisch gefangenen See -

^ rmisbildet , nimmt die Zufuhr wie mich der Versandt des belegten
Artikels zusehends umfangreichere Dimensionen an . Es zeigt sich, daß di «
Aufnahmefähigkeit des Marktes mit den ! wachsendem Angebot von Vor -
ra . hen Mindestens gleichen Schritt hält zumal da " A « gr « « » rk der Inter -,

r
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des Herumlaufens der Schweine einzusühren , aber
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Krmst , Wissenschaft , Kiteratar
Kort , * Gpru und Musik . Ueber einen jungen Landsmann , Herrn August

M ondel ( Sohn des Privatiers Herrn P . Mondel ) , der sich der Tonkunst
= itoibmet , lesen wir in der „ Trierischen Landeszeitung " Folgendes : „ In
ten . Dem dritten Symphonie - Concerte gelangte als Novität eine Romanze für

cheiii (K .) Das Keckrr ' sche ConssuvatorirrM der Musrk hielt vor -
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Mannheim , Aout 1891 .“ Herr Weingartner ist der Mann -

der unlängst an die König ! . Oper in Berlin be -
afen worden .
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»ina ^ enSir binzeluen Pianostellen . Im fiebrigen überall schöne deutliche« usiprache , sichere Einsätze , Fülle und Wohllaut .
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Horn mit Orchesterbegleitung von Aug . Mondel zur Aufführung . Das
opus erwies sich als ein gar anmuthiges Tonbild von sehr schöner Klang -
virkung und wirksamer Behandlung der Solostimme ; der Componist zeigt

. gich darin nicht nur als Tonsetzer , sondern auch als Tonpoet auf das
m Vortheilhafteste .

"

wieder , wie auch vor Jahren , geradezu erschütternd . — In der Oper K
feit den Ferien eine Neueinstudirung der allerliebsten Oper „ Das goldene
Kreuz " von Ignatz Brüll mit Glück in Scene gegangen . Die Besetzung
der Hauptrollen war eine gute , die Jnscenirung eine sorgfältige , die ganze
Aufführung somit durchaus zu loben . Die vielversprechende , jugendliche !
Coloratursängerin Fräulein Blätterbauer , über deren erfolgreiches
Gastspiel Ihre Leser unterrichtet wurden , hat ihr Engagement jetzt ange¬
treten und auch als „ Gilda " in „ Rigoletto " gehalten , was ihre Gastrollen ver¬
sprochen haben . Hasten den Darbietungen die Spuren der Anfängerschaft noch

'

hie und da an , so sind die Leistungen doch andererseits mst so vielen Zügen
eines großen Könnens , in Bezug auf gute Stimmschulung ausgestattet, ,
daß man — sieht man dabei eine so allerliebste jungfräuliche Bühnen -
erscheinuug — unbedingt befriedigt sein muß . Folgerichtig aus benr
Erfolg des Frl . Blätterbauer einerseits , und aus dem Umstand , daß
Frau Schröder - Hanf st ängl ' s Stimme sich dem leichten Coloratur -
aesang etwas entfremdet , da sich die Künstlerin mehr den dramatischen
Partieen zugesellt , ergab sich eine Rollenverschiebung in den „ Hugenotten

"
,

welche heute erstmals vor sich ginm Frau Schröder -Hanfstängl gab die
„ Königin

" an das jugendliche Frl . Blätterbauer ab , und sang dafür die
„ Valentine " . Diese Partie , welche Frau Schröder -Hanfstängl in Frank - '
surt noch nicht gesungen hatte , brachte ihr einen vollen , ganzen Erfolg .
Nach den beiden Duetten im dritten und vierten Act wurde die Künstlerin
mehrfach mit ihren Partnern gerufen .

ünei Haussenstern befanden . Erst
nmc Zchweinen auf den Straßen bv . «v . v. ., « » , « n
^ rdchstüherer Zeiten lehrt recht , das zu schätzen , was die Gegenwart bietet ,
orfei *-

Kit Stadttheater . 16 . Aug . Fräulein Landori
n .

“ 1" --Femst
' in dem gleichnamigen unerquicklichen Schauspiel von

)Erf* « „ .06 'teril8y,,eni :i die günstigen Erwartungen , zu welchen ihre „ Louise "

irnft nDC9 übertroffen ; ein Engagement der jungen vielversprechenden
SSeftVrn1„ .“ " “ 'S. • perfect geworden , und man darf sich dessen freuen .

" " Mn ihr ? le ® ame ' daß ein echtes und rechtes dramatisches Blut
’ • fttictop, , ' „

nn am gelungensten waren die Momente der Rolle , in
- Ä laue Berzwetflung der unglücklichen Denise durchbricht ; hier
•. s$ tion8tDn

°
UrtPhlnTt« ,anboiIn ' dreu stärksten Erfolg . Die im Conver -

Safte bnapnpT ?aIiAtni er t̂eIt ® “ " en des Schauspiels gelangen dem
‘" b letote8 ^ hrpAmpHp 8Us-; ..bAiach die volle Natürlichkeit

benothigt ist . In unserem guten
« V iJitooel burd Fraulein Landori aber sicherlich diesegel ba . b abschleifen . Herrn Emil Schneider ' s „ Brissot " wirkte gestern

Mirr m Gvtze , geyort . Wer Atamierchor , toelc
thn ^ ;

U-cr
.
unb Hafer sang , hat bewiesen , daß

J L^ ,? 0ENten zu folgen sich bestrebt . Die Chöre wurden durchweg gut vor -
inie iP8

*$ en ' e,? 3eIlte kleine Verstöße abgerechnet , so z . B . das leichte Schwanken

î tei
" " ^^ taqe , sichere Einsätze , Fülle und Wohllaut .

nau | In Marieubad starb plötzlich der ehemalige deutsche
gab ? ? ? " 'pieler und später jungczechische Abgeordnete Gras Leopold
lraßi -? L " ? ^ ky . — Wir erhalten folgende Verlobungs -Anzeige : „ Monsieur
ffeitl ara .e Arthur Juillerat -Chasseur ont l ’honneur de vous faire part

(8 , hangailles de leur fille Marie avec Monsieur Fdlix de Wein -

toetl Jemahlin , die in den damaligen kronprinzlichen Salons in Berlin in der’
b« Herwallstraße Nachts oft allzusehr durch den Wagenverkehr gestört

ttre ourde . Es ist wobl selbstverständlich , daß an eine Straßen -

iHen leinigung vor Einführung der gepflasterten Straßen überhaupt
benckt zu denken war , umsoweniger , als eine muthwillige

seh, Beschmutzung der Straßen nicht verboten war und namentlich
ben »ie Schweine , welche frei in den Straßen Herumlaufen durften, ' viel dazu

bun leitrugen , ben jämmerlichen Zustand derselben noch zu verschlimmern .
>ürb !lls im Jahre 1131 der Mit -Regent Ludwig des Dicken , der junge
>hal Philipp , dadurch zu Tode gekommen war , daß er mit seinem Pferde , dem

ttgei, in Schwein zwischen die Beine gelaufen war , stürzte , versuchte man in
lebet Varis das Verbot des Herumlaufens der Schweine einzuführen , aber
asgk 'ergebens ! Man machte nun die Bedingung , daß dieselben eine Glocke
nun >m den Hals tragen sollten . Um sich überhaupt den wunderbar schönen
no ( Zustand der damaligen Straßen von Paris ausmalen zu können , braucht

mr daran erinnert zu werden , daß mau noch im 14 . Jahrhundert alles ,
oas man wollte , zum Fenster hinausgießen und Hinauswersen konnte .

I1' , Nan hatte nur nöthig , „ Kopf weg
"

zu rufen . Erst 1372 und in
’ >eischärfter Form 1395 wurde dieser Sitte entgegengetreten , während" n Ediuburg dieser idyllische Zustand bis zum Jahre 1750

, ortbestand . Im Jahre 1609 wurde zuerst in Paris die Reinigung' ter ganzen Stadt auf öffentliche Kosten veranstaltet , während dieselbe
rüher Sache der Privaten gewesen war . In dem auf sechs Jahre gütigen
Vertrage von 1748 erhielt der Unternehmer für die Wegschaffung des
Schmutzes jährlich 200,000 Livre — 156,000 Mk ., und für bie Entfernung
>es Schnees 6000 Livre = 4700 Mk . In Hamburg gab es bereits im

dk Zähre 1595 „ Kummerwagen "
, für die Absühr wurde das sogenannte

Dreckkarrengeld "
bezahlt . In Berlin wurden bis zum Jahre 1600 die

iiluti Ztratzeu überhaupt nicht gefegt ; auch hier durften auf ihnen die Schweine
lvi >Herumlaufen , deren Ställe sich zum Theil auf den Straßen unter den"

3 im Jahre 1681 wurde das Halten von
Straßen verboten . Dieser Rückblick auf die Zustände

‘ Astern unter großer Betheiliguug des Publikums eine musikalische Ab end -

^p- r ^ ^ rbaltung tm Casinosaale ab und es legten die Vortragenden Schüler' S Schülerinnen recht beachtenswerthe Proben von der Leistungsfähigkeit
helcr Anstalt und der Zuverlässigkeit der an ihr geübten Lehrmethode ab .

' N<in Aufführung gelangten Solo - und Ensemble -Vorträge zeichneten
eini r? U sammtlich durch wohlthueude Sicherheit aus . Stehen and , nicht

Ee Vortragenden auf gleicher Höhe des Könnens und des Talents , so- , t doch bei Allen bie musterhafte Schule unverkennbar . Das Programm
SL vot Solo - unb Ensemble -Vorträge im Klavier - , Violin - und Violoncello -
» p? M m reicher Auswahl , von den einfachen leichten Kinderstücken , welche

trockenen Hebungen des Anfängers die erste Würze geben , bis zu bett
.rTp® m̂ riaeren Concertstücken Weber ' s , Raff 's , Mendelsohn ' s und Liszt ' s ,den talentirten Spieler von der Stuft des Anfängerthums auf das
ffnett c QlJ heS angehenden Virtuosen erheben . Auch die Solo - und Chor -
» nstiL

°
-
" ' i!schuIe brachte recht gut gelungene Vorträge , wozu in erster Linie

® vortrefflich gesungene Tenorsolo : „ O schöne Zeit , o sel ' ge Zeit
"

J? n ts . Götze , gehört . Der Mäniierchor , welcher Lieder von Abt , Klahre ,« auer unb Häser fang , hat bewiesen , baß er den Intentionen seines-
^mgenten zu folgen sich bestrebt . Die Chöre wurden 1



Dom „ vierten Stande " .

In einem von der „Tägl . Rundsch ." auszugsweise mitgetheiiten Artikel
Professor R . Sohrn 's findet sich der Satz : „ Wird das deutsche Kaiserthum
im Stande fein , sich der Kräfte , welche die neue Bewegung in sich trägt ,
zu bemächtigen und die neue Großmacht , welche in den geschlossenen Mafien
'des vierten Standes sichtbar wird , zu einer Säule des Deutschen Reiches
zu machen ? " Diese Worte erinnern mich an den Jnbalt einer Broschüre ,
Die im März 1848 unter dem Titel „ Der vierte Stand und die
Monarchie " in München erschienen ist . Ihr Verfasser ist Friedrich
Rohmer , geb . 1814 , gest . 1856 , der jahrelcng einer der vertrautesten
Freunde I . C . Bluntschli 's war . Näheres über den interessanten Schwärmer
ist in Bluntschli 's „Denkwürdigkeiten aus meinem Leben "

zu finden .
Folgendes ist ein Auszug der erwähnten Broschüre :

„ Der vierte Stand , d . h . der Inbegriff aller niederen Volksklassen ,
die Gesellen der Handwerke , die Arbeiter der Fabriken und Druckereien ,
die kleinen Bauern , die Taglöhner in Stadt und Land , die Dienstboten ,
was wir in Deutschland den „ gemeinen Mann " nennen — der Stand ,
welcher ohne Speeuialion arbeitet für das tägliche Brod — ist gegen Adel
und Bürger ergrimmt ; er meint , sie speeuliren auf seine Kosten .

. . . Der liierte Stand kann nicht regieren . Er hat niemals regiert
und wird niemals regieren . Es hat wohl in alten und neuen Staaten
Zeiten gegeben , wo Taugenichtse , nicht der ehrliche Arbeiter , das große
Wort führten , aber das waren unglückliche Zeiten . Die Körperarbeit
schließt weder die geistige , noch die gemüthliche Bildung aus , sie fördert
namentlich die letztere , aber das Regieren verträgt sich nicht mit ihr . Der
Arbeiter hört auf , Arbeiter zu sein , wenn er regieren will . Die Arbeit
selber ist gefährdet , wenn sic ans ihrem Kreis heranstritt . Das Reich des
vierten Standes ist ein Blendwerk ; die Ideen , auf die es gegründet werden
soll , Traumbilder , denen ein entsetzliches Erwachen folgen wird .

. . . . Es ist Sache des Bürgerthums , mit vereinter Kraft und ohne
Schonung Gewaltsversuche des Proletariats . . . . niederzuhalten . Aber
tun das mit gutem Gewissen thun zu können , muß man auch handeln
für ' s Volk . Es müssen Krone , Adel und Bürgerthum , mit Wegwerfnng
aller Sonder - Interessen , sich unverzüglich dahin einigen , für ' s niedere
Volk zu sorgen ..... Die Krone : auch sie soll sorgen , und ihr kommt
der höchste Antheil zu . Die Krone . . . kann dem vierten Stand nicht
inur entgegenkommen , ohne sich zu schaden , sondern sie kann sich neue
.Stärke und eine neue Zufimft schöpfen in ihm . Das eigentliche Volk ist
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efientcn mit vollem Eifer daraus gerichtet ist , bie Waare in beit erreichbarer
Dualität zu liefern . ' Dazu gehört möglichst rasche Heranbringung und
Expedirnng des Fischautes . Erstere wird befördert durch die Einstellung
zahlreicher neuer Fischdamvier , letztere durch Schaffung ausreichender
Auetionsloealitäten . Nach beiden Richtungen ist in jüngster Zeit Be¬
deutendes geleistet worden . Die Fischdampferflotte der Ünterweser -Orte
-hat in diesem Jahre einen so starken Zuwachs , wie nie zuvor . Ende dieses
Jahres wird die Zahl der Geestemünder Fischdampfer mehr als 30 betragen .
Mit dem Bau einer dritten Anetionshalle ist bereits begonnen worden .
Was den Versandt betrifft , so wurden kürzlich an einem Tage nicht weniger
als 25 mit Seefischen beladene Waggons von Geestemünde nach binnen -
ländischen Bestimmungsorten abgelassen .

* Berlin , 18 . Ang . Brod mehl aus Roggen und Weizen
gemischt wurde gestern , wie das „ B . T ." meldet , zum ersten Male an der
Börse in größeren Posten angeboten . Der Preis war wesentlich unter
dem des reinen Roggemnebles . — Die im städtischen Obdach seit Monaten
uiitergebrachten mittellosen russisch en Aus wand er er , 260Männer
mit Frauen und Kindern , rotteten sich zusammen und griffen , wie die
„ Köln . Volksztg .

" meldet , die Beamten , als diese sie aufforderten , in den
Rieselfeldern zu dem üblichen Tagelahn zu arbeiten , mit Messern und
Knüttel an . Die Auswanderer meinten , sie brauchten nicht zu arbeiten ;
der Zar zahle für sie . Sechs Rädelsführer wurden verhaftet .

* Ruud sch art im Reiche . In Rücksicht auf das ungünftige Ernte -
Wetter soll , wie aus Lübeck geschrieben wird , den Mannschaften auch
während der Manöver in der dienstfreien Zeit Urlaub ertheilt werden ,
um die Landwirthe bei den Erntearbeiten zu unterstützen . — Nach in
Berlin cirfulireiiben Gerüchten ist die Untersuchung gegen Baare ein -

'geleitet . Hinter diese Meldung des „Herold " darf man einstweilen wohl
Noch ein Fragezeichen machen . — Die Roth der Weber im Eulen -
Igebirge hat den zuständigen Regierungs -Präsidenten veranlaßt , bei ver¬
miedenen Wollwaarenfabrikanten in Breslau auzufragen , ob dieselben der
nothleidendeu Weberbevölkerung des Eulengebirges nicht Arbeit zuweisen
könnten . Die Antworten sind , nach dem „ Br . Gen .-Anz . !' , verneinend

,ausgefallen , da in Breslau selbst Hunderte von Arbeitern feiern müssen .
— In Düsseldorf wurde am Montag die 32 . Hauptversammlung der
.deutschen Ingenieure eröffnet . Der von dem Vorsitzenden Jwowski
verlesene Geschäftsbericht kann einen Fortschritt des Vereins eonstatiren
jdurch die erfolgte Vermehrung der Mitgliederzahl . — Am Sonntag , den
30 . b .JDt ., gedenken die nationalliberalen Vereine und Partei -
Genossen in Baden , Hessen , Hessen -Nassau , der Pfalz und Württemberg ,
sein Fest , wie es in der Einladung heißt : „ In Liebe und Treue zu Kaiser
luub Reich "

, in Worms zu feiern . Es soll sich an jene Feste anschließen ,
wie solche in den vorhergehenden Jahren von den nationaUiberalen Partei -
Genossen auf dem Niederwald , in Edenkoben , auf dem Auerbacher Schlosse ,
in Heidelberg und Frankfurt gefeiert wurden . Das Programm umfaßt
gegenseitige Begrüßung der Parteifreunde bis 1 Uhr im Worret ' schen
Local , von da ad im Festhause , wo ein Mittagessen stattsindet . Um
2./s3 Uhr gemeinsamer Zug vom Festhause auf den Barbarossaplatz , wo
Festreden abwechselnd mit patriotischen Liedern und Musikstücken , zum
Vortrage kommen . Als Festredner sind hervorragende Parteigenossen aus
den genannten Landestheilen gewonnen worden .

der Quell ihrer Macht . Steige sie in diesen Quell nieder , und sie wir
verjüngt wieder aufsteigen ! Hier liegt ihr Berns und ihre Kraft .

. Die Initiative für den vierten Stand ist die Grundlage der Monarch »
Beim vierten Stand überwiegt die Körperarbeit die Arbeit des Geiste ;
Mit anderen Worten : der vierte Stand wird in der Vertretung intme
von den anderen Ständen Überholt werden . Sogar wenn die rci
dienende Klasse zur Vertretung zugelassen werden sollte , würde dies Miß
Verhältnis ; nicht aufhören . Welches Wahlgesetz man auch machen mag
dieser Stand wird niemals in die Lage kommen , sich wie Adel uii
Mittelstand sagen zu können : ich sorge für mich selber . Wer für sei
tägliches Brod arbeitet , hat keine Zeit zu studiren , zu bebattiren . Di
Masse bedarf eines Vormunds , der für sie sorgt . Dieser Vormund ij
die Krone .

Umgekehrt , die Krone sucht nach einem festen Punkte , der ihr ctge
und unentreißbar sei . Die Gesetzgebung hat sie mit den Ständen getheih
in ihrem Namen wird gerichtet , verwaltet und commanbirt , aber sie selb
thut es nicht . Was bleibt für sie ? Der Kern der Regierung ist die voi
sorgende Gewalt , die Staatspolizei , und in ihr liegt die Vormundscha >
für 's gemeine Volk . Die Krone und der vierte Stand sind nufeinanbt
angewiesen .

Als der römische Kaiser Augustus die monarchische Gewalt gründet
indem er alle Staatsämter der Republik an sich zog , gab er fämmtliä
Aemter an Andere ab , nur das Volkstribnnat behielt

‘
er auf Lebenszei

für sich . Die Person der Volkstribune war heilig und unverletzlich , den
sie repräsentirten die Majestät des Volks . So fließen auch heutzutage in bt
Monarchie alle Gewalten zusainmen und alle werden durch Andere v «
waltet : Das Tribunal aber übe sie selbst ! Die Zeit versteht nicht mch
die Majestät von Gottes Gnaden : wohlan , so bekleide sie sich mit bi
Majestät des Volks ! Die Monarchie in Deutschland ist berufen , zu bei
wirklichen — die endliche Sicherung des Looses der niederen Klassen , bi
endliche Verwirklichung der Freiheit Aller ." —

Uns will scheinen , daß die hellsehenden Gedanken dieses Mannes 6.
sehr verdienen , der Vergessenheit entrissen zu werden .

Ausland .
* Gestsrreich -Ungarn . Die in den letzten Tagen fortgesetzten Va

Handlungen über einen Handels - Vertrag mit der Schwei
führten zu keiner vollen Verständigung und wurden auf unbestimmte Zeüvei
tagt . Das bisherige Resultat wurde protokollarisch fixirt . Die österreichist
ungarischen und die deutschen Unterhändler find am Montag nach Münch «
zu den Verttagsverhandlungen mit Italien abgereift . — Am Sonnt !
Mittag kam in Prag zur Ausstellung ein russischer Separatzug aus Ki «
an . Seitens der Polizei war das Verbot ergangen , Begrüßungsreden urJ
sonstige Ansprachen zu halten . In dem Jndustrie -Palaste , wo sich mehre !
Taufend Personen versammelt hatten , eilte ein Russe zur Orgel und spie»
die österreichische und russische Hymne ; das Publikum hob ihn hierfür aii
die Schultern unter den Stufen : „ Die Russen sollen leben ! Hurrahs
Bei beut gemeinsamen Diner in der Ausstellung bat ber stellvertretend
Vorsitzende des Ausstellungs - Comitos , sie möchten , um den Erfolg dis
Ausfielluug nicht zu gefährden , ihre weißen russischen Mützen abnehrnc
da dieselben zu demonstrativ seien . Dieser Bitte wurde indessen nist
willfahrt . Sonst fanden keine Demonstrationen statt ; dagegen wurden i@
Wiener Antisemiten (800 ) unter Führung des bekannten Agitators , bi
Abgeordneten Schneider , durch den Grafen Zedtwitz , den Pfäsidenten bi
Ausstellung , mit einer Ansprache begrüßt und ebenso begrüßte sie aic
der Bürgermeister -Stellvertreter Eiselt bei ihrem Besuche des Rathhausc
Die ehemaligen deutschnationalen Wiener Antisemiten und die Jmk
ezechen hielten , der „Franks . Ztg .

"
zufolge , geradezu ein Verbrüderungssn

* Zrankreich . Der König von Serbien besuchte Monk
Morgen Carnot , wo er das Frühstück einnahm . Es wurden ihm l
gleichen Ehrenbezeugungen erwiesen , wie dein Könige von Griechenland .(
Das jämmerliche Schauspiel , das Frankreich durch feinen unsagbar wüid
losen Rusfentaumel der cibilifirten Welt bietet , wird trotz alli
Mahnens und Bittens von oben her fortgesetzt . Welche Gefahren bin
kopflosen Kundgebungen bergen , braucht kaum des Näheren erörtert |
werden . Ein seit dreißig Jahren in Paris lebender italienischer PoiM
schreibt der „Tribuna " : „ Die Massen sind von einer nervösen , Hera »
fordernden Stimmung beherrscht , wie vor 1870 . Ein Zwischenfall an M
Grenze würde genügen , um den Frieden der äußersten Gefahr ansziiseU
Die Regierung verabscheut zwar alle Abenteuer , sie fühlt sich jedoch ni4
stark genug , um der Zukunft mit Sicherheit entgegenzusehen , und b]
Schlimmste ist , daß an der Spitze der Bewegung eben jene Elemm
stehen , welche vor Jahresfrist völlig erdrückt zu sein schienen ." A
Napoleonstage ( 15 . August ) hatte das bouapartistische Comitö ein M
mahl veranstaltet , an welchem sich etwa 600 Personen betheiliglk
Als einer der Redner erwähnte , daß Prinz Louis Napoleon Soldat s
der russischen Armee sei, wurdc unter lautem Beifall die russische Nation »
Hymne gespielt . Später wurde eine Adresse an den Prinzen Bick
Napoleon beschlossen . Boulanger ergreift in ber Rnssenfrage ebenso !
das Wort . Er erklärt sich in einem Schreiben für einen Anhänger d
Bündnisses mit Rußland , glaubt jedoch , Frankreich solle ohne zwingend
Grund andere Mächte nicht verletzen . Daher billige er den Flottenbest '
in England .

* Italien . Einem Berichte aus Rom zufolge verlautet , DeutsM
habe betreffs der Einfuhr italienischer Weine bedeutende 3 (

gesiändnisse gemacht . Auch Oesterreich habe werthvolle Coneession »
Italien eingeräumt .

* Kelgirn . Montag hielt der Soeialisten - Cougreß zu Brüssel 8®1

kurze Sitzungen ab , welche hauptsächlich der Geschästsordnuiig gewido "



HM - 29 ,Vertag : Laassasse 2 ^N - . 192

waren . Die russischen Sociälisten ließen ihre Sympathieen erklären , da sie
aus Jedermann bekannten Gründen sich nicht vertreten lassen konnten .
Eine lange Discussion sand statt über die Zulassung des italienischen
Anarchisten Merlino alias Levy . Es wurde beschlossen , die Entscheidung
der italienischen Section zu überlassen .

* Rußland . Das „ Journal de St . Petersbourg
" erklärt , die

Meldung französischer Blätter , wonach das Verbot der Roggen -
Ausfuhr lediglich gegen Deutschland gerichtet wäre , für falsch . Der

Zar habe sich lange gegen eine derartige Maßregel gesträubt , aber
schließlich angesichts des Berichts mehrerer Gouverneure nachgegeben . Die
Maßregel werde sofort aufgehoben werden , fobald die Verfolgung , der
nothleidenden Gouvernements gesichert erscheine . — Die russische
Armee soll abermals eine namhafte Vermehrung und Erhöhung des
Präsenzstandes erhalten . Es werden nach einer Meldung des „ Wiener
Abendblatt "

zwanzig neue Reserve -Bataillone ä zwei Compagnieen und
zwölf Reserve - Jnfanterie -Regimenter ä zwei Bataillone neu sormirt werden .
— Die vornehmste russische Monatsschrift , „ Westnik Jewropy " erklärt in
einem durchaus sachlichen Artikel : „ Ein russisch - französisches
Bündniß " ihren Landsleuten , daß die Grundlage für eilte ernste
Freundschaft fehle . In Frankreich sei Vieles vorhanden , was jeder
russische Patriot verurtheilen miisse . Die Freundschaft sei hervorgerufen
durch die französisch -deutsche Feindschaft . Wenn diese Nachlasse , werde das
Verhältniß zwischen Frankreich und Rußland das alte werden . In
Friedenszeiten komme der Zweibund gegen den Dreibund nicht auf . Es
wäre ungerecht , auf das deutsche Volk

'
jene Unzufriedenheit zu übertragen ,

welche früher Bismarck ' s Politik in Rußland hervorgerufen habe . Weder
Kaiser Wilhelm noch Caprivi sei ein ränkevolles Spiel gegen Rußland
vorzuwerfen . In eultureller wie geistiger Entwickelung bleibe Rußland
Deutschland tief verpflichtet .

* Serbien . Nachträglich wird bekannt , daß der Zar dem König
Alexander vor feiner Abreise ein Geschenk machte , dessen Werth hundert¬
tausend Rubel übersteigt , und zwar prachtvolle Brillanten -Boutons , sowie
eine mit Brillanten besetzte Uhr . — Namens des Königs verlieh soeben ,
die Regentschafr dem Präsidenten der französischen Republik , Carnot ,
den Großcordon des Weißen Adlers und dem französischen Minister des
Aeußern , Ribot , den Großcordon des Takowa -Ordens .

* Türkei . Ein Constantinoveler Telegramm bringt allerlei Ge¬
rüchte über angebliche Verhandlungen des Baron Hirsch mit der Pforte
wegen Pachtung ausgedehmer Ländereien in Kleinasien zur Besiedelung
durch jüdische Auswanderer aus Rußland . Wie von competentcr Seile
mitgetheilt wird , sind alle diese Gerüchte vollständig aus der Luft ge -

gristen . Es wird hinzugefügt , daß dieses Dementi den Zweck hat , die -
jenigen russischen Juden , welche jene Gerüchte für wahr halten sollten ,
eindringlichst vor einer überstürzten Auswanderung in die Türkei zu
warnen , wo keinerlei Vorbereitungen zu ihrer Aufnahme getroffen sind .

* Asten . Dem „ Standard " wird aus Shanghai vom 16 . Juni
gemeldet , daß infolge der zunehmenden Spannung zwischen der
chinesischen Regierung und den Vertretern der europäischen
Mächte große Aufregung herrsche . Die Pekinger Behörden ver¬
weigern hartnäckig die verlangten Entschädigungen für die Ermordung
von Europäern und Zerstörung von Eigenthum . Wenn die Regierung
bei dieser unnachgiebigen Haltung beharre , müsse es zu einer gemeinsamen
Action seitens der Machte kommen . Wirklich drohten auch die Gesandten
bereits mit einer gemeinsamen Flotten - Kundgebung , an welcher
britische , französische , amerikanische und deutsche Schiffe Theil nehmen
würden , falls die Forderungen der Mächte wegen Zahlung von Ent¬
schädigung nicht rasch zugestanden würden .

* Afrika . Aus Angra Peguena wird berichtet , daß die Deutschen
10 Kameele von Teneriffa eingeführt haben , um mit denselben die Maaren
von Angra Peguena durch die Sandwüste zu befördern . Es verlautet ,
daß , falls dieser Verkehrsmodus von Erfolg begleitet sein sollte , die deutsche
Regierung auch an der Grenze des ( englischen ) Walfischbai - Gcbiets Zoll
zu erheben gedenke , um den Handel auf Angra Peguena zu concentriren .
— Die Deutschen entsandten eine aus 300 Mann bestehende Expedition
von Bagamoyo nach dem Innern ab zur Bestrafung der Mo .siti und
anderer Stämme , welche unruhig sind .

Arrs dem Gerichissaal .

- o- Wiesbaden , 18 . Aug . (Ferien - Strafkammer .) Vorsitzender :
Herr Laudgerichts -Director Dr . Rumpf ; Vertreter der König ! . Staats¬
anwaltschaft : Herr Gerichts -Assesfor Kühne . Der wegen Unterschlagung ,
Bedrohung , Hausfriedensbruch und Diebstahl vorbestrafte 18 Jahre alte
Schiffer Paul H . von Eltville steht neuerdings wieder unter der An¬
klage , einen Anker gestohlen und seine Mutter mißhandelt zu
haben . H . ist beider Strafthateu geständig , sucht aber die Mißhandlung
(einer Mutter in ein möglichst mildes Licht zu rücken . Daß die Slutter nun
heute dem von Rechte der Zeugniß -Verweigerung Gebrauch macht und ihre in
der Voruntersuchung gemachten Angaben nicht , wiederholt , kommt dem
rohen Burschen ebenso zu Statten , wie der gesetzliche Milderungsgrund
der Jugend . Wegen Diebstahls im wiederholten Rückfall und Körper¬
verletzung wird er mit 3 Monaten Gesängniß bestraft . — Der Schuhflicker
Albert W . von Fehrbach , Kreis Pirmasens , welcher gelegentlich des
Höchster Kirchweihfestes , am 21 . Juli d . I ., einen Fabrikarbeiter von
Schwanheim ohne ersichtlichen Grund überfallen und durch Stiche mit
etnem Dolchmesser verletzt hat , muß dafür 9 Monate sitzen . — Schließlich
wird noch der Kellner G . von Potsdam wegen eines Sittlichkeits¬
verbrechens in einem Falle zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt und die
Verhandlung bezüglich eines zweiten Falles vertagt .

Vermischtes .

* Uom Tage . Das gestern bereits telegraphisch gemeldete Eiseu -

bahn - Unglück bei Zollikofen (Schweiz ) ist,auf folgende Weste passtet :

Der Pariser Schnellzug , von Biel kommend , fuhr Bet der Station Zom -

kofen , 1? / » Stunde von Bern , auf einen vor der Station haltenden ,
ebenfalls von Biel kommenden , außerordentlichen Fesftug . Die zwei
hintersten Wagen dieses Zuges wurden zertrümmert ; 13 Rettende wurden
tobt aufgehoben und etwa 20 Verwundete wurden nach Bern transportirt .
An der Unglücksstätte waren die Directoren Marti und Dnemur anwesend .
In die Berner Festseier brachte dieser Unglücksfall bitteres Leid . Die
Todten sind meistens Frauen aus Biel . . .

Dureb fallendes Gestein verunglückten ans der Eiienstem -

grttbe Bollnbach (Kr . Siegen ) vier Bergleute . Getödtet wurde ein

Bergmann aus Marienberg , Vater von acht Kindern ; , einen Schädelbrua )

trug ein zweiter Bergmann davon ^ dem außerdem ein Auge weggenffen
wurde . Derselbe wurde in die Klinik nach Gießen gebracht . Schwer ver¬

letzt fand man auch die beiden anderen auf .
Aus Riesenburg , 17 . Aug ., wird gemeldet : Bei einem Gewitter ichlng

der Blitz in einen Baum neben der Kaserne , unter welchem fünf
Kinder standen . Drei blieben tobt , zwei wurden schwer betäubt .

Merzig und dessen Umgegend saarabwärts , Luxemburg und der Süd -

osten Belgiens wurde » am Samstag Abend von einem sehr heftigen
Hagelwetter heimgesucht . Es fielen Eisstücke bis zu Entenei -Größer
Unermeßlicher Schaden , besonders an Obst , wurde angerichtet .

Auf dem Acker eines Landwirths in Berkum wurde ein Kornhalin
mit neun Aehren vorgefunden . Sieben der Aehren sind stark mit
Körnern gefüllt . ,

Die Ermittelungen über den in Reibt kürzlich an einem 5 -jäbngen
Knaben wegen weniger Groschen Baarschaft Beruhten Raubmorb haben

zur Feststellung des Mörders geführt ; es ist ein 22 -jähriger Anstreicher
Martin Dohm von Reidt .

Die Entdeckungen von Mordthaten der Dienstmädchen - Mörder
Franz und Rosalie Schneider mehren sich doch noch . Bis jetzt sind drei
Morde constatirt , ein vierter wahrscheinlich . Alle Morde wurden in der

gleichen Art
'
ausgeführt , daß die Mädchen unter Vorspiegelungen guter

Stellen in den Wald gelockt wurden . Es steht fest , daß das Dienst¬
mädchen -Mörderpaar Schneider als drittes Opfer ein Dienstmädchen
Namens Rosalia Kleinrath tödtete ; deren Vater agnoscirte auf der
Polizei den Koffer seiner Tochter .

Als sei eine wahre Mordepidemie ausgebrochen , so mehren sich
in den lehren Tagen die Berichte über blutige Verbrechen in Oesterreich .
Am 12 . August ermordete in der Nähe von Herzogenburg , auf dem Wege
von St . Pölten , ein beschäftigungsloser Schlosseraehilfe , Namens Joseph
Lang aus Müglitz , die 42 - jährige , von ihrem Manne getrennt lebende
Frau Deimel , geborene Meixner . Es handelt sich hier um einen Lust¬
mord . Der Mörder stellte sich nachher selbst der Behörde und erklärte ,
wenn er nicht gleich in Sicherheit gebracht werde , so könne er nichts dafür ,
wenn heute noch ein paar Morde geschehen — er habe gerade heute
vor einem Jahre zwischen Raab und Komorn einen Herrn und eine
Frau umgebracht unb seit er Menscheiiblnt gerochen , könne er bas Morben
nicht lassen .

Einen schrecklichen Tod fanden am Samstag in Barmen zwei
Kinder im Alter von vier Jahren , ein Knabe unb ein Mädchen . Die - •
selben hatten in einer Lehmgrube , welche sich an einer steilen Bergwand
befand , gespielt ; durch die anhaltenden Regengüsse in den letzten Wochen
gelockert , stürzte eine 1 ' /« Meier hohe Lehmschicht plötzlich herab unb be¬
grub unb töbtete bie beiden Kinder unter sich.

Aus Hohenzollern wird gemeldet : In dem wildromantischen
Donauthale bei Kloster Beuron wurde am Donnerstag voriger Woche von
einem freiherrl . Enzbergischen Revierjäger ein starker Gemsbock , der un -
aufgebrochen 85 Pfund wog , geschossen , ein überaus seltenes Vorkommnitz
außerhalb des Alpengebietes .

Zwei in einem Hotel in Kibarty (Ostpreußen ) beschäftigte Dienst¬
mädchen bekamen mit einander Streit , in dessen Verlaufe eines derselben
eine Petroleumkanne ergriff , den Inhalt auf seine Genossin goß unb ein
brennenbes Streicht ) olz auf bie petroleumgetränkten Kleider
derselben warf . Brennend lief nun das vor Schmerz fast wahnsinnige
Mädchen auf die Straße , wo es von rasch herbeieilenden Personen mit
Wasser begossen wurde ; es hatte aber so schreckliche Brandwunden bavon -
getragen , baß der Tod schon nach einigen Stunden eintrat . Die ruchlose
Thäteriu wurde verhaftet .

In der Schlußsitzung des hygienischen Congresses zu London
wurden die üblichen Daukresolntioneu votirt und Budapest für den nächsten
Congreß gewählt .

Die Anbringung des von der Section Garmisch beschafften Draht¬
seils in der Parmachklamm geht rasch vor sich. Jetzt ist es auch
nicht schwindelfreien Personen ermöglicht , sich die seltene , bisher recht ge¬
fährliche Naturschönheit betrachten zu können .

In einigen Städten der Vereinigten Staaten wird der Phono¬
graph zur Erlernung der Aussprache fremder Sprachen benutzt .
In mehrere Cylinder wird beispeilsweise ein „ Conversations -Cursus " der
französischen und deutschen Sprache hineingesprochen . Jeder Satz ist
nummerirt und gleichzeitig in einem gedrucklen Schlüssel zu dein Phono¬
graphen enthalten . Ans diese Weise wird Ohr und Auge zugleich au die
fremde Sprache gewöhnt .

* Dir Memoiren Msmarrks . Aus Nürnberg wird geschrieben :
Entgegen früher mehrfach aufgetauchten Nachrichten , daß in nächster Zeit
die Memoiren des Fürsten Bismarck erscheinen würden , erfahren wir jetzh
aus der denkbar „besten Quelle "

, daß dies bei Lebzeiten des Fürsten nicht
der Fall sein wird . Kein Geringerer als er selbst hat das einem Herrn
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vc - 8 aus Schweinfurt offenbart , welcher bei Bismarck in Kissingen vorige
Woche sunt Frühstück . geladen war . Der frühere Reichskanzler hat dem
Perrn Doctor , als dieser meinte , der Fürst „möge doch seine Lebens¬
erfahrungen mid Grundsätze dem deutschen Vaterlande schriftlich erhalten "
geantwortet : „ Ja , aber nicht bei meinen Lebzeiten ; da müßte ich doch ver¬
schiedene Rücksichten beobachten . " Hierauf hat fein Gast pathetisch aus¬
gerufen : ,,Nein , Durchlaucht , Deutschland erwartet von seinem größten
Manne wie in Allem , was er gesprochen , auch hier die klare Wahrheit !"
Darauf hat der Fürst still gelächelt und nichts weiter gesagt , gedacht mag
er vielleicht haben daß es manchmal um die klare Wahrheit so eine eigene
Sache nt (F . Z .)

or
* © ifäfttt v . Hacke , die einstige Palastdame der verewigten Kaiserin

Augusta , M , wie schon von uns gemeldet , in Koblenz gestorben . Dieselbe
sst a,m November 1812 als Tochter des preußischen Kammerherrn
Grafen Eduard v . Hacke geboren , war lange Jahre hindurch neben der
Gräfin Onolla die Vertraute der ersten deutschen Kaiserin aus dem Hause
der Hoßenzollern . Sie war es , welche die ausübende Hand bei den zahl¬
losen Liebeswerken bildete , die dem von echter Nächstenliebe durchleuchteten
Herzen ihrer kaiserlichen Herrin entstammten . Gräfin v . Hacke suchte die
Armen und Leidenden in ihren Wohnstätten auf , um mit Wort und Tbat
^ ,rost zu spenden , bis als die Folge ihres Berichtes die ausgiebige Hilse
von Seiten ihrer kaiserlichen Auftraggeberin erfolgte . So hat sie , die
selbst unvermählt blieb , das im Schwinden begriffene Glück zahlreicher
Familien aufs neue begründet . Gräfin v . Hacke war Dame des Luisen -
Ordens , außerdem Ehrenstiftsdame des Klosters „ Zum heiligen Grabe "
' M Kreise Ost - Priegnitz und wurde aus Anlaß ihrer großen Verdienste
und für die Treue , mit der sie allezeit der Kaiserin Augusta gedient , durch
Verleihung des Prädikats „ Excellenz

"
ausgezeichnet .

* Nom heiligen Rock . Man schreibt der „ Franks . Ztg .
" u . A .

aus Trier vom 15 . d . M . : Nächsten Donnerstag früh 9 Uhr wird das
große Ereigniß , welches unsere Stadt nun schon seit Monaten in Auf¬
regung hält , endlich seinen Anfang nehmen . Nach einem Pontificalamt ,
welches der Bischof Dr . Korum celebrirt , wird die Enthüllung 'des heiligen
Rockes vorgenommen werden , zu dessen Verehrung zahllose Katholiken
Europas und Amerikas nach Trier zu wallfahrten gedenken . An der Er¬
öffnungsfeier der Ausstellung werden sich die staatlichen Behörden nicht
betheiligen , wohl aber die städtischen . Schon vor einigen Tagen hat man
Mit der Ausschmückung des Domes begonnen . Laubqewinde , Maien - und
Tannenbäume , Blumen und Flaggen werden die düsteren Gewölbe des
ehrwürdigen Bauwerkes überkleiden und ihnen ein festliches Aussehen
verleihen . Unsere gute Stadt selber macht schon heute einen festmäßigen
Eindruck . Wo nur irgend ein freier Platz ist , erheben sich mächtige
Bretterbuden , bestimmt , dem srommen Pilger Labung und Obdach zu
Dieten . Andere Buden , in kleinerem Maßstabe , welche eine wohllöbliche
Stadt - Verwaltung errichten ließ , sind noch für weit prosaischere Zwecke

bestimmt . Die Anzahl der neuen Gastwirthschaften , welche
ffür die Zeit der Wallfahrt concessio nirt wurden , be -
lläuft sich definitiv auf 1250 , jede fünfte trierische Haus¬
haltung ist in eine Wirthschaft verwandelt worden .
„ Boarding houses “

, ^ Pension « d ’
etrangers “ 2C., woran sonst Niemand in

Trier dachte , sind in reicher Auswahl vorhanden . In unmittelbarer
Mähe des Domes wird eine Ausstellung von kunstgewerblichen Erzeugnissen
Triers arrangirt , die nach Allem , was man sieht und hört , glanzend
werden dürfte . Auch der blos Neugierige wird also bei einem Besuch in
Trier seine Rechnung finden und keinessalls Gefahr laufen , zu verhungern
oder zu verdursten .

* Diamanten und Derlen . In einer Plauderei über die Lieb¬
haberei von Juwelen schreibt die „ Voss . Ztg ." : Werfen wir einen Rückblick
muf die Kaiserinnen und Königinnen , welche den reichsten Schmuck an
Juwelen , namentlich an Perlen , besaßen , so sind zu nennen : die beiden
Kaiserinnen von Rußland , Katharina und Elisabeth , die Kaiserin Maria
Theresia von Oesterreich , die Königin Elisabeth von England . Die jetzige
Königin Viktoria von England ist die reichste der Gegenwart , wenn ich
Heu Krontresor im Tower mit hinzurechue . In dieser Beziehung sei nur
auf den „ Kohinur "

( Berg des Lichtes ) hinaedeutet . Auch besitzt sie ein
Unikum , welches in der Welt nicht seines Gleichen hat , ein Halsband aus
rosensarbigen Perlen . Die frühere Kaiserin Eugenic besaß eines der kost¬
barsten Halsbänder aus weißen Perlen , welches sie nach ihrer Flucht aus
Paris im Jahre 1871 an die Marquise de Paiva für 300,000 Frcs . ver¬
kaufte . Die jetzige Kaiserin von Rußland besitzt die größten Brillanten ,
aber noch von älterem Schliff , welcher den Werth der „ Steine "

nicht zu voller Geltung kommen läßt . Zu den außer -
vrdentlichsten Juwelen der Kaiserin von Rußland gehören ihre
Diademe . Auch der Kaiser von Rußland Alexander III . ist ein großer
Freund von Juwelen und hat erst im vorigen Jahre einen vollständigen
Schmuck mit Smaragden und Brillanten angekauft . Zu den größten
Seltenheiten gehören ferner die schwarten Perlen . Den kostbarsten
Juwelenschatz Vieser Art hat die jetzige Kaiserin von Oesterreich . Berühmt
ist die „ Garniture de Corsage

" aus Smaragden der Comtesse de Paris ,
ein Geschenk ihrer Mutter , der Duchesse de Montpensier . Diese Smaragden
gehören zu den größten und schönsten der Welt . Den berühmtesten
Rubinenschmuck , Halsband , Armband , Brosche , Ohrringe haben die
Duchesse des Luhnes und die Duchesse de Dondeauville . Perlenhalsbänder
haben außerdem die Vicomtesse de Harcourt , die Baronessen Alphonse ,
Adolphe und Gustave v . Rothschild , welche letztere auch eine voll¬
ständige Parure in Smaragden hat . Es würde zu weit führen , alle
die Damen der reichsten und vornehmsten Pariser Damenwelt zu nennen ,
welche für Hunderte von Millionen Juwelen aller Art besitzen , erwähnt
sei nur noch die Princessc de Croy - Dülmen als Eigenthümeriu eines der
schönsten und prächfigsten Diademe von Rubinen und Brillanten . Ein
„ rubis “ ( Rubin ) von der Größe eines Brillant - Solitärs hat ietzt den fünf¬

fachen Werth eines solchen . Ein kleiner schöner „rubis “ für 1000 Frcs .
findet schwer einen Käufer , allein ein schöner großer Rubin für 10,000 Frcs .
ist sofort an den Mann oder richtiger an die Frau zu bringen . Die an
Juwelen reichsten Fürsten unserer Zeit sind der Schah von Persien , der
türkische Sultan und die indischen Rajahs , deren Juwelenschätze nicht nach
Millionen , sondern nach Milliarden taxirt werden müssen .

* Die Dienstmädchen - Mords in Wien erinnern an ein Dienst¬
mädchen - Mörderpaar , welches acht volle Jahre , 1853 bis 1861 , den ganzen
Süden Frankreichs in Aufregung versetzte und eine große Anzahl von
Morden beging , ohne daß es den Polizei -Behörden gelang , den Thätern
auch nur auf die Spur zu koinmen . Immer größer wurde die Zahl der
Opfer , immer mehr steigerte sich das Entsetzen und selten verstrichen einige
Monate , ohne daß eine grauenerregende Entdeckung gemacht worden war .
Die Opfer , Dienstmädchen und Bauerntöchter , waren alle von einem
bäuerlich gekleideten Manne unter der Vorspiegelung der Verschaffung
eines guten Dienstplatzes von Hause weggelockt worden , keine sah man
lebend wiederkehren . Man besaß zwar das ausführliche Signalement des
Thäters , aber obzwar dieser durch einen entstellenden Fehler an der Ober¬
lippe förmlich gezeichnet war , so blieb derselbe doch so unfaßbar , wie in
unseren Tagen der schreckliche Jack der Äufschlitzer . Das Landvolk be¬
zeichnete den Mann mit dem Fehler an der Oberlippe im abergläubischen
Schrecken als l ’homme phantome , als den Gespenstermann , von dessen
Blutthaten man bei den Spinnabenden schauernd sprach . Endlich kam die
Stunde der Vergeltung . Am 26 . März 1861 , Nachts 11 Uhr , wird an
die Pforte des Bauern Joly im Dorfe Balun gepocht und eine junge
Frau , die Wittwe Marie Bertin , geborene Bichon , blutend , mit zerrissenen
Kleidern , ficht um Hilfe gegen einen Unhold , der ihr ans Leben gewollt
und sie nun bis zum Ortseinaange verfolgt . Man alarmirt sofort die
Gensdarmerie in Montluel , und der Brigadier erkennt sofort , daß man
diesmal auf der Spur des Mädchenmörders sei . Die Fußtapfen , die mau
durch ein regendurchweichtes Rapsfeld verfolgt , führen zu einer Einschicht ,
einer scheinbar gänzlich verlassenen Hütte . Man legt sich auf die Lauer
und bald darauf erscheint ein mit einem Koffer bepackter Mann , der an
der Thüre anklopft , die sich ihm aber erst auf das drei Mal wiederholte
Losungswort „ Hardi " öffnet . Die Gensdarmen stürzen auf ihn los und
bemächtigen sich des Mannes und einer Frauensperson . Der Mann mit
dem Kainszeichen ist endlich in den Händen der Gerechtigkeit . Pierre
Dermollart hieß das Scheusal in Menschengestalt , und seine würdige
Helfershelferin war Anne Marie Martinet , sein Eheweib .

* Ws Mode . Durch den directen Jdeenanstausch zwischen unseren
Stoff - Fabrikanten und den die Erzeugnisse zur Form gestaltenden Modisten
beginnt die herbstliche Mode schon jetzt einen bestimmteren Charakter an¬
zunehmen , und es gereicht uns hierbei int Interesse der ökonomisch ge¬
sinnten Damenwelt zur besonderen Freude , von einem Festhalten an dem
Bestehenden berichten zu können . Die noch nachträglich , zum Thcll aber
auch im Voraus begehrten Umhänge variiren mit den schon bekannten
hauptsächlich in den Ausschmückungen , welche , oft ganz eigenartig in der
Form und Farbe ausgeführt , leicht auf bereits vorhandene Confections
zu übertragen sind . Der Halblauge Paletot mit angesetztem Schooß bleibt
noch ferner en vogue , theilt aber nach wie vor die Herrschaft mit der als
„ cape

“ bezeichneten , mehr oder minder langen Pelerinenform . Ein schräger
oder doppelreihiger Knopischluß , sowie auseinander tretende , durch Westen¬
einsätze vervollständigte Vordertheile wechseln mit unzähligen anderen
CombinationeU bei der Ausstattung des Paletots . An den Cöstümtoiletten
aus Wollenstoff , welche der unzuverlässige Sommer nur zu oft als be -
gehrenswerth erscheinen läßt , vervollständigt man den als Taille dienenden
Paletot mit dem Rücken wie vorn auseinander tretenden , bis zum Gürtel
reichenden Pelerinentheilen , deren Achselansatz sallenreicher denn je ge¬
schnitten , eine außerordentlich kleidsame Garnitur bildet und sich für
Damen jeden Alters als geeignet erweist . Sehr effectvoll wirkt , so schreibt
Emmy Heine in der „Zeitschrift für Mode und Haus "

, großcarrirter
Cheviot oder Hinialayastoff zu den vorgenannten Costümen , deren schräg
geschnittener Rock nur durch horizontale Steppstichlinien verziert wird .
Den im Gegensatz zu letzterem in geradem Carreauxmuster her -
gestellten Paletot gnrniren Pelerinentheile aus schrägem Stoff .
Einsatztheile und Aermelbesatz aus Sammet , in einer der
dominirenden Farben gewählt , bilden den Ausputz an denselben .
Phantastischer gestalten sich die capes , welche man nicht selten mit Passe
oder Einsatztheilen in den gewagtesten Formen ausstattet . Die mit Vor¬
liebe zu diesem Zweck verwendeten Perlen - Ornamente bilden auf Draht
gearbeitete , hochstehende Medieiskrageu , die man mit einem gleichfarbigen
Atlas - oder Sammetfutter unterlegt . Dem Halsausschnitt des Kragens
schließen sich gleiche Passentheile an , deren die Aermel begrenzende Rand¬
seiten emporgebogen werden , um dem Stoffgebausch der letzteren den
nöthigen Raum zu gewähren und gleichzeitig als einrahmende Garnitur
zu dienen . Eine vom vorderen wie hinteren Passenrande herabfallende ,
circa 30 Zentimeter Brette Perlenfranze , oder eine 40 bis 50 Zentimeter
breite , den oberen . Theil vollständig verschleiernde Spitze , außerdem
Schleifen und begrenzende Rüschen helfen die Eigenart und Eleganz dieser
Umhänge vervollständigen . Zum festeren Anschluß der letzteren empfiehlt
sich eine Watteau - Falte auf dem Rücken , welche mit Taillenband aus der
Innenseite versehen wird . Einfachere Arrangements aus Hellem Tuch mit
dunkler Soutache - Stickerei und Jetplatten garnirt , oder andere aus Seiden¬
stoff mit Spitzenbekleidung , werden eine bevorzugte Rolle spielen , da die
Stickereien durch eigene Kunstfertigkeit herzustellen sind und für die letzt¬
genannten hierbei wohlerhaltene Bestände leicht verwerthet werden können .
Ein mit Seidenstoff unterfütterter Kapüchon gilt für den Aufenthalt an
der See als beachtenswerthe Concession und gleichzeitig als kleidsame Ver¬
vollständigung dieser Umhänge . Einzelne Besatzartikel , welche namentlich
bei der Wiederherstellung chiffonnirter Garnituren Berücksichtigung ver¬
dienen , sind bereits als Vorboten der herbstlichen Moden erschienen . Bor
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allem wird dabei das Sammetband in jeder Farbe und Breite eine bevor -

»uate Rolle spielen . Am Rande des Rocker und dem am Vorderarm

ena anschließenden Aermel bilden die Bänder horizontale Linien , ebenso
am Taillcnschluß .

* Gin Pvrisverzeichniß wichtiger Lebensmittel an » dem
belagerten Paris veröffentlicht die „ Berl . Börs . Zta ." Dasselbe ist
aufgestellt in einer Zeit , als die Lcbensmittelnoth gegen Ende 1870 in der

belagerten Stadt schon auf ' s Höchste gestiegen war . Nach dem Ver -

zcichniß kosteten in den lebten Monaten der Pariser Belagerung
500 Gramm ( ein Pfund ) Speck 25 Frcs ., ferner je ein Pfund Schinken
50 Frcs ., frische Butter 60 Frcs ., zerlassene Butter 50 Frcs ., Kunstbutter
aus Cocos und Fett 18 Frcs ., Olivenöl 30 Frcs ., seine Pferdewurst
8 Frcs ., grobe Pferdewurst 6 Frcs ., Pferdekopf 8 Frcs ., Rind - und
Schweinewurst 10 Frcs ., Hundefleisch 8 Frcs . , Esel - und Mauleselwurst
10 Frcs ., Hammelfleisch 12 Frcs ., Eselsfleisch 12 Frcs ., Ochsenfleisch -

Conferve 20 Frcs . Sodann kostete ein frisches Ei 3 Frcs ., 1 Huhn
50 Frcs ., 1 Gans 150 Frcs ., 1 gemästetes Huhn 60 Frcs ., 1 Hahn
70 Frcs ., 1 Truthahn 190 Frcs . , 1 Ente 40 Frcs . , 1 Taube 18 Frcs .,
1 Rabe 6 Frcs ., 1 Sperling 1 Frcs ., 1 Hase 80 Frcs ., 1 Lapin 60 Frcs .,
1 Hammelshirn 6 Frcs ., 1 Katze 25 Frcs . , 1 Ratte 3 Frcs . , 1 Hasenpastete
zu 500 Gr . 75 Frcs . , 1 Geflügelpastete 50 Frcs . , 1 Rrnds - und Schweins -

Pastete 80 Frcs ., 1 Pferdefleischpastete 25 Frcs . , 1 Büchse Sardinen 15 Frcs .,
1 Büchse Schotenconserve 8 Frcs ., 1 Büchse Bohnen 8,80 Frcs ., 1 Liter
getrocknete Bohnen 8 Frcs . , 1 Kopf Blumenkohl 15 Frcs ., 1 Mohrrübe
3 Frcs ., 1 Runkelrübe 8 Frcs ., 1 Kopf gewöhnlicher Kohl 18 Frcs .,
1 Kohlrübe ( Wruke ) 2,50 Frcs ., 1 Staude Sellerie 2,50 Frcs ., 1 Staude
Endivie 2,50 Frcs ., 1 Pfund Champignons 6 Frcs ., 1 Scheffel Zwiebeln
80 Frcs ., 1 Zehe Schalotten 1 Frc ., 1 Zehe Knoblauch 0,75 Frcs ., 1 Bünd¬
chen Schnittlauch 2 Frcs ., 1 Scheffel Kartoffeln 50 Frcs ., 50 Kilo Holz 15 Frcs .,
50 Kilo Steinkohle 15 Frcs . , 1 Scheffel Holzkohle 6 Frcs ., 1 Hektoliter
Coakes ( vor der Belagerung 1,80 Frcs .) 18 Frcs ., 1 Pfund Zucker
2 Frcs . , 1 Pfund Honig 12 Frcs ., 1 Pfund Chocolade 5 Frcs . ,
1 Pfund Reis 2 Frcs ., 1 Pfund Schweizerkäse 30 Frcs ., 1 Pfund Zwieback
1,50 Frcs ., 1 Pfundbüchse Bouillon aus Thicrfellen 1 Frcs ., 1 Pfund¬
büchse Bouillon aus Knochen 2,50 Frcs ., 1 Pfundbüchse Suppenfett
4 Frcs . — Daß bei solchen Lebensmittelvreisen die große Mehrheit der
Pariser Bevölkerung sehr bald auf die von der Regierung gelieferten
300 Gramm Schwarzbrod pro Kopf und Tag angewiesen mar , liegt auf
der Hand , und auch dieses Schwarzbrod wurde , wie bekannt , schlechter
und schlechter, mit allerlei , dem Magen unverdaulichen Zuthaten gemischt .

.Vorstehendes merkwürdige Documenr ist im Besitz eines Berliner Gast -
wirtbs , der , bis zum Ausbruch des Krieges in Paris als Marchand de vin
ansässig , als Deutscher ausgewiesen wurde , während seine Gattin , als
geborene Elsässerin , in Paris zurückbleiben durste .

* Eine gefäfixlicho Höhle . Eine der hervorragendsten Natur¬
merkwürdigkeiten des Szeklerlandes ist der Sankt Anncnsee . Zwei Stunden
von diesem sagenumwobenen Gebirgssee gelangt man über einen be¬
waldeten Landrücken nach dem Büdös , dem Torjaer Stinkberge . Die
Umgebung dieses Stinkberges , welcher 1140 Meter hoch ist , trägt einen
nnwirthlichen , wilden Charakter . Seine bedeutendste Merkwürdigkeit aber
ist die als Schwefelhöhle bekannte Felsspalte . Ihrem Boden

"
entströmt

aus unzähligen , unsichtbaren Poren ein erstickendes Gas . Es erfüllt die
Höhle bis zu einer Höhe , die sich an den Wänden deutlich zeigt . Beim
Eingänge spürt man nichts als ein angenehmes Prickeln in den Füßen .
Hunde fliehen instinktmäßig die Höhle , vor ihrem Eingänge aber warnen
die Grabhügel von 25 binnen 12 Jahren getödteten Selbstmördern oder
leichtsinnigeli Spöttern . Nördlich von der Schwefelhöhle befindet sich die
sogenannte mörderische Höhle . Die in ihre Nähe kommenden Vögel sinken
betäubt nieder und verenden . Diese Höhle ist 1802 zusammengestürzt .
Neuerdings soll diese Gegend , wie das „ Wiener Fremdenblatt

" mittheilt ,
wiederum ein Opfer gefordert haben . Die junge ungarische Schriftstellerin
Fräulein Anna Tutsek machte von Tusnad aus in größerer Gesellschaft
einen Ausflug zur Torjaer Schwefelhöhle . Kaum hatte sie in diefe einige
Schritte gemacht , als sie , von den erstickenden Schwefelgasen betäubt , leb¬
los zusammcnstllrzlc . Rasche Hilfe brachte sie zwar zum

'
Bcwußtsein , allein

sie ist bettlägerig und ihr Zustand soll hoffnungslos sein .
* Humoristisches . Beim vollen Krug . Hannjust : „ Du , in

der Zeitung , steht : Entweder giebts Krieg oder es giebt kein ' n Krieg .
"

Löps (nach langem Nachdenken ) : „ Da kann mer nct druf gehn , das ist
Zeitungsgeschwätz .

" — Der gute Lateiner . Professor : „ Was , Georg ,du weißt nicht , was silva heißt ? Und doch geht Dein Vater , der Revier -
forster , alle Tage dorthin !"

Georg schnell : „ Ach ja so ! Wirthshaus .
" —

Eine Naive . Fräulein : „ Nun , Lieschen , Sie sehen ja recht vergnügt
aus . Unsere Gäste haben wohl reichlich Trinkgelder gespendet ? "

Zofe :
»Ja , Fräulein , nur Ihr Herr Bräutigam scheint mir sehr sparsam zu sein ,denn beim Abschied gab er mir nur dreiKüffe .

" — Zu früh . Der kleine
Moritz ( triumphirend ) : „ So , Vater , jetzt fitz ' i nimm ' r in d ' r letzten Bank . "
Vater : „ So ist 's recht ; da hast eine Mark ; aber wie kam ' s beim ? " Der
ileine Moritz : „ Weil die letzte Bank angestrichen wird .

" — Wenn man
kulet . Sie : „ Jetzt sag ' mir doch , lieb ' s Männert , was hast Du Dir
denn heute bei unserer Trauung gedacht , daß Du gar so .versunken warst ? "
Er : „ Ja , Sovherl , die ganze Zeil hab ' i mir dacht : Herrgott , i werd '

dochtei Loch in meinen Stiefelsohlen hab ' n !" — Vater (mit seiner Famllievor dem Storchenvark im Thiergarten ) : „ So Ihr Rangen , bleibr hiermal eine Zeit lang stehen , damit das Tcufelsviech ficht , daß cs jetzt grad

Geldmarkt .
m,der Frankfurter Körst vom 18 . Auaust ,iachnnttags 3 Uhr . Credit -Actien 241 ? / «, Disconto - Commandit - Antheile

167 =/«, Staatsbahn -Actien 238 ' / - , Galizier 178 , Lombarden 8M - , Eaypttt
96 , Italiener 89V «, Ungarn 88V - , Gotthardbahn - Actien 127 , Nordost IW ,
Union 94 , Dresdener Bank 130 , Laurahütte -Actten IE «, Gelsenkirchener

Bergwcrks -Actien 149 ' / - , Russisch - Noten 209 =/«. — Dl - heutige Börse

verkehrte bei stillem Geschäft in schwankender Haltung .

Frankfurter Courfe vom 18 . August .

Geld -Sorten . Brief . Geld . || Wechsel . DS . Kurze Sicht .

20 Franken . . . .
20 Franken in V- .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco P .K .
Ganz f . Schcideg . „
Hochh . Silber „
Ruff . Banknoten .
Ruff . Imperiales .

Reichsbank -Di ?

16 .15
16 .14

4 .19
9 .65
9 .65

20 .32
2788
2804

135 .75

16
*
65

conto

N
16 .12 Amsterdam ( fl . 100 )
16 .10 Antw .- Br . ( Fr . 100 )

4 .15 Italien (Lire 100 ) .
9 .60 London (Litt . 1) . .
9 .60 » Madrid (Pes . 100 )

20 .28 » New - York ( D . 100 )
2780 Paris ( Fr . 100 ) . .

— Petersburg ( R . 100 )
133 .75 Schweiz ( Fr . 100 ) .
209 .95 Triest ( fl . ÄJO) . . .

16 .60 | Wien (fl . 100 ) . . .
% . — Frankfurter Bank -Z

3
3
6
5
5

3
6
4 ' /i

4
) isco

168 .15 % .
80 .30 bz .
78 .90 bz.
20 .32 b».

80 .35 bz . P .
113 bz .
80 .25 bz .

172 bz .
nto 4 “Io.

Ketzte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Potsdam , 18 . Aug . Heute Morgen 8 Uhr fand die feierliche

Ueberführnng der Gebeine des Generals von Wakenitz mittelst des
primflichcn Leichenwagens von Station Wildpark nach dem Friedhöfe statt .
An der Gruft erwarteten Prinz Friedrich Leopold mw die anderen
Prinzen , Major a . D . von Wakemtz , Deputationen von Vereinen ehe¬
maliger Gardes du Corps u . s. w . den Zug . Beim Einsenken des Sar ^
in die Gruft wurden drei Salven abgegeben . Um 93/ « Uhr war ixe
Feier beendigt .

* Hchmerin , 18 . Aug . Nach einer leidlich ruhigen Nacht ist das
Allgemeinbefinden des Grotzherzogs von Mecklenburg - Schwerin
etwas besser , die Nahrungs -Aufnahme jedoch zu gering . Die Unsicherheit
im Gebrauch der Hände W größer als in den letzten Tagen .

* Hamburg , 18 . Aug . Das Morgenblatt des „Hamburgischen
Correspondenten "

berichtet aus Berlin : Die seitens der Regierung in
Aussicht genommene Maßregel , zur Versorgung der Armee mit Brod
den Weizen heranzuziehcn , sei ein bedeutsamer Schritt auf den von
der Regierung zielbewußt cingeschlagencn Wegen , Deutschland vom
wirthschaftlichen Standpunkte aus unabhängiger als bisher
vom Auslände za machen . Wenn in diesem Jahre das
russische Roggenausfuhr - Verbot möglicher Weise durch die schlechte
russische Erme begründet fei , fo fei doch nicht ausgeschlossen , daß später
einmal politische Gründe allein für derartige Schritte maßgebend würden .
Solchen Eventualitäten soll im Bereiche des Ausführbaren mit den zur
Verfügung stehenden Mitteln die Spitze abgebrochen werden . Die auf
diese Angelegenheit bezüglichen Fragen seien unter besonderem Hinblicke
auf die augenblickliche Lage in den verschiedenen Ressorts einem sorg¬
fältigen Studium unterworfen worden .

* Kozrn , 18 . Aug . Infolge eines Wolkenbruches ist der
Ganncrbach bei Bozen ausgetreten und hat große Zerstörungen ange¬
richtet ; mehrere Personen sind dabei umgekommen und die Bahnverbindung
ist unterbrochen .

* Karis , 18 ? Aug . Gestern fand eine von 5000 Personen besuchte
Versammlung der Socialisten und Boulangiften im Cirquc
d ' Hivre statt . Anwesend waren der Deputirte Laur und Millevoye . In
der angenommenen Tagesordnung wurde Rußland für den Kronstädter
Empfang gedankt , das Anlaufen der französischen Flotte in Portsmouth
bedauert , das Festhalten der Elsaß -Lothringer an Frankreich betont und
die Hoffnung auf eine Wiedervereinigung ausgesprochen . Nach Schluß der
Versammlung wurde vor der Thürc ein Schuß auf den Dcpntirten Laur
abgegeben , der jedoch nicht getroffen wurde . Der Attentäter , ein Anarchist ,
ist verhaftet .

* London , 18 . Aug . Die Kaiserin Friedrich trifft dem Ver¬
nehmen nach im Spätherbste zum Besuche der Königin Victoria in
Schottland ein .

* Petersburg , 17 . Ang . Das amtliche officiclle Finanzblatt
beziffert den Ertrag der diesjährigen Roggen ernte auf 711 Millionen
Pud . Weil größtentheils die Vorräthe erschöpft und zur Verpflegung der
Bevölkerung , sowie für die Aussaat 934 Millionen Pud erforderlich sind ,
beträgt der Ausfall 288 Millionen Pud , welche durch Kartofstln und
Mais ersetzt werden müssen .

* Monteuideo , 18 . Aug . Der deutsche Dampfer „ Roma "
von Jqnique nach Hamburg bestimmt , ist am 3 . d . M . auf Felsen ge¬
stoßen und gesunken . Die Mannschaft wurde gerettet . Das Schiff ist
total verloren .

* Uew - Nork , 18 . Ang . Der Weizenmarkt war heute sehr er -
regt . . Derselbe eröffnete IV , bis 3 ' /s höher . Die Schlußpreise waren aber

-L
™ 1 niedriger wegen großer Vcrkaufsordres aus Europa und der

Nachricht von wach ;enden , Berkaufsofferten Rußlands an den Continent .
In Chicago war der Weizenmarkt ebenfalls erregt und bei Eröffnung um
2 ' / , bis 5 ' / - hoher . Die Preise fielen danach um 11 auf Verkaufe für

In - und Ausland . Später trat wieder eine Reaction an , die
Schlnßpreffe waren 3 °/ , bis 5 ' /e niedriger .
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Königliche | | | Schauspiel « ,

Mittwoch , 19 . August . 160 . Vorstellung .
Neu einstudirt :

Der Iorrrfir .
Lustspiel in 4 Akten von Hugo Bürger .

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

1 . Schellenöerg
’
sche Hot- Buchdrockerel

Comptoir : Langgasse 27, Erdgeschoss .

Metter ? - Arrs stchterr Nachdruckverboten ,
auf Grund der täglich veröffentlichten Witternngs - Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
SO . August : wolkig , sonnig , warm , schwül , bann bedeckt , Regen , Gewitte

wmdfnsch , stürmisch , Sturmwarnung für die Küsten ( S .W — W ) ^ r

Herr Groüccker .
Frl . Wolff .
Herr Greve .
Frl . Lipski .
Herr Rodins .
Frl . Rau .
Herr Neumann . ;
Herr Baxmann .
Herr Köchy .
Herr Geisenhofer .
Herr Börner
Frl . Heippcl .
Herr Dörnewatz .
Herr Bethge .
Herr . Spieß .
Herr Rudolph .
Frau Köth - Schaf !
StL - Grohä .
Frau Baumann . ■
Herr Brüning .
Frl . Koller .
Herr Hoßfeld .
Frau Arndt .

Fremden - Fiihrer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Koehbrunnen . Täglich geöffnet von 7 — 11 Uhr Vol

mittags und von 4— 6 Uhr Nachmittags .
Cihlarz ’sche Kunstausstellung , Neue Colonnade . Geöffnet von 9 — 7 UM
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnl
Artist . Mal - Institut ( Flower - Painting ) . Verkaufsstelle : Neue Colonnade 21
Textil - Sammlung (Rathhaus , Saal 75 ) . Geöffnet an Wochentagen v <3— 5,Uhr , Sonntags von 11 — ' /al Uhr .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunu

Strasse 1 ( Berliner Hof ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 U
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abern

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffm
Schiessstände d . Wiesb . Schützen - Vereins ( unt . d . Eichen ) . Tägl . geöffm
Bvrger - Schützen - Halle . Für Fremde jeden Tag geöffnet .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Wartthurm ( Ruine ) , r . d . Bierst . Chaussee . Aussichtspunkt . Restauratio
Ruine Sonnenberg ( ' /s Stunde von W iesbaden ) mit Restaurationsgebäu «
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloi

Personen ;
Otto Buchholz , Rentier
Adele , seine Frau zweiter Ehe . . . .

Hedwig
'

} s°uie Kinder ans erster Ehe !
br . Emil Volkart , Arzt
Sophie , seine Frau . . . . . . . .
Georgias Botuschanu
Dr . Alfred Müller , Naturforscher . . .
vr . Büppel , Schriftsteller
Afsikow , Clavier -Virtuose
Treller , Sänger
Frau Treller - Beinbrich , Sängerin . .
Ottokar , Dichter .........
Schumann
Dubberkc .
Blnme ...........
Frau Blume .
Fräulein Blume
Fräulein Eckhoff
Ein Clavierstlmmer .
Marie , Hausmädchen bei Volkart . .

'
.

Friemel , Diener 1 , y .n , (
Caroline , Hausmädchen J

° et Buchholz |

ArrswovLige TheaSsr .
, Mittwoch , 19 . August » ^

Stadtthsairr : Opernhaus : Excelsior . SchauspielhausAnnita Galottr .

enthält 32 Seite « .

LnsMg aus den Wresdadenrr Cinitstandsregistern .
Gehofen : 10 . Aug . : dem Tapezirer Carl Heinrich Johann Wilhelm

Vogtlin e © ., Rudolf Mathias . 11 . Aug . : dem Steinhauergehülfen
Philipp Jo,eph Hemberger c. T ., Ella Franziska ; dem Schuhmacher
Carl Christian Wilhelm Kilian e. S ., Carl ; dem Goldarbeiter Carl
-Friedrich Ludwig istemmler Zwillingstöchter , Hedwig Margarethe und
Frieda Julie ; dem Schuhmacher Pius Schneider e. T „ Therese . 12 . Aug . :
dem Gärtner Gustav Hermann Grellert c. S ., Max Hermann 14 Aug :
dem Hilfslehrer Emil Georg Friedrich Heinrich Steubing e. T . , Elisabeth
Mathilde Luise ; dem Schreincrgehülfen Carl August Neigcfind c. T .,Anna Maria Lina ; dem Zimmermann Heinrich Ludwig Friedrich Wilhelm
Müller c. S ., Otto August Earl . 15 . Aug . : dem Taglöhner Peter
August Carl May e. T ., Marie Wilhelmine ; dem Taglöhner Johann
Christian Heinrich Euler e. T ., Caroline Helene Luise .

'
16 . Aug . : dem

Opernsänger Ludwig Strakosch e. S ., Werner .
Aufgeboten : Steinhauergehülsc Alois Heinrich Carl Mittcr hier und

Wilhelmine Caroline Christiane Kelschenbach zu Lanscnsildcn . Unter «
sfficier Jacob Meyer zu Coblenz und Philippinc Wolf hier . Sattler
Friedriä ; Frick und Sophie Christine Rosalie Hahn , Beide zu Bern .
Spenglergeyülfe Johann Bernard Wilhelm Krcickmann hier und Anna
Maria Börner hier . Schriftsetzer Jacob Kilb hier und Anna Maria
Reiter zu Atarxheim .

Derehelicht : 15 . Aug . : Kutscher Carl Ludwig Jacob Franz Christian
Doderer hier und Franziska Buhl hier ; verw . Herrcn - Schueidergehülfe
Georg Rottner hier und Luise Marie Schulze hier ; Schreiner Johann
Jose , « tcmebach zu Härtlingen und Elisabeth Steinebach zu Bilkheim ;
Geschäftsreisende Peter Jacob Leicht « ! Köln und Johanna Caroline
Theodore Heerwagcn hier ; Sergeant Wilhelm Christian Hepp hier und
Catharine Axt hier . 16 . Aug . : verw . Handelsmann Moses Adler II .
zu Urberach und Rosa Sulzberger zu Frankfurt a . M .

Gestorben : 14 . Ang . : Rentner Friedrich Franz Duenstng , 53 I . 10 M .29 a . ; Rentner Hermann Otto Dietz , 38 I . 11 M . 16
'

T . 15 . Aug . :
Wilhelmine , geb . Deisel , Ehefrau des Kgl . Kammermusikers

Adelhardt Wollgandt , 47 I . 7 M . 14 T . 16 . Aug . : Johanna Emma
Anna , T . des Schreiners Conrad Herrmann , 2 I . 7 M . 4 T . ; ,
Kgl . Baurath a . D . Wilhelm Herborn , 49 I . ; Privatier Heinrich '
Ludivig Weber , 66 I . 3 M . 14 T . ; Kgl . Oberforstmeister a . D .

'
Adolf

Tilmann , 62 I . 10 M . 15 T .

Termine .
Vormittags 9 Uhr : Versteigerung eines fiskalischen Grundstücks , beim

Konigl . Domäuen -Rentamt . ( S . Tagbl . 191 .)
Vormittags 10 Uhr : Versteigerung eines Domänen -Ackers , beim

König !. Domänen - Rentamt . ( S . Tagbl . 191 .) Versteigerung von
Mobilien und Gemälden im Hause Adelhaidstratze 35 . ( S . heut . Bl .)

Mittags 1 Uhr : Verpachtung von Steinbrüchcn , im Rathhause zu
Rambach . ( S . Tagbl . 190 .)

Nachmittags 5 Uhr : Versteigerung von 36 Ruthen Weizen , bei der
Klär - Anlage . ( S . heut . Bl .) Versteigerung der Grummet - Ernte von
ca . 2 Morgen , bei der Spelzmühle . ( S . heut . Bl .)

Tnges - Uevnnstaltnnge » .
Königliche Schauspiele . Abends 6ff - Uhr : Der Jourfix .
Kurhaus zu McsSaden . Nachmittags ab 2 Uhr : Großes Gartenfest .
Kochöruunen . 7 Uhr : Morgenmusik .
Anlagen an der Mlhelmstraße . 71/ , Uhr : Morgenmusik .
Neichshaklcn - Theater . Abeuds 8 Uhr : Vorstellung .
ZSaugewerken -Kerein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Roller ' scher Stcnographcn - Merein . Abends von 8— 10 Uhr : Hebung .
KavelsSerger Stenographen - Merei « . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
tztolze ' scher Stenographeu - Rercin . 8l/ = Uhr : Uebunqs - Abend .
Steuoaraphen -Rerciu Ärends . Abends 8 ‘/ = Uhr : Uebungsstunde .
(peseffsitzaft H ' hönir . Abends 8 >/- Uhr : Unterhaltung .
Gesellschaft Saeonia . Vereins - Abend .
KeseKschaft Kidelitas . 9 Uhr : Vereins -Abend .
Kaufmännischer Verein . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im Mohren .
Wresvadencr Radfahr - Kereiu . 9 Uhr : Vereins - Abend .
Aecht - tzlub . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Turn - Iereiu . Abends von 8 — 10 Uhr : Ucbung der Fechtriege .
Wänner - Hurnvercin . Abends von 9 — 10 Uhr : Gesangstunde .
Tnrn - Kcsellschaft . Abends von 9 ' / - - 10 ' /2 Uhr : Gesangvrobe .
Wänner - Kefangverein Alte Anion . Abeuds 9 Uhr : Probe .
Wänncr - Kuartett Kilaria . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Kesangverein Ariede . Abends 9 Uhr : Probe .
Kesangverein Krian . Abends 9 Uhr : Probe .
Krieger - und Wilitär - Merein . Abends 8V2 Uhr : Gesangprobe .
Waler - und Tackirer - Aerein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

« . Süngliugs - Htcrein . Abends 8 ' /- Uhr : Missionsstunde .
Katholischer Kcbrltngs - Derein . 8 ' /2 Uhr : Vereins -Abend , Vortrag .

Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagdiatt "

Wittmsch » den 19 . Angnst 1891 .

Anfang 6 ' /2 Uhr . Ende 9 Uhr .
Donnerstag , 20 . August : Figaro ' s Kschxeit .

RMchshaiisn - Theater , Stiftstraße 16 :
-t-agltch grotze Specialltäten -Vorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

Miesbaden , 17 . August .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche

Mittel .

^Barometer * ( Millimeter ) .'
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit

'
sProc .)

Windrichtung u . Windstärke {
Allgemeine Himmelsansicht . {
Regenhöhe (Millimeter ) . .

* Die Barometerangaben s

753,2
15,3

9,8
76

R .W .
stille ,

thlw .heiter

nd auf 0 °

752,1
20,5

10,2
56

N .W .
s. schwach .

bewölkt .

C . reducii

751,2
14,3

9,3
77

N .W .
s. schwach .

thlw .heiter

t .

752,2
16,1
9,8
70
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